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1 Einleitung

Die Schmelzer Ingenieure planen fir die Stadt Ibbenbliren am Standort der Schachtanla-
ge von Oeynhausen des ehemaligen Bergwerks Ibbenbilren nordéstlich der Innenstadt
von |bbenbilren eine nach vorliegenden Informationen gewerbliche Umnutzung der
Flache. Das Bergwerk in Ibbenbiren war eines der beiden letzten aktiven Steinkohlen-
bergwerke in Deutschland.

Die nun entstandene Flache der Schachtanlagen Von-Oeynhausen soll zunachst zur
Grundlagenermittiung orientierend baugrundtechnisch und altlastentechnisch bewertet
werden. Die WESSLING GmbH wurde mit der Durchfihrung der orientierenden geotech-
nischen Untersuchungen zur Feststellung der Untergrundverhdltnisse sowie zur abfall-

und altlastentechnischen Beurteilung der Flache beauftragt.

Die nachfolgenden Angaben und Bewertungen beziehen sich auf die orientierende
baugrundtechnische Untersuchung. Die abfall- und altlastentechnische Untersuchung

wird in einem separaten Gutachten [2] zusammengefasst und bewertet.

2 Grundlagen
Folgende Unterlagen standen fur die Bearbeitung zur Verfigung:

[1] MSP Dr. Mark, Dr. Schewe & Partner GmbH (Juni 2018): Gutachten zur Historischen
Erkundung des Bergwerkes Ibbenbiren Schachtanlage Von-Oeynhausen.

[2] WESSLING GmbH (11.05.2021): Gutachten zur Gefahrdungsabschatzung und
geotechnische Voruntersuchung Teilflache 2 nérdlich der Osnabricker Stral3e

[3] Ergebnisse der Feldarbeiten (24. und 26.07.2022)
[4] LP Beauftragung Bodengutachten_INOVA-Park (18.02.2022)

[5] ELWAS WEB (Ministerium fur Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz
des Landes NRW)
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[6] BGR (Bundesanstalt fir Geowissenschaften und Rohstoffe) — Geoviewer

[7] WESSLING GmbH (14.12.2021): Gefahrdungsabschatzung Von-Oeynhausen -
Teilflache 2 noérdlich der Osnabriicker Stralte Vorschlag eingrenzende Untersuchun-
gen

[8] ZTVE-StB 17 Zusatzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien fir
Erdarbeiten im StralRenbau

[9] RStO 12: Richtlinien fir die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflachen.
Ausgabe 2012 (RStO 12), Forschungsgesellschaft Strallen- und Verkehrswesen
FGSV

[10] Arbeitsblatt DWA-A-138 Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung
von Niederschlagswasser 2005

[11] DIN EN 1610: Einbau und Prifung von Abwasserleitungen und -kanalen

3 Standortbeschreibung und Bauvorhaben

3.1 Standortbeschreibung

Im vorliegenden Gutachten wird der ehemalige Zechenstandort Von-Oeynhausen
betrachtet, welcher ca. 1,6 km norddstlich der Ibbenburener Innenstadt liegt (vgl.
Anlage 1). Fur die Flache des Untersuchungsgebietes wird nach derzeitigem Stand eine
Umnutzung zu Gewerbeflachen diskutiert.

Das Untersuchungsgebiet umfasst das Bergwerk Ibbenblren mit diverser industrieller
Bebauung, welche zuriickgebaut werden soll. Die Ansatzpunkte der Bohrungen wurden
vor Ort mit GPS auf ihre Lage und Hohe eingemessen.
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3.2 Geplantes Bauvorhaben

Die GroRe der Untersuchungsflache betragt nach [1] ca. 69,4 Hektar und soll fir Industri-
elle- und gewerbliche Bebauung erschlossen werden. Im ersten, auf den Rickbau
folgenden Schritt sind ErschlieBungsmalRnahmen zum Strallen- und Kanalbau vorgese-
hen.

Die Untersuchungen wurden wahrend der Planungsphase zur Grundlagenermittlung
durchgefiihrt.

Die im vorliegenden Gutachten gemachten Aussagen und Angaben sind jedoch im Zuge
weiter fortschreitender Planung und Spezifikationen zu Uberprifen.

Sollten wahrend der Erdarbeiten o6rtlich Abweichungen von den im Baugrundgutachten
beschriebenen Verhaltnissen angetroffen werden, ist der Gutachter hinzuzuziehen.

3.3 Geologie und Hydrogeologie

Im Untersuchungsgebiet steht unterhalb verschieden machtiger Aufschittungen das
Festgestein des Karbon an. Damit gehort die Ibbenburener Karbonscholle zu einer der
nordwestlichsten Vorkommen zutage tretender Schichten des Paldozoikums in Deutsch-
land.

Auf der Ibbenblrener Karbonscholle selbst treten aufgrund der Hebung und Erosion
mesozoischer Festgesteine keine jungeren Festgesteine als Deckgebirge im Untersu-
chungsgebiet.. Es sind nur Quartar-Sedimentabdeckungen mit Machtigkeiten zwischen
1,0 bis 2 3,0 m festzustellen. Es handelt sich um schwach lehmige Schluffe bzw.
Geschiebelehme. Auf der untersuchten Flache sind zum Teil mehrere Meter machtige
Auffillungen (Bergematerial) vorgenommen worden.
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Oberflachennahes Grundwasser steht nach MSP Dr. Mark, Dr. Schewe & Parther GmbH
[1] im Untersuchungsgebiet nicht an. GroRere Grundwasservorkommen sind demnach
erst innerhalb des Karbons zu erwarten. Schichtenwasser ist auch nicht bekannt.
Hydrogeologisch liegt nach [4] ein Kluftgrundwasserleiter im Festgestein des Karbons
vor, d.h. das Grundwasser bewegt sich in den tiefer liegenden Trennflachen (Klifte,
Schichtflachen). Der Kluftgrundwasserleiter kann nach [4] dem Grundwasserkoérper mit
der Bezeichnung ,Karbon des Schaffberges” zugeordnet werden.

Zukunftig plant die RAG Anthrazit Ibbenbiiren das Grubenwasser kontrolliert bis auf das
Niveau von +63,0 m NHN ansteigen zu lassen.

Die Untersuchungsflache befindet sich nach [4] nicht im Bereich eines Wasserschutzge-
bietes bzw. entsprechender Wasserschutzzonen oder Uberschwemmungsgebieten.

4 Durchgefiihrte Untersuchungen

4.1 Rammkernsondierungen (B) und Rammsondierungen

Im Zuge der Feldarbeiten vom 24. und 26.07.2022. wurden insgesamt 16 Rammkern-
sondierungen (B) (Kleinrammbohrung gem. DIN EN ISO 22475-1, ehem. DIN 4022) bis in
eine Tiefe von min. 2,5 m bis max. 10 m unter Gelandeoberkante (GOK) abgeteuft (s.
Anlagen 2 und 3). Die Rammkernsondierung B 5a wurde aufgrund eines Bohrhindernis-
ses in einer Tiefe von 2,50 m u. GOK abgebrochen.

Die Aufnahme der lithologischen Schichtenfolge ist in den Schichtenverzeichnissen und
Bohrprofilen der Anlage 3 zu entnehmen.
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Alle Kleinrammbohrungen wurden als kombinierter Baugrundaufschluss zusammen mit
schweren Rammsondierungen (DPH) gemal DIN EN ISO 22476-2 (ehem. DIN 4094) bis
max. in die gleiche Tiefe unter GOK bzw. bis zur Gerateauslastung niedergebracht.
Dabei wurden die Schlagzahlen je 10 cm Eindringtiefe ermittelt, die Rickschlisse Uber
die Lagerungsdichte und damit indirekt die Tragfahigkeit des Bodens erlauben. Die
Ergebnisse sind als Rammprofile mit den jeweiligen RKS zusammen dargestellt und
finden sich ebenfalls in der Anlage 3.

Alle Bohr und Rammansatzpunkte wurden durch den AG vorgegeben und mittels GPS-
Gerat nach Lage und Héhe eingemessen. Die Untersuchungspunkte sind im Lageplan in
der Anlage 2 dargestellt.

Die Kleinrammbohrungen wurden schicht- bzw. meterweise beprobt. Die Bodenproben
wurden unter anderem zur Bestimmung von Bodengruppen gemafl DIN 18196, Boden-
klassen bzw. Homogenbereiche gemaf DIN 18300 / DIN 18 301 und der Frostempfind-
lichkeit gemafl ZTVE-StB 17 genutzt.

In der nachfolgenden Tabelle 1 sind die durchgefiihrten Kleinrammbohrungen und
Rammsondierungen mit Angabe der Koordinaten (UTM) und absoluten Hohe (mNHN)
zusammengefasst.

Tabelle 1: Bohr- und Rammpunkte

Untersuchungsstelle Koordinaten (UTM) N 32 Hohe Bohr-
Rechtswert/ Hochwert [mNHN] /Ra"[‘rr:]“efe
B1 413639058 5793832302 162,62 8,6
B2 / DPH 2 413637620 5793927627 159,28 84/93
B3/ DPH 3 413706990 5793938086 159,78 73/94
B4 / DPH 4 413863297 5793897531 159,15 83/89
B5a 414004175 5793902192 159,53 25
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Untersuchungsstelle Koordinaten (UTM) N 32 Hohe Bohr-
Rechtswert/ Hochwert [mNHN] /RaTr':]“efe
B5/DPH 5 414004175 5793902192 159,53 76/76
B6/ DPH 6 413990660 5794000142 159,63 79/79
B7 /DPH 7 413763623 5794230122 157,69 10,0/10,0
B8/ DPH 8 413885916 5794144232 158,50 10,0/10,0
B9/ DPH 9 414108570 5794071677 159,31 3.9/42
B10 / DPH 10 414196060 5794117949 159,20 57/57
B11 / DPH 11 414210089 5794265452 157,21 59/6,2
B12 / DPH 12 413997883 5794434803 147,83 44729
B13/DPH 13 413927378 5794291003 148,40 27126
B14 / DPH 14 414145247 5793808038 159,23 45/83
B15/DPH 15 414348176 5793740314 162,36 6,0/7,9

5 Bodenmechanische Laboruntersuchungen

Zur Bestimmung von Bodengruppen gemafl® DIN 18 196 und Bodenklassen bzw.
Homogenbereichen gemal DIN 18 300 wurden an sieben ausgewahlten Einzelproben
KorngréRenverteilungen nach DIN EN ISO 17892-4 durchgefuhrt. Zusatzlich erfolgten an
vier weiteren bindigen Einzelproben die Bestimmung der Flie®- und Ausrollgrenze nach
DIN EN ISO 17892-12 (s. Kap. 7.1).

Alle Proben werden fur drei Monate bei der WESSLING GmbH, Altenberge, als Rick-
stellproben gelagert.
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6 Untersuchungsergebnisse

6.1 Beschreibung und Darstellung der Untergrundverhéltnisse im Unter-
suchungsgebiet

6.1.1 Rammkernsondierungen (Kleinrammbohrungen)

Das Untersuchungsgebiet war zum Zeitpunkt der geotechnischen Untersuchungen in
weiten Teilen durch eine Schwarzdecke bzw. Beton versiegelt.

Oberflachennah wurde aufgefiilltes, rolliges und bindiges Material (Bergematerial)
festgestellt. Die erbohrten Machtigkeit des Auffillungshorizontes im untersuchten Bereich
unterliegt groRen Schwankungen und bewegt sich zwischen 0,45 m und >10,0 m. Im
westlichen Bereich (RKS B 7 - RKS B 8) der Flache wurde die Auffillung bis zum
Erreichen der Endteufe von 10,0 m u. GOK nicht durchortert. Im nordwestlichen Bereich
(RKSB9—-RKSB13) wurden die geringsten Auffiullungsmachtigkeiten  von
0,45 m u. GOK bis 1,80 m u. GOK festgestellt (s. Anlage 2). Die Auffullung fuhrt minerali-
sche Fremdanteile aus Bergematerial, Naturstein, Ziegelbruch und Schlacke.

Unterhalb der Auffullungen folgen quartéare Sedimente in Form von Geschiebelehm und
schluffigen Sanden.

Unterhalb folgen sandig bis tonige Verwitterungshorizonte welche bis zum Erreichen der
jeweiligen Endteufen nicht durchértert wurden. Mit zunehmender Tiefe geht der Verwitte-
rungshorizont in das Festgestein des Karbons Uber.

Der Schichtenaufbau Untersuchungsgebiet, die Machtigkeit der jeweiligen Schichten und
die Grenze der Schichtunterkanten sind in der folgenden Tabelle 2 dargestellt.

Der detaillierte Schichtenaufbau ist den Bohrprofilen bzw. Schichtenverzeichnisse der
Anlage 3 zu entnehmen.
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Tabelle 2: Ubersicht iiber den Schichtaufbau im Untersuchungsgebiet

. . . Machtigkeit |Unterkante Lagerungsdichte /
hich Lithol
Schicht ithologie [m] [mu.GOK] |Konsistenz (*)
Auffullungen

Aufflllungen: Kies,
Schicht 1a schluffig, sandig, schwach steinig mitteldicht
(Auffillungen: Kies) (Kies, steinig = Sandstein, ca.03-7.0 lokal locker

gen: Bergematerial, lokal Ziegelbruch,

Bauschutt und Schlacke)

Aufflllungen: Schluff,
Schicht 1b sandig, schwach tonig, z.T. . 0.45
(Auffillungen: schwach kiesig (Kies, steinig = ca.0,7-7,5 min. Y, weich bis steif
Schluff) Sandstein, Bergematerial, lokal >10,00

Ziegelbruch)

Aufflllungen: Sand,
Schicht 1c kiesig, schluffig, z.T. steinig (Kies, ,

i locker bis
(Auffdllungen: steinig = Sandstein, Bergematerial,, [ca. 0,6 — 3,5 e
mitteldicht

Sand) lokal Ziegelbruch, Schmelzkam-

mergranulat)

Geogene Boden

Schicht 2 Geschiebelehm: Schiuff, ca. 11-48 min.1,9 — weich bis steif
(Geschiebelenm)  [sandig, tonig, schwach kieisg T ’ max.>9,7
Schicht 3
Verwitterungshori- [Sand, kiesig (Sandstein), schluffig - >10 mitteldicht bis dicht
zont (Sandstein)
Schicht 4
Verwitterungshori- [Ton, kiesig (Sandstein), schluffig - >10 Steif bis halbfest
zont (Ton)
Schicht 5 ( ) Sandstein - - Fels
Festgestein

(*) geman Ansprache Bohrgut

(**) kein weiterer Bohrfortschritt ab Schicht 5
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6.1.2 Rammsondierungen (DPH)

Von den sechzehn RKS wurden vierzehn als kombinierter Baugrundaufschluss zusam-
men mit schweren Rammsondierungen (DPH) gemal DIN EN ISO 22476-2 (ehem. DIN
4094) bis mindestens in die gleiche Tiefe unter GOK bzw. bis zur Gerateauslastung
niedergebracht. Dabei wurden die Schlagzahlen je 10 cm Eindringtiefe ermittelt, die
Ruckschlisse Uber die Lagerung / Konsistenz und damit indirekt Riickschlisse Uber die
Tragfahigkeit des Bodens erlauben.

In den oberflichennahen Bereichen (bis ca. 1,0 m u. GOK) der rollig bis bindigen
Aufflillungen (Schicht 1a bis 1c) zeigten sich in den DPH Uberwiegend Schlagzahlen der
schweren Rammsonde von N1 zwischen ca. 2 - >30 Schldgen je 10 cm Eindringtiefe. Es
ist darauf hinzuweisen, dass erhdhte Schlagzahlen auch auf die grobkérnigen Kompo-
nenten (Bergematerial, Sandstein etc.) zurlckzufiihren sind. Die Schlagzahlen bis ca.
1,00 m u. GOK belegen eine Uberwiegend mitteldichte bis dichte Lagerung der rolligen
Auffullung bzw. weisen auf eine steife Konsistenz der bindigen Auffullungen hin. Oberfla-
chennah kann somit eine ausreichende Tragfahigkeit (mafig bis gut) angenommen
werden.

Die in Teilbereichen unterlagernde rollige Auffullung (Schicht 1a und 1c) weist mit
Schlagzahlen N1, der schweren Rammsondierung zwischen min. 2 - > 30 eine Uberwie-
gend mitteldichte Lagerung auf.

Die Schlagzahlen N1 der schweren Rammsondierung zwischen 1 — max. 10 weisen ab
einer Tiefe von 1,0 m u. GOK der anstehende bindige Aufflllung (Schicht 1b) auf eine
weiche bis steife Konsistenz hin.

Innerhalb der unterlagernden geogenen Bdden (Schicht 3) bewegen sich die Schlagzah-
len N1 der schweren Rammsonden zwischen ca. 1 - 10 Schléagen je 10 cm Eindringtiefe.
Die Schlagzahlen innerhalb der Geschiebelehme belegen die anhand der Ansprache des
Bohrmeisters weich bis steife Konsistenz der bindigen Bdden und somit lokal auch
Bereiche mit verringerten Tragfahigkeiten.
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Im Ubergang zum Verwitterungshorizont des Sandsteins steigen die Schlagzahlen der
schweren Rammsonden bis zur Endteufe auf N1g 3 - >30 Schlagen je 10 cm Eindringtiefe
und belegen damit eine mitteldichte bis dichte Lagerung und somit eine gute Tragfahig-
keit.

Insgesamt zeigen die Schlagzahlen der schweren Rammsonden (DPH) eine Uberwie-
gend mitteldichte Lagerung bzw. weiche bis steife Konsistenz und somit eine geringe bis
gute Tragfahigkeit.

Aufgrund der inhomogenen Baugrundverhaltnisse ist mit Kleinrdumigen stark voneinan-
der abweichenden Tragfahigkeiten zu rechnen.

6.2 Grund- und Stauwasser
Wahrend der geotechnischen Untersuchungen im Juli 2022 wurde lediglich in einer RKS

(B 14) ein Wasserstand in einer Tiefe von 3,95 m u. GOK gemessen.

Aufgrund der in Teilbereichen oberflachennah anstehenden stark schluffigen bis bindigen
Bdden ist in regenreichen Zeiten mit Stauwasserbildungen und Vernassungen bis zur
Gelandeoberkante zu rechnen.
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7 Laboruntersuchungen

7.1 Bodenmechanische Laboruntersuchungen

Zur Bestimmung von Bodengruppen gemafl DIN 18 196 und Bodenklassen bzw.
Homogenbereichen gemall DIN 18 300 wurden an ausgewahlten Einzelproben boden-
mechanische Laborversuche durchgefiihrt. An sechs Einzelproben wurden Untersuchung
zur KorngrofRenverteilung mittels Sieb-/Schlammanalyse gemaf DIN EN ISO 178924 (s.
Tabelle 3) durchgeflhrt und sind im Folgenden zusammenfassend dargestellt. Die
Ergebnisse kénnen im Einzelnen dem Prifbericht CAL22-102587-1 der Anlage 4

enthommen werden.

Tabelle 3: KorngréRenverteilung (Sieb- und Schlammanalyse)

RKS/Probe Entnahmetiefe Bodenart Bodengruppe Durchlassigkeit

[m u. GOK] [k in m/s]
B1 0,2-3,7 S, u*, fg’, mg’ [SU*] 3,4x10°6
B1 3,7-6,0 S, u,t - 8,2x10°
B6 0,8-35 G, ”';SS: ms, [GU*] 1,1x 10
B 12 0,0-1,1 G, U, ms’, gs’ [GU] 3,9x10°3
B 14 0,0-16 G, gs, U’ fs, [GU] 15x 103

ms

B5 1,6-4,0 S, u, fg’ [SU*] 54 x 107

G/g = Kies / kiesig, S/s = Sand / sandig, U/u = Schluff / schluffig, T/t = Ton / tonig;
f = fein, m = mittel, g = grob, * = stark, ‘ = schwach
- = keine Untersuchung oder Bestimmung

Durchlassigkeitsbeiwerte (k--Wert) anhand empirischer Formeln der Kornverteilungsanalysen ermittelt
ki-Wert: durchlassig 1 x 10 m/s bis 1 x 10 m/s, schwach durchlassig 1 x 10°® m/s bis 1 x 108 m/s, sehr
schwach durchlassig <1 x 108 m/s

An vier Einzelproben wurden zudem die Zustandsgrenzen (Flie- und Ausroligrenze
gemaf DIN EN ISO 17892-12) bestimmt. Die Ergebnisse sind in der folgenden Tabelle 4
dargestellt.
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Tabelle 4: Ergebnisse der Bestimmung von FlieR- und Ausrollgrenzen (s. Anlage 4)

. Plasti- | Kon-
Tiefe Bodenart /- | "VaSser Ausroll- FlieB- | pate- | sis-
RKS gehalt grenze grenze
[m u. GOK] gruppe w [%] we [%] Wy [%] zahl tenz-
Ip[%] | zahllc
B9 0,9-2,4 SuU 15,3 12,9 16,5 3,6 _0’:?0
(breiig)
B 10 1,0-3,0 ST 13,3 23,5 13,8 9,7 0’.73
(weich)
B 11 0,45-3,5 TL 14,3 14,0 27,2 13,2 0’86
(weich)
0,73
B 15 0,55-4,30 SU/ST 141 14,9 19,4 4,5 ,
(weich)

An den Ergebnissen der untersuchten Proben in der Tabelle 4 (s.a. Anlage 4) ist zu

erkennen, dass die angetroffenen bindigen Schichten, in breiiger bis weicher Konsistenz

vorliegen.

Grundsatzlich kdnnen bei Wasserzutritt und/oder dem Eintrag von mechanischer Energie

in den anstehenden bindigen Schichten Aufweichungen eintreten, d.h. der Boden reagiert
strukturempfindlich (s. Kap. 10).

Die Ergebnisse der Feldarbeiten und der bodenmechanischen Laboruntersuchungen sind

fur die Ableitung der in Kapitel 8 dargestellten Bodenkennwerte herangezogen worden.
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8 Geotechnische Klassifizierungen der anstehenden Boden
8.1 Einstufung der Boden in Bodenklassen/Homogenbereich (DIN 18 300)
sowie Bodengruppen (DIN 18 196)

Die erbohrten Boden koénnen wie folgt in die Bodenklassen/Homogenbereiche gem. DIN
18 300 sowie Bodengruppen gem. DIN 18 196 eingestuft werden.

Tabelle 5: Bodenklassen / Homogenbereiche (DIN 18 300) und Bodengruppen

(DIN 18 196)
Bodenschicht Bodenklasse Bodenklasse Bodengruppe
(DIN 18300:2012-09) (DIN 18 300:2015- | (DIN 18 196)
08)
Auffullungen
3 Homogenbereich A1 | A; [GW, GU*]

(unter Wasser bzw. bei
Wassersattigung im
aufgelockerten flieRfahigen
Zustand auch Bodenklasse 2

Schicht 1a
(Auffullungen: Kies)

3 bzw. 4 Homogenbereich A2 | A; [GU, UL]
Schicht 1b (bei Wassersattigung bzw.
(Auffiillungen: Schluff) einer Konsistenzzahl von Ic <

0,5 auch Bodenklasse 2)

3 Homogenbereich A3 | A; [SW, SU]
(unter Wasser bzw. bei
Wassersattigung im
aufgelockerten flieRfahigen
Zustand auch Bodenklasse 2)

Schicht 1c
(Auffillungen: Sand)

geogene Bdden

4 Homogenbereich B | UL, SU*, TL
Schicht 2 (bei Wassersattigung bzw.
(Geschiebelehm) einer Konsistenzzahl von Ic <

0,5 auch Bodenklasse 2)
Schicht 3 5 Homogenbereich C | SU, SW
Verwitterungshorizont
(Sandstein)
Schicht 4 3 bzw. 4 HomogenbereichD | TM

Verwitterungshorizont (Ton)

Schicht 5 (**) 6-7 Homogenbereich E -
Festgestein
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8.2 Kilassifizierung der Boden gem. ZTV E-StB 17 und ZTV-A StB 12

Das Baugrundstiick befindet sich gem. RStO 12 in der Frosteinwirkungszone |.

Tabelle 6: Klassifizierung der Boden nach Frostempfindlichkeit und Verdichtbarkeit

Schicht Frostempfindlichkeitsklasse Verdichtbarkeitsklasse
[ZTV E-StB-17] [ZTV-A StB 12]
Auffullungen
Schicht 1a F1-F3 V1-V3
(Auffillungen: Kies) (nicht bis stark frostempfinlich) (gutbis nicht verdichtbar)
Schicht 1b F2 -F3 V2 -V3
(Auffillungen: Schluff) (mittel bis stark frostempfinlich) (mittel bis nicht verdichtbar)
Schicht 1¢ F1-F2 V1
(Auffullungen: Sand) (nicht bis mittel frostempfindlich) (gut verdichtbar)
geogene Boden
Schicht 2 F3 V3
(Geschiebelehm) (stark frostempfindlich) (schlecht verdichtbar)
Schicht 3 F1-F2 V1
Verwitterungshorizont (Sandstein)| (nicht bis mittel frostempfindlich) (gut verdichtbar)
Schicht 4 F3 V3
Verwitterungshorizont (Ton) (stark frostempfindlich (schlecht verdichtbar)
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8.3 Bodenmechanische Kennwerte

Die nachfolgend angegebenen bodenmechanischen Kennwerte wurden auf der Grundla-
ge der DIN 1055 sowie Erfahrungswerten abgeschatzt. Die Werte gelten fir die
beschriebenen Hauptbodenschichten im ungestérten Lagerungsverband, d.h. ohne z.B.
baubedingte Auflockerungen oder Vernassungen.

Tabelle 7: Bodenmechanische Kennwerte

Bodenschicht Wichte g Wichte unter | Reibungswinkel | Kohdsion ¢’ Steifemodul
[KN/m?] Auftrieb g” f[°] [KN/m?] Es [MN/m?
[KN/m?]
Auffullungen
Schicht 1a
(Auffiillungen: Kies) 18-19 10-11 32,5-35 0 40 - 50
Schicht 1b
(Auffullungen: 18-19 9-11 25 2-5 4-10
Schluff)
Schicht Tc 17 -18 9-10 30-325 0 15 - 30

(Auffillungen: Sand)

geogene Bdden

Schicht 2

(Geschiebelehm) 20-205 10-10,5 27,5 5-10 5-10

Schicht 3
Verwitterungshorizont 20-22 12-14 32,5 0 50 -60
(Sandstein)

Schicht 4
Verwitterungshorizont 18-19 10-11 25 25 4-10
(Ton)

9 Erdbebenzone nach DIN EN 1998-1/NA:2011-01 bzw. EC 8
(ehemals DIN 4149:2005-04)

Fir Bauten in deutschen Erdbebengebieten werden in einer Karte der Erdbebenzonen
nach DIN EN 1998-1/NA:2011-01 bzw. EC 8 sowie flr den nationalen Anhang zum
Eurocode 8 (Auslegung von Bauwerken gegen Erdbeben) Teil 1 (Grundlagen, Erdbe-
benwirkungen und Regeln flir Hochbau) die Bereiche ausgewiesen, in denen mit
Gefahrdungen durch seismische Aktivitaten zu rechnen ist.
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Danach befindet sich das Untersuchungsgebiet in keiner Erbebenzone.

10 Bergbauliche Einflliisse

Eine Anfrage zu bergbaulichen Einflissen im Untersuchungsgebiet wurde im Rahmen
der durchgeflihrten Untersuchungen an die Abteilung flr Bergbau und Energie bei der
Bezirksregierung Arnsberg (ehemaliges Landesoberbergamt) nicht gestellt, da der RAG
AG die bergbauliche Situation des Bergwerks bekannt ist und er selbst tGber umfangrei-
che Unterlagen verflgt.

11 Allgemeine Hinweise fiir die Bauausfiihrung

11.1 Grindungstechnische Folgerungen

Der angetroffene Baugrund im Untersuchungsgebiet ist aufgrund der unterschiedlichen
Zusammensetzung sowie Machtigkeiten der erbohrten Auffillungen als Inhomogen zu
beschreiben.

Insbesondere die zum Teil kleinrdumig, stark wechselnden unterschiede der Tragfahig-
keiten erhéhen das Baugrundrisiko bei einer konventionellen Grindung (Flachgrindung)
von Fundamenten.

Auf Grundlage der vorliegenden Ergebnisse sind, je nach Lage auf dem Grundstick
sowie Lasteintrag in den Baugrund, die Notwenigkeit von baugrundverbessernden
Maflinahmen bis hin zu Tiefgrindungen nicht auszuschlief3en.

Um Empfehlungen fur die grindungstechnisch notwendigen Malnahmen geben zu
kénnen sind nach fortschreitenden Planungen, Lastangaben, Ausflihrungsdetails etc
gezielte Baugrunderkundungen im jeweiligen Uberplanten Bereich durchzufihren.
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11.2 Rohrgraben

Zum Zeitpunkt der Berichtserstellung liegen dem Unterzeichner keine Angaben uber die
Tiefenlage und den Querschnitt der Kanale vor.

Fir den Rohrleitungsbau (Zertifizierungsverfahren) gilt allgemein das DVGW Arbeitsblatt
GW 301 und fiur den Einbau und Prifungen von Abwasserleitungen und — Kanale die
GW 139 sowie DIN EN 1610 und DWA-A 139.

Fir die Erstellung der Rohrleitungsgraben (Grabenbreiten, Béschungswinkel, Verbau
etc.) sind die Regelungen und Vorschriften der DVWK ATV A 127, DIN 4124, KRV
Verlegeanleitungen, ZTV E-StB 17 etc. sowie der jeweils mit geltenden Vorschriften zu
beachten.

Bei den Verlegearbeiten sind u. a. die Vorschriften der Berufsgenossenschaften bzw.
Arbeitsschutzinspektionen, die Straflenverkehrsordnung und die allgemeinen techni-
schen Vorschriften fir Bauleistungen der VOB Teil C nach DIN 18300, DIN 18303 und
DIN 18307 zu berucksichtigen.

In der DIN EN 805 und dem DVGW Arbeitsblatt 400-2 wird zur Vermeidung von Bescha-
digungen der Rohrleitung eine Einbettung des Rohres in Sand oder Feinkies vorge-
schrieben. Das DVGW-Arbeitsblatt W 400-2 Iasst dazu eine Korngréfie von max. 22 mm
bei rundem Material und bis 11 mm bei Brechsand-Splitt--Gemisch zu.

Nach derzeitigem Kenntnisstand werden die Rohrgrabensohlen oberhalb des neu
eingestellten Grundwasserspiegels (ca. +63 m NHN) liegen. Daher ist derzeit nicht von
einer Erfordernis einer geschlossenen Wasserhaltung auszugehen. Das in die Arbeits-
raume eindringende Niederschlagswasser sowie auch aufstauendes Schichtenwasser ist
durch das Anlegen von Pumpensimpfen zu fassen und abzuleiten (s. Kap. 12).

11.3 Baugruben / Rohrgraben

Far die Erstellung von Kanal- oder Leitungsgraben ist die DIN 4124 zu berucksichtigen.
Bis zu einer Aushubtiefe von 1,25 m unter GOK kénnen die Fundamentgrabenwandun-
gen voraussichtlich lotrecht ausgebildet werden.
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Sofern dynamische Einwirkungen im Nahbereich der Graben nicht ausgeschlossen
werden koénnen (z.B. durch den Baubetrieb), sollten die Wandhéhen abgemindert
werden.

Bei Baugrubentiefen bis zu 3 m sind in den anstehenden Béden (Oberhalb des ggf.
anstehenden Grundwassers) folgende Boschungswinkel zulassig:

¢ Aufflllungen (Sand, Kies): 30-45°
e Schluff, Ton: 60 °

Die Béschungen sind nach Freilegung durch eine Abdeckung der Béschungsflachen der
Baugruben, z.B. mit Baufolien, zum Schutz vor Aufweichungen gegen Tagwasser zu
schitzen. Das in die Baugrube bzw. in den Arbeitsraumen eindringendes Niederschlags-
wasser sowie auch aufstauendes Schichtenwasser, z.B. durch das Anlegen von Pum-
pensumpfen zu fassen und abzuleiten (s. Kap. 12).

Bei tieferen Graben ohne Verbau ist zu prufen, ob ggf. ein Standsicherheitsnachweis zu
fuhren ist. Ohne Verbau ist nach DIN 4124 ab Tiefen von 3 m eine Berme vorzusehen
und ab 5 m ein Standsicherheitsnachweis zu fihren.

Beim Zutritt von Grund- und/oder Schichtenwasser, im Besonderen in der Baugruben-
bdschung, neigen sandige Schichten zum Ausfliel3en.

Die Grabenbereite richtet sich nach dem Durchmesser der Rohrleitung zzgl. des erforder-
lichen Arbeitsraums. In den nachfolgenden Tabellen sind die Mindestgrabenbreiten in
Abhangigkeit der Rohrdurchmesser und der Grabentiefe nach DIN EN 1610 aufgefihrt.
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Mindestgrabenbreite (OD + x)
m
DN
Verbauter unverbauter Graben
Graben B> 60° B < 60°

<225 0D + 0,40 OD + 0,40
> 225 bis < 350 oD + 0,50 0D + 0,50 OD + 0,40
> 350 bis < 700 oD + 0,70 0D + 0,70 OD + 0,40
> 700 bis < 1200 0OD + 0,85 0D + 0,85 0D + 0,40

> 1200 oD + 1,00 OD + 1,00 OD + 0,40

Bei den Angaben OD + x entspricht x/2 dem Mindestarbeitsraum zwischen Rohr und Grabenwand bzw. Grabenverbau
(Polzung).

Dabei ist:
OD der Aullendurchmesser, in m
p  der Boschungswinkel des unverbauten Grabens, gemessen gegen die Horizontale (siehe Bild 2 - DWA-A 139)

Abbildung 1: Mindestgrabenbreiten in Abhangigkeit vom Rohrdurchmesser

Grabentiefe Mindestgrabenbreite
m m
< 1,00 keine Mindestgrabenbreite vorgegeben
> 1,00 bis < 1,75 0,80
> 1,75 bis < 4,00 0,90
> 4,00 1,00

Abbildung 2: Mindestgrabenbreiten in Abhangigkeit von der Grabentiefe

Sofern die Verlegetiefe von Kanalleitungen tiefer als 3 m unter Gelandeniveau erfolgt,
wird im vorliegenden Fall ein Verbau empfohlen.
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Es wird empfohlen, die Kanalsohle schonend gegen aushubbedingte Auflockerung
nachzuverdichten, z.B. durch statisches Andricken mit der Baggerschaufel. Eine
intensive Nachverdichtung mit Rittelplatte o0.a. fihrt — insbesondere in Verbindung mit
Niederschlagen — zur Aufweichung und Destabilisierung der Grabensohle. Zum Schutz
des Aushubplanums wird empfohlen, sofort nach Freilegen eines Teilbereiches der
Aushubebene unterhalb der Bettungsschicht eine Tragschicht aus Kiessand 0/32,
Schotter 0/45 oder eine aquivalente Mischung im Andeckverfahren einzubringen. Das
Material der Tragschicht dient bei Bedarf als Flachenfilter und verbessert zeitgleich die
Kanalsohle.

Die Starke des vorgenannten Tragschichtes richtet sich nach den anfallenden Wasser-
mengen und der Stabilitdt der Kanalsohle. Zunachst ist eine Starke von ca. 0,3 m fir die
Ausschreibung anzusetzen. Durch das Einbringen des vorgenannten Tragschichtes
erfolgt zeitgleich eine Bodenverbesserung. Weiterhin dient das eingebrachte Material in
Verbindung mit einem Pumpensumpf als bauzeitlicher Flachenfilter

Die Verfullung der Rohrgraben bzw. der Wideraufbau erfolgt ebenfalls nach den Vorga-
ben der DIN EN 1610 / DWA-A 139. Gdfls. kann das Aushubmaterial bei umwelttechni-
scher Eignung dazu wieder verwendet werden, sofern es seitlich gelagert und gegen
Witterungseinflisse geschitzt gelagert wurde und in einem bautechnisch geeigneten,
max. erdfeuchtem Zustand vorliegt.

Der grundsatzliche Aufbau der Grabenverfillungen ist in der nachfolgenden Abb. 1
dargestellt.
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L GGV,  100%
Gy/VyIVy 9%

G,/ V, 98%
= Gyl Vy a7%
R W 4) Hauptverfiillung

5) Abdeckung

6) Seitenverfillung

7) obere Bettungsschicht
8) untere Bettungsschicht

- GGV,  8T% 15) Griindungsschicht

- G/ Gy IV 97%

Abbildung 3: Verfiillung von Leitungsgraben (nach ZTV A-StB in DIN EN 1610)
G1/G2/G3 = Bodengruppen nach ATV-DVWK-A 127;
V1/V2/V3 = Verdichtbarkeitsklassen nach ZTV A-StB;
Prozentangaben = Prozent Proctordichte

12 Bauzeitliche Wasserhaltung (Kanalleitungs- und Rohrgraben)

Es wird darauf hingewiesen, dass bei den anstehenden Sanden damit zu rechnen ist,
dass die vertikale Durchlassigkeit der Sande ggf. durch den schluffigen Anteil einge-
schrankt sein kann.

Auf Grundlage der vorliegenden Ergebnisse werden keine geschlossenen Wasserhal-
tungsmallnahmen erforderlich. Im Zuge der Ausschachtungsarbeiten ist nur das anfal-
lende Tageswasser bzw. nur das in niederschlagsreichen Zeiten gegebenenfalls anfal-
lende Sicker- und Stauwasser Uber Pumpensumpfen in einer offenen Wasserhaltung zu
fassen und abzufuhren.
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Zum Schutz des Aushubplanums vor Verschlammungen ist sofort nach Freilegen eines
Bereiches der Aushubebene das Material der Bettungsschicht anzudecken. Die Bet-
tungsschicht dbernimmt dann bei Niederschlagen in Verbindung mit Pumpensimpfen die
Funktion eines bauzeitlichen Flachenfilters (s. Kap.11.3).

13 Verwendung des Aushubmaterials

Die im Zuge der Griindungsarbeiten anfallenden heterogenen Auffiillungen sind nur bei
Umweltvertraglichkeit (siehe hierzu Gefahrdungsabschatzung Von-Oeynhausen -
Teilflache 2 nérdlich der Osnabricker Strale Vorschlag eingrenzende Untersuchungen
durch die WESSLING GmbH vom 14.12.2021) und nur in erdfeuchtem Zustand bautech-
nisch als Full- bzw. Auffillmaterial geeignet.

Die im Zuge der Grundungsarbeiten anfallenden Sande sind zunachst als Full- bzw.
Auffullmaterial geeignet. Die kiesigen aufgeflllten Schluffe bzw. die gewachsenen
Geschiebebdden sind jedoch als Full- bzw. Aufflllmaterial nur im Bereich ihres optimalen
Wassergehaltes und bei fehlenden Niederschlagen einbau- und verdichtungsfahig. Gdfls.
kann durch Zugabe von Bindemitteln das Aushubmaterial bautechnisch optimiert werden.

Aushubbdden sind in Lagenstarken bis maximal 0,3 m einzubringen und mittels geeigne-
ter Verdichtungsgerate bis auf 98 % bis 100 % der Proctordichte zu verdichten.

Der zum Wiedereinbau vorgesehene Boden ist durch Folienabdeckungen gegen
Witterungseinflisse zu schitzen.

Alternativ ist nicht bindiges (Feinkornanteil < 5 M.-%), kapillarbrechendes, ausreichend
durchlassiges (k-Wert > 1*10* m/s) und verdichtungsféhiges Lockergesteinsmaterial (z.
B. HKS-Schotter der Kérnung 0/45 bzw. eine aquivalente Mischung oder Bodenart) zu
verwenden.
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14 Hinweise zu Ausfiihrung von Verkehrsflachen

Das Baugelande gehort gem. RStO-12 der Frosteinwirkzone | an. Die nach Baureifma-
chung im oberflachennahen Bereich anstehenden Bbéden sind gem. ZTV E-StB 17 in die
Frostempfindlichkeitsklassen F 1 (nicht frostempfindlich) bis F3 (stark frostempfindlich) zu
stellen.

Die Starke und der Aufbau der Umfahrten und des Flachenoberbaus richten sich nach
der vom Planer festzulegenden Bauklasse, der Ausfiihrung der Tragschicht und der Art
der Fahrbahndecke. Fur die Herstellung der AuRenanlagen sind flir den Planer die
RStO 12, ZTV E-StB 17 sowie die TL SoB-StB 04 malRgebend.

Die Mindeststarke fir einen frostsicheren Stralkenunterbau auf den bindigen Béden der
Frostempfindlichkeitsklassen F 2 und F 3 betragt gem. RStO 12, Tabellen 6 und 7) fur die
Belastungsklassen

BK 100 bis Bk10 55 bis 65 cm
Bk 3,2 bis Bk 1,0 50 -60 cm

Bk 0,3 40-50cm

Um die Tragfahigkeitsbeiwerte gem. ZTVE-StB 17 bzw. der RStO-12 erreichen zu
koénnen, ist auf dem Untergrund der befestigten AulRenanlagen (Rohplanum) ein Ev>-Wert
von = 45 MN/m? nachzuweisen.

Kann der Ev>-Wert von = 45 MN/m? unter der Frostschutzschicht nicht nachgewiesen
werden, sind Bodenverbesserungen wie Bodenaustauscharbeiten in Starken zwischen
ca. 0,1 m bis 0,3 m mit ggdfls. unterlagerndem Geotextil (GRK 3) oder Bodenstabilisierun-
gen mit hydraulischen Bindemitteln erforderlich.
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Der Bodenaustausch erfolgt gegen nicht bindige, verdichtungsfahige, wasserdurchlassige
und umweltvertragliche Lockergesteinsmaterialien. Fir die Durchflihrung von Bodensta-
bilisierungen mittels hydraulischen Bindemitteln sind die Angaben des "Merkblattes fiir
Bodenverfestigungen und Bodenverbesserungen mit Bindemitteln" der Forschungsge-
sellschaft fir StraRen- und Verkehrswesen (FGSV) sowie der ZTV E-StB 17 malRgebend.

Durch die Berucksichtigung ortlicher Verhaltnisse wie Frosteinwirkungszone, Lage der
Gradienten, Lage der Trasse, Wasserverhaltnisse und Ausfliihrung der Randbereiche
ergeben sich Mehr- oder Minderdicken gem. Tabelle 7 der RStO, die seitens des
zustandigen Fachplaners auf der Grundlage ortlicher Kenntnisse festzulegen sind. Die
Belastungsklasse ist ebenfalls durch den Fachplaner festzulegen.

Die Anforderungen an den Verdichtungsgrad und das Verformungsmodul des Oberbaus
und des Untergrundes bzw. Unterbaus sind in den genannten einschlagigen Technischen
Vertragsbedingungen und Richtlinien enthalten und richten sich ebenfalls nach den
Belastungsklassen.

AuRerdem sind die Bauweisen (Frostschutzschicht, Kies- oder Schottertragschicht,
hydraulisch gebundene Tragschicht oder Bodenverfestigung) sowie insbesondere die Art
der Fahrbahndecke (Bitumendecke, Betondecke, Pflasterdecke, usw.) zu bertcksichti-
gen. Als Material fir die Tragschichten ist qualifiziertes Schottertragschichtmaterial mit
der Kérnung 0/32 mm, 0/45 mm oder gleichwertig zu verwenden.

Hierzu sind die Vorgaben der aktuellen ZTV-SoB bzw. TL SoB-StB zu beachten. Das
Material ist lagenweise aufzubauen und mit einem dynamisch wirkenden Verdichtungsge-
rat zu verdichten. Die gemaRl RStO 12 bzw. ZTV E-StB 17 geforderten Verformungsmo-
duln (i. d. R. auf dem Erdplanum Evz = 45 MN/m? und Ev2 2 120 bis 150 MN/m? auf der
Tragschicht, Verhaltniswert Evo/Evi < 2,2; Dpr 2 103%) sind mittels Lastplattendruckver-
suchen gemal DIN 18134 nachzuweisen.
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15 Versickerung von Niederschlagswasser

Gemall DWA-A 138 sind gut durchlassige Béden Voraussetzung flr die Einleitung von
Niederschlagswasser in den Untergrund. Dartber hinaus ist ein Abstand zum Grundwas-
ser von mindestens 1 m erforderlich, wobei die Versickerung innerhalb von Aufflillungen
im Allgemeinen nicht zulassig ist, um qualitative Beeintrachtigungen des Grundwassers
auszuschlieBen. Weiterhin kommen gemal der DWA-A 138 flr Versickerungsanlagen
Lockergesteine in Frage, deren Durchlassigkeitsbeiwerte (ki-Werte) im Bereich von
1,0 x 10 m/s bis 1,0 x 10 m/s liegen.

Fir die unterhalb der Auffiillungen anstehenden bindigen Schichten aus Geschiebelehm
(Schicht 2) kénnen erfahrungsgemald die geforderten k-Werte nicht erreicht werden.
Dementsprechend sind die anstehenden Schichten nicht flir eine Versickerung geeignet.

Die teilweise unterhalb anstehenden Sande sind aufgrund Ihrer geringen Machtigkeit und
den darunter anstehenden schlecht durchlassigen Sandsteines des Karbons ebenfalls fir
eine Versickerung von Regenwasser ungeeignet.
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16 Allgemeine Hinweise

Die ausgeflihrten Baugrundaufschlisse geben nur fir den jeweiligen Bohransatzpunkt
die lithologische Abfolge bzw. der Baugrundverhaltnisse wieder. Sollten wahrend der
Erdarbeiten Abweichungen von den im Baugrundgutachten beschriebenen Verhaltnissen
angetroffen werden, ist der Gutachter hinzuzuziehen. Dabei werden die Baugrundver-
haltnisse mit den hier vorliegenden Beschreibungen verglichen und falls erforderlich die
endgultigen griindungstechnischen MalRnahmen festgelegt.

Sofern im Zuge der fortschreitenden Planungen genauere Lastangaben, Ausflihrungsde-
tails etc. vorliegen sind gezielte Baugrunderkundungen im jeweiligen Uberplanten Bereich
durchzufihren.

02.03.2023

. 02.03.2023_08:52
Rolf Bégeholz Martin Kugel
Diplom-Geologe M. Sc. Geowissenschaften

Leitender Sachverstandiger Projektleiter
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Lageplan mit Bohrpunkten Oeynhausen
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Bohrprofile, Schichtenverzeichnisse und Rammdiagramme
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Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 413639
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5793832 [ VvV ][ S ][ VvV J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansatzhohe: 162,62 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 26.07.2022 Endtiefe: 8,60 m
(o 0,00 0,20 Beton
0,20 [Tee ||
s | 162
B 1/1 A el | ]
| 1 @ 0,20-1,00 i}lgo i
A
e | 161
B 1/2 Q|
2 @ 1,00-2,00 A" } 3,70 Schluff, kiesig (Berge, Brandberge), sandig, Auffiillung,
[ £ I rotbraun, steif, schwer zu bohren, kalkfrei
“d | b if, sch boh kalkfrei
==/
A" i 160
WA
| 3 wia| |
AT m |
A
B 1/3 S } 156
B _2,00-3,70 et | |
4 370 P A |
AL i
. A | 158
B 1/4 A et !
5 @ 3,70-5,00 -
e e i
A “: } 7,40 Schluff, sandig, schwach tonig, sehr schwach kiesig
... I (Brandberge, Sandstein), unsichere Grenze unten, Auffillung, 157
B 1/5 o OR } hellrotbraun bis braungrau, steif, schwer zu bohren, kalkfrei
| 6 | 5,00-6,00 - |
|
ALl 156 |
7 A i
I B 1/6 A et
B 6,00-7,40 |
7,40 ®° 15| 8,10 Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig, unsichere 155
B1/7 ® > } Grenze oben, Geschiebelenm, braun, weich bis steif, schwer zu
| 8 B 7.40-8,10 ° A~ 15! bohren, kalkfrei
B 1/8 810 |° ; o3 8,60 Sand, stark kiesig (Sandstein), beigegrau, trocken, schwer zu
| 8,10-8,60 . .@g bohren, kalkfrei
o 8,60 o -
Héhenmalstab: 1:60 [ vy ][ = ] s J
Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N ¥ = ¥
Hohensystem: Normal Null GEOTECHNIK GBR

Blatt 1 von 1 Anlage 1

NN N W 29291 ayQuzesuy



GeODin-System 9.0 / Version 01 /C:\ProgramData\Fugro\GeODin\Layouts\Standard\ Bohrprofil_Rammsondierung_Proben.GLO / 24.07.2022 / 10:52:56

Tiefe 9,30 m u. GOK

Aufschluss:

B 2/DPH 2

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 413638
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5793928 [ \Y4 ][ S ] \Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhohe: 159,28 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 9,30 m
DPH 2
0 10 20 30 40
o 1 | e
0 0,00 0,25 Schwarzdecke : 159
0,25-0,65 0,25 o N 0,65 Sand, kiesig (Kalkstein), schwach ‘)
B B21 * Q schluffig, Auffillung, beigegrau, trocken,
/e —\_schwer zu bohren, kalkhaltig
| 1 065 e 1,60 Sand, stark kiesig (Berge, 1 ;
A ®0 Brandberge, Ziegelbruch), schluffig, 158
0,65-1,60 . ;9 Auffiillung, dunkelgrau, trocken, schwer
m B22 -5 zu bohren, kalkfrei
160 [© Y
o
| 2 o 2 3
A N [ 21
o o — 157
0 A 3]
A 0® 1
o —
s 00 R, =
A © © 2 156
a0 4]
© o 5,70 Kies (Berge, Brandberge), :EQ
1,60-4,00 © . schluffig, sandig, Auffiillung, rotbeige, ‘gL
sl B 2/3 A GAO erdfeucht, schwer zu bohren, kalkfrei 4 2]
| ® g
o o ’/‘KJ\J A 155
o —&
.- —
0]
2 =
5 o} 5
| - A © S
o 154
4,00-5,70 0° A,
B B2/4 00
570 |9, oY 6,80 Kies (Berge), schluffig, sandig,
| 6 ¢} 2 Auffiillung, dunkelgrau, erdfeucht, 6
A ©° schwer zu bohren, kalkfrei 153
® Y 7,30 Schluff, tonig, sandig, schwach
5,70-6,80 ° ‘71 kigsig, Geschiebelehm, braungrqu, steif,
B 2/5 60 maRig schwer zu bohren, kalkfrei
| 680 7,50 Feinsand, schluffig, schwach
| 7 6,80-7,30 ’ —°| | | mittelsandig, hellbeige, erdfeucht, 7 1
B 2/6 ° — } schwer zu bohren, kalkfrei — 152
[ | =50 [ < 7,70 Feinsand, schluffig, schwach j
7,30-7,70 [pg— '”_ mittelsandig, hellbeige, naf3, schwer zu [ 5]
m B27 750 |© =~ pohren, kalkfrei —2
7,70 —o 8,40 Schluff, tonig, sandig, schwach —a
8 o — | kiesig, Geschiebelehm, braungrau, steif, ;E
7,70-8,40 o } schwer zu bohren, kalkfrei, kein weiterer 8 151
B B28 L ~— | | Bohrfortschritt 11
8,40 ﬂ&
15
9 9 Tg
| £5 | 52
=23 —_ 53 150
U o5y ——
Hoéhenmalistab: 1:60

Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N

Hohensystem:

Normal Null

V)5SV
GEOTECHNIK GBR
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Aufschluss: B3/DPH 3

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 413707
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5793938 [ \Y4 ][ S ] \Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhohe: 159,78 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 9,40 m
DPH 3
0 10 20 30 40
o 000 [, e | 070 Kies (Berge), sandig, schiufiig, |31 E ””””
le) .. .
. schwach steinig (Berge), Auffiillung, [35 ]
0,00-0,70 A @ S dunkelgrau, trocken, schwer zu bohren, 61
B B3 o o kalkfrei ~ 44159 |
| 1 ’ 0 A 1]
000
0% A
0,70-2,00 500 158
2 W B3/2 00 2 4
[ 2% A — . T
4,10 Kies bis Stein (Berge, Brandberge, j%
o209 Schlacke (vereinzelt)), Auffillung, gl
® e © rotgrau, trocken, schwer zu bohren, i
o° A kalkfrei %% 157
- o= gk
©
0® A e
©e0 81
Co o 81
2,00-4,10 ©q A % 1%
—'m B33 °. o 408
410 |9, X 6]
oo A =1
A © o] 11
© &£ :1:2: 155
5 o® A, s IF
A GOOO 6,70 Kies (Berge, Sandstein), steinig Eim
1o} (Berge, Sandstein), schluffig, sandig,
o° %o Auffiillung, grau bis dunkelgrau,
4,10-6,00 A © S erdfeucht, schwer zu bohren, kalkfrei 154
6l B34 & 6
6l °0 @ i
§
6,00-6,70 A % o
n B 3/5 °© o 7,30 Schiuff, kiesig (Berge,
670 = Brandberge), sandig, schwach tonig, 153
7 ! P % | Auffiillung, dunkelgraubraun, steif, 7
I 6,70-7,30 ng } schwer zu bohren, kalkfrei, kein weiterer ’%
m B3/6 A\ “as| | Bohrfortschritt
730 7
| 4
HY 152
| 8 8 44
Bra
o]
5
:}é 151
u i
58
5 e
U 50 —
Héhenmalstab: 1:60 vy ][ = ] s J
Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N ¥ = ¥
Hohensystem: Normal Null GEOTECHNIK GBR
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GeODin-System 9.0 / Version 01 /C:\ProgramData\Fugro\GeODin\Layouts\Standard\ Bohrprofil_Rammsondierung_Proben.GLO / 24.07.2022 / 11:04:11

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 413863
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5793898 [ \Y4 ][ S ] \Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhohe: 157,15 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 8,90 m
DPH 4
0 10 20 30 40
o 1 | e
0 0,00 —&1
2& A 157
A S
L]
Lok
1 of 1
— L]
A O.O 156
.. ) 3,20 Sand, stark kiesig (Berge,
.69 Ziegelbruch (vereinzelt)), schwach
0,00-2,00 A C° schluffig, Auffiillung, dunkelgrau,
2 B4 * % trocken, schwer zu bohren, kalkfrei 2 é
B * 0 —1 155
A I 1
L]
- P —3
* ©Q 6]
| 3 2,00-3,20 A TE 3 i;
m B42 1o —3 154
320 Leo | %
ey —4
uA o } 5,10 Schluff, stark kiesig (Berge, j;:
| 4 =901 | Ziegelbruch), sandig, Auffiillung, 4 3
.9a| | dunkelgrau, steif, schwer zu bohren, —3 153
AR | Kalfrei —&
- . % I 5,80 Kies (Schlacke, Ziegelbruch, 4]
50 } Brandberge), sandig, schwach steinig 4]
3,20-5,10 A **0O| | | (Schlacke, Ziegelbruch, Brandberge), —H
| 5 W B4/3 - I | Auffiillung, dunkelgrau, erdfeucht, 3 152
510 |°, . schwer zu bohren, kalkfrei 2]
o N 6,00 Kies (Schlacke, Ziegelbruch,
A © o Brandberge), sandig, schwach steinig
5,10-6,00 ° o I(AS(;p!ﬁcke, giegflt)ruch, Brgndbr?rge),
N ufftillung, dunkelgrau, nal, schwer zu
6 B4/ 5'80f —f u‘\bohren, kalkfrei 6 151
6,00 . 6,60 Feinsand, schluffig, schwach
6,00-6,60 o mittelsandig, schwach feinkiesig, beige,
B B4/5 C e erdfeucht, maRig schwer zu bohren,
S e \_kalkfrei
6,60 © e 7,40 Feinsand, mittelsandig, schwach
7 7
— 6.60-7.40 D schluffig, gelbbraun, erdfeucht, schwer 122 150
B’ 4/6 ’ : zu bohren, kalkfrei
| _ 7,60 Schluff, tonig, sandig, schwach :%i
7,40-7,60 7,40 =2 kiesig, Geschiebelehm, braungrau, steif, —
A =5
B B4/7 f Oo ° OOO schwer zu bohren, kalkfrei —41
8 7,60 o e 8,30 Kies (Sandstein), sandig, 8 4%
[ 7,60-8,30 ®o © S graubeige, trocken, schwer zu bohren, 14 149
| B4/8 e’ e kalkfrei, kein weiterer Bohrfortschritt e
8,30 —izg
37
gg 56
| [ >50 — |
Héhenmalstab: 1:60 vy ][ = ] s J
Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N ¥ = ¥
Hohensystem: Normal Null GEOTECHNIK GBR
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Aufschluss: B 5a

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 414004
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5793902 [ \/ ][ S ][ \/ J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhéhe: 159,53 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 2,50 m
[0 0,00 0,25 Schwarzdecke
025 [L=R 159
AT
1 Bsan "t R
H 0,25-1,30 e 2,50 Schiuff, kiesig (Berge, Brandberge), lagenweise Feinsand,
A e mittelsandig, kiesig, Auffillung, dunkelrotgrau, trocken, schwerzu 158
1“ A bohren, kalkfrei, kein weiterer Bohrfortschritt
O
| 2 AL
B 5a/2 T A
W 1,30-2,50 i i
2,50
Hoéhenmalstab: 1:60

Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N

Hohensystem: Normal Null
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Aufschluss: B5/DPH 5

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 414004
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5793902 [ \Y4 ][ S ] \Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansatzhéhe: 159,53 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 7,60 m
DPH5
0 10 20 30 40
L L | | | o I
0 0,00 0,25 Schwarzdecke =43 43
025 [, %O T 159
A n; } 1,60 Schluff, kiesig (Berge), sandig,
| 1 . . o8 } Auffillung, dunkelgrau, steif, magig 1
= 9l schwer zu bohren, kalkfrei
0,25-1,60 Al
B B51 = e | 158
1,60-2,00 160 e o
| 2 B5/2 i 2 %
A T | Jg 7
un%o | 45 157
AL ]
[ 3 TR 3 j}
ol |
Al =
ae | — 156
s A 21
2,00-4,00 | | 620 Schiuff, kiesig (Berge, —5
4 B5/3 A “5a| | Brandberge), sandig, Auffiillung, 4 5
[ L o } rotgrau, steif, schwer zu bohren, kalkfrei JI,
i —
Al ] qﬁ 155
T %
| 5 A 5
AL 2]
as |
- 9\3 ! 154
Al |
' 6 4,00-6,20 BTN } 6
B B5/4 = 9l
620 |© oe®
@0 ° Oé 153
o 2o 7,60 Kies (Sandstein), sandig,
I} °0 ;@ beigebraun, erdfeucht, schwer zu
| 7 0, O, bohren, kalkfrei, kein weiterer 7 7
0 o© Bohrfortschritt j
6,20-7,60 0, .0 =2
| mB55 o ee0 s — 2k
7,60
Hoéhenmalstab: 1:60 LV ][ = ] L ¥ J
Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N ¥ = ¥
Hohensystem: Normal Null GEOTECHNIK GBR
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Aufschluss: B 6/ DPH 6
Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 413991
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5794000 [ \Y4 ][ S ] \Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhéhe: 159,63 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 7,90 m
DPH 6
0 10 20 30 40
L L | | [,
0 0,00 0,25 Schwarzdecke —=
025 |9, Y 0,80 Kies bis Stein (Kalkstein, 3
0,25-0,80 © . Sandstein), sandig, Auffiillung, grau bis 159
B Bo61 oCo S graubeige, trocken, schwer zu bohren,
E Osof G;o - —\_kalkhaltig 1
, e a
o0 A 158
0,80-2,00 o8
| 2 B6/2 A e 3,50 Kies (Berge, Sandstein), schiuffig, 2 |8
©® . . . 5
©° A sandig, schwach tonig, Auffiillung, g
e dunkelgrau, erdfeucht, schwer zu 2
@A o bohren, kalkfrei :% 157
o° A —
= Aol i
2,00-3,50 o £
m B63 Al 3]
3,50 LI [ 5] 156
SN 4
| 4 N 4 T3
3,50-4,50 °. 9 3
J B6/4 *9 ﬁg
A — 155
[ )
| 5 o %O 5
AT -
L2 ; 7,90 Sand, kiesig (Sandstein), schluffig |4
o o (partiell), Auffiillung, beigebraun, 4] 154
4,50-6,00 At Auffiillung?, erdfeucht, schwer zu 3
6@l B6/5 5 & bohren, kalkfrei, kein weiterer 6 31
— LA Bohrfortschritt N
Aot
o o 153
6,00-7,00 A
| 7@ B6/6 N 7
.- =i
* Q jﬁ
7,00-7,90 AL i | 5 152
| mB6/7 _*e ] =85+ ~6 |
7,90 >50
Héhenmalstab: 1:60 LV ][ = ] L ¥ J
Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N ¥ = ¥
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Aufschluss:

B7/DPH7

Koordinatensystem:

Hohensystem:

Normal Null

WGS 84 / UTM zone 32N

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 413764
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: [ \Y4 ][ S ] \Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhohe: 157,69 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe:
0 30 40
e -
0 0,00 0,25 Schwarzdecke —
025 i“?\ I 1,10 Schluff, tonig, kiesig (Berge, -
.| | Brandberge), Auffiillung, 157
0,25-1,10 A _==| | dunkelrotbraun, steif, schwer zu bohren,
| 1 mB7/1 e A } kalkfrei 1]
1,10 '. 0 %O
A : 2,50 Mittelsand, kiesig (Sandstein), 156
1,10-2,00 . 0 schwach feinsandig, Auffiillung,
2 B7/2 o° %o beigebraun, erdfeucht, schwer zu 2 i
[ . bohren, kalkfrei 4]
2,00-2,50 A —a
mB73 _|".o —
s | T A
3 Ty } 3,50 Schluff, tonig, kiesig (Berge, 3 i
— A aa | Brandberge), Auffillung, rotbraun, steif, 14
2,50-3,50 nn7:\ } schwer zu bohren, kalkfrei l%
B B7/4 L R %
= 4]
350 [TaA | | 420 Schiuff, tonig, kiesig (Brandberge), -y 154
4 3.50-4.20 antt } Auffiillung, rotbeige, steif, schwer zu 4 o]
— B B,7/5 ’ A e } bohren, kalkfrei *%
420 |9,
RN -
A GS & 153
o]
Ao
o =
o A
4,20-6,00 © o 152
| s@ B7/6 A e 6 |
" A,
A©°2
o ¥ _ _ 151
o° A 9,60 Kies (Brandberge), schiuffig,
7 < sandig, Aufflllung, rotbeige, erdfeucht, 7
I A (10 schwer zu bohren, kalkfrei 7%
oo A 1z
6,00-8,00 A°S 4 150
| s@ B7/7 © o 8 7@
o © 7
A il
0° A, iz 149
o)
| 9 A e 9 7%
©
0 A T
8,00-9,60 ) %
[ | B7/8 — @A 22 | /710,00 Kies (Berge), schluffig, sandig, [ 6] 148
9,60-10,00 9,60 ~ A Auffiillung, dunkelgrau, erdfeucht, }%
| 1@ B7/9 o roy schwer zu bohren, kalkfrei 10 18 _
10,00
Hoéhenmalstab: 1:60

V)5SV
GEOTECHNIK GBR
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Tiefe 10,00 m u. GOK

Aufschluss:

B 8/DPH 8

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 413886
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5794144 [ \Y4 ][ S ] \Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhohe: 158,50 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 10,00 m
DPH 8
0 10 20
[0 0,10-0,30 0,00 — [+— = — 0,10 Schwarzdecke ] —
n B 8/1 0,)_0 @" 3 0,30 Kies bis Stein (Sandstein), sandig, [0
f o° e Auffiillung, beigegrau, trocken, schwer 158
0,30-1,00 0.30 N éﬁ zu bohren, kalkfrei
1 B 82 ' - 1
| 1l G:) o he ]
""C-)l
A * 157
©
1,00-2,00 o° M
2@ B8/3 A S8 2 B
©® - —H
Do e 4
2% ﬁ 156
02 |
3 o° e 5,60 Kies (Berge, Sandstein, Schlacke 3 é
[ G‘ﬁ (vereinzelt)), stark schluffig, sandig, T2
A ad Auffillung, dunkelrotbraun, erdfeucht, l{
© o o schwer zu bohren, kalkfrei 1 155
© 2]
2,00-4,00 A S 3
4 B84 - B
41 © o e 4 1
243 5
A O 1 154
©
o0 A =4
| 5 A 9% 5 4
© - &
4,00-5,60 0° A
B B85 R 153
5,60 L:‘n7& |
6 | 6 |
A _ae | |
inﬁ } 7,40 Schluff, tonig, kiesig (Brandberge), 152
= | Auffiillung, rotbeige, steif, schwer zu 5
A= } bohren, kalkfrei
2 [
WA =
5,60-7,40 el =
m B36 ATl =
740  [O ° é 151
O
0] e [ 2]
-8 o L "
o A 4
]
03 . =
A 10,00 Kies (Berge, Brandberge, 4 150
7.40-9.00 ® ) Sandstein), sandig, schluffig, Auffiillung, 3
’ ’ o° A. rotbeige, erdfeucht, schwer zu bohren, %
| o B8/7 o © kalkfrei 12
A % =y
© o —H
o° A % 149
O
9,00-10,00 A %o =
| 1qm B8/8 e 10 H& ]
10,00
Héhenmalstab: 1:60 vy ][ = ] s J
Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N ¥ = ¥
Hohensystem: Normal Null GEOTECHNIK GBR
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Tiefe 4,20 m u. GOK
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Aufschluss: B9/DPH9

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 414109
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5794072 [ Y4 ][ S ][ Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansatzhéhe: 158,50 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 420 m
DPH9
0 10 20 30 40
L L | | [,
0 0,00 0,25 Schwarzdecke —
025 [ . PN 0,90 Mittelsand, feinsandig, schwach 1 158
0.25-0.90 * : kiesig (Sandstein,
! ! A C. Schmelzkammergranulat), Auffilllung,
1 [ | B 9N : hellbraun, trocken, maRig schwer zu 1
— f Lde] | \_bohren, kalkfrei
0,90 o ° }
® |1 240 schiuff, sandig, tonig, schwach 157
. | 240 Schiuff, sandig, tonig, schwacl
} kiesig, Geschiebelehm, beigebraun,
°© ° weich bis steif, méRig schwer zu
2 I A 2 4%
0,90-2.40 o ;O } bohren, kalkfrei 3
B B92 L ‘ jz 156
240 s o° —
o. . @.9 —3
. -8 3
| 3 . % 3,90 Sand, stark kiesig (Sandstein), 3 |3
. G.O beige, trocken, schwer zu bohren, [13]
° ©O% kalkfrei, kein weiterer Bohrfortschritt *1177
. °0O e 155
2,40-3,90 o oo 48]
m B3 e 3
| 4 3,90 4 38 1
I, 5%6 [ >50 I
Hoéhenmalstab: 1:60
Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N [ V ][ S ][ V J
Hohensystem: Normal Null GEOTECHNIK GBR
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Tiefe 5,70 m u. GOK

Aufschluss:

B 10/ DPH 10

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 414196
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5794118 Y4 ][ S ] Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansatzhéhe: 159,20 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 570 m
DPH 10
0 10 20 30 40
o L | |
0 0.30-0.60 0,00 0,30 Schwarzdecke 159
WOLTLy 0,30 ° 0,60 Kies bis Stein (Kalkstein), sandig, =
[ | B 10/1 % Auffillung, grau, trocken, schwer zu %‘1‘ 1 42
0,60-0,80 e bohren, kalkhaltig % — T
1 B 10/2 O,ﬁO C A 0,80 Feinsand, mittelsandig, schwach 1 i
[ 0.80-1.00 Py kiesig (Sandstein), Auffiillung, ; 158
B’ 10/3’ [ ® O© } beigebraun, erdfeucht, maRig schwer zu 6
| } bohren, kalkfrei g
0,80 : 1,00 Feinsand, stark schluffig, kiesig Vi
1,00-2,00 e } (Berge, Sandstein), Auffiillung, %
| 2| B 10/4 o } dunkelgrau, erdfeucht, maRig schwer zu 2 5
/| | | bohren, kalkfrei 5 157
1,00 o | 2
o ° 1 %
2,00-3,00 28 2
3 B10/5 (1o} } 3
| o * | 4,30 Schluff, sandig, tonig, schwach 156
} kiesig, Geschiebelehm, braun, steif,
;o | maRig schwer zu bohren, kalkfrei
os) —
-4 3,00-4,30 ol | i -
B B 10/6 \ 2 195
430 - 0® 3
“ z
4,30-5,00 " 5,70 Sand, kiesig (Sandstein) 1
o , and, kiesig (Sandstein), 9
| 5H B 10/7 -0® beigebraun, trocken, schwer zu bohren, 5 (1)
'g kalkfrei, kein weiterer Bohrfortschritt % 154
5,00-5,70 2
| mB108 _* et 189 — 30 |
5,70
Héhenmalstab: 1:60 vy ][ = ] s J
Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N ¥ = ¥

Hohensystem:

Normal Null

GEOTECHNIK GBR
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Tiefe 6,20 m u. GOK

GeODin-System 9.0 / Version 01 /C:\ProgramData\Fugro\GeODin\Layouts\Standard\ Bohrprofil_Rammsondierung_Proben.GLO / 24.07.2022 / 11:51:10

Aufschluss: B 11/ DPH 11

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 414210
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5794265 Y4 ][ S ] Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhéhe: 157,21 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 6,20 m
DPH 11
0 10 20 30 40
[0 (g00.045 2@ =@ 0,00 0,45 Kies (Berge), sandig, schluffig, 0 i ‘ e I
_ , ® X ies (Berge), sandig, schluffig, 157
g,(ﬁ/?As © %. Auffiillung, dunkelgrau, trocken, schwer 5 Ij‘L —
| L G.O ~—._2u bohren, kalkfrei 4
0,45 ®
Y ————
| 1 o /|| 1
0,45-1,50 | | 156
mB11/2 ° 1
o L |
o }
| 2 o °f | 2
1,50-2,50 o } 4,30 Schlgff,'sandig,slchwach tonig, 155 |
B 11/3 00 } schwach_ k|eS|g,_ Ges"ch_|ebelehm,
n o o/ | braunbeige, steif, maRig schwer zu
o } bohren, kalkfrei
| 3 ®0 } 3
2,50-3,50 ° 1 2 154
g B11/4 ° }
o0 | D |
o * }
-4 3,50-4,30 ° A1 i -
B B11/5 _ *o 3 153
4,30 O - e® 13
0, O,
4,30-5,00 ®O @®
| s B11/6 © 50 5,90 Kies (Sandstein), sandig, beige, 5
0, 0O, trocken, schwer zu bohren, kalkfrei, kein 152
® O weiterer Bohrfortschritt 9 I ]
O, .0
5,00-5,90 © oe® 3
mB117 $°% 7 HE
6 — — 6 4
[ 5,90 9% ‘ 97
Ii 100 — >100 —
Héhenmalstab: 1:60 vy ][ = ] s J
Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N ¥ = ¥
Hohensystem: Normal Null GEOTECHNIK GBR

Blatt 1 von 1 Anlage 1

NN ‘N W Lg'/Gl dyoyzjesuy



GeODin-System 9.0 / Version 01 /C:\ProgramData\Fugro\GeODin\Layouts\Standard\ Bohrprofil_Rammsondierung_Proben.GLO / 24.07.2022 / 11:56:36

Tiefe 4,40 m u. GOK

Aufschluss:

B 12/ DPH 12

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 413998
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5794435 [ Y4 ][ S ][ Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhohe: 147,84 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 440 m
DPH 12
0 10 20 30 40
[0 0,00 %o N =3 ‘ : —
3 1,10 Kies (Berge), sandig, schluffig, [24 |
A © ® schwach steinig (Berge), Auffiillung,
[} . dunkelgrau, trocken, schwer zu bohren,
0,00-1,10 0° M| kalkfrei 147
'@ B 121 | eS8 1
1,10 e A 1,80 Schluff, stark feinsandig, schwach
= ol | tonig, kiesig (vereinzelt), Auffiillung,
1,10-1,80 A *=..| !  braungrau, steif, maRig schwer zu
B B 12/2 - | bohren, kalkfrei 146
- 1.80230 LU R amamsiny braun, oot 2 4
] B 12/3 Cae maRig schwer zu bohren, kalkfrei :%
2,30 * of 49
° - 50 :333:
o Oo 45 L 45
- =1 58 145
| 3 R ° o >50
2,30-3,30 . . o.g 4,40 Sand, stark kiesig (Sandstein),
| B 12/4 . .95 hellgraubeige, trocken, schwer zu
* .o bohren, kalkfrei, kein weiterer
C Bohrfortschritt
© 50 144
L] o 5
3,30-4,40 o . ;.
| m B125 e _
4,40
Hoéhenmalistab: 1:60

Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N

Hohensystem:

Normal Null

A2

GEOTECHNIK GBR
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Tiefe 2,70 m u. GOK

Aufschluss:

B 13/DPH 13

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 413927
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5794291 [ Y4 ][ S ][ Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansatzhdhe: 148,40 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 2,70 m
DPH 13
0 10 20 30 40
o 1 | e
0 0,00 0,20 Schwarzdecke =
0,20-0,50 020 [@ Y 0,50 Kies bis Stein (Sandstein), sandig, [ -| 148
[ | B 131 Auffillung, beige, trocken, schwer zu 7y
0,50-0,70 e A \ bohren, kalkfrei
m B 132 O,FD o 'y 0,70 Feinkies
0.70-1.00 o (Schmelzkammergranulat), Auffillung, 1
’ ’ / ’ ©° schwarz, erdfeucht, maRig schwer zu
W B 133 R bohren, kalkfrei 147
1,00-1,70 0,70 . . 1,00 Kies bis Stein (Sandstein), sandig,
[ ] B 13/4 . °. Auffiillung, beige, erdfeucht, schwer zu
® . o® bohren, kalkfrei
| 2 1,00 ° - 50 1,70 Feinsand, mittelsandig, beige, 2 4%
.. * 5.3 erdfeucht, schwer zu bohren, kalkfrei Jng
1,70 ° 25 2,70 Sand, stark kiesig (Sandstein), 43 146
1,70-2,70 cH bei a3 — —
! ! 0 3 eige, trocken, schwer zu bohren, (=841 L 57 I
| B B 13/5 _|e oe kalkfrei, kein weiterer Bohrfortschritt >50 |
2,70
Hoéhenmalstab: 1:60

Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N

Hohensystem:

Normal Null

A2

GEOTECHNIK GBR
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Tiefe 8,30 m u. GOK

Aufschluss: B 14/ DPH 14

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen

Auftraggeber:  WESSLING GmbH

Rechtswert: 414145

Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5793808 [ \Y4 ][ S ] \Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhohe: 159,23 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 8,30 m
DPH 14
0 10 20 30 40
o 1 | s
©
0 0,00 1% o % 159
o
A S
[} 1,60 Kies (Berge), schluffig, sandig,
o° a Auffiillung, dunkelgrau, trocken, schwer
1 N zu bohren, kalkfrei 1]
2 158
0,00-1,60 ©
B B 14/1 e ) 7%
1,60-2,00 1,60 = % | 3,19 ) S::hluff, stgrk kiesig)bis stark
2 e o2 | steinig (Berge, Sandstein), sandig,
2 B 14/2 A 0| ! Auffiillung, braungrau, steif, schwer zu *%
- } bohren, kalkfrei ;;’ 157
W %’ | 3,50 Schluff, sandig, schwach tonig, 2]
©a| | | schwach kiesig, Geschiebelehm, By
2B |
2.00-3.10 A Al braungrau, steif, maRig schwer zu —il
3 ’ ’ “ae 9 } bohren, kalkfrei 3 4
— N B 14/3 e 4,00 Grobsand, stark schluffig, kiesig T3
3,10-3,50 3,10 ®o | | | (Sandstein), beige, Grundwasserstand I& 156
W B 14/4 o | | | nach Beendigung der Bohrung (3,95), 3
350 |® ess® erdfeucht, schwer zu bohren, kalkfrei 4]
3,50-4,00 * o2 [450 Ton, schiufg, schwach H&
4 B14/5 Y 395 O 00X feinsandig, schwach kiesig (Sandstein), 4 %
B 400 | s graubeige, steif bis halbfest, schwer zu |
4,00-4,50 s } bohren, kalkfrei, kein weiterer % 155
| B 14/6 &= ——] 1| Bohrfortschritt 11
4,50 19
E 5 %
—a 154
76 6 —
153
77 7 —
% 152
[14 ]
24
[24 ]
I 8 %]
[30 ]
L 34 151 |
Hoéhenmalistab: 1:60

Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N

Hohensystem:

Normal Null

V)5SV
GEOTECHNIK GBR
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Tiefe 7,90 m u. GOK

Aufschluss: B 15/ DPH 15

Projekt: BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
Auftraggeber:  WESSLING GmbH Rechtswert: 414348
Bohrfirma: VSV Geotechnik GbR Hochwert: 5793740 [ \Y4 ][ S ] \Y4 J
Bearbeiter: Schmidt-Vocks Ansgtzhohe: 162,36 m GEOTECHNIK GBR
Datum: 24.07.2022 Endtiefe: 7,90 m
DPH 15
0 10 20 30 40
L - 1 | s
0,00 0,25 Schwarzdecke -
0,25-0,55 025 |9, o 0,55 Kies (Berge), schluffig, schwach & 162
[ | B 15/1 © sandig, Aufflllung, dunkelgrau, trocken,
f 1}1 Al schwer zu bohren, kalkfrei
E 0.55 N | 1,60 Schiuff, feinsandig, schwach tonig, 1 |
)| schwach kiesig (Berge, Ziegelbruch),
e A } Auffillung, braungrau, steif, maRig 161
= .| | schwer zu bohren, kalkfrei
0,55-2,00 1,60 ..
2@ B15/2 A 2
| - A -+
e A % 160
A uj: 4,30 Schluff, feinsandig, schwach tonig, 3]
3 - . A schwach kiesig (Berge, Ziegelbruch), 3 é
[ oo . Auffiillung, braungrau, weich bis steif, T2
i maRig schwer zu bohren, kalkfrei 3
A~ }} 159
A i
4 A 4 3
— 2,00-4,30 | 4,80 Schluff, sandig, schwach tonig, 14
B B 15/3 - o A schwach kiesig, Geschiebelehm, % 158
4,30 (1) braungrau, weich bis steif, méaRig 3
4,30-4,80 o schwer zu bohren, kalkfrei :g
B B 15/4 L 5,30 Grobsand, schluffig, kiesig %
5 4,80 ® o..® (Sandstein), hellbraungrau, erdfeucht, 5
I 4,80-5,30 .' . 'L.n schwer zu bohren, kalkfrei 12}
B B15/5 - - 6,00 Ton, schluffig, schwach 157
5,30 — —=| || feinsandig, schwach kiesig (Sandstein),
e braunbeige, steif bis halbfest, schwer zu
5,30-6,00 o } bohren, kalkfrei, kein weiterer
| 6| B 15/6 ="t ] 1| Bohrfortschritt 6 |
6,00
156
- T
ﬁ 155
[23]
E
L Kt _
Hoéhenmalistab: 1:60 .7 ][ F— ] LV J
Koordinatensystem: WGS 84 / UTM zone 32N ¥ = ¥
Hohensystem: Normal Null GEOTECHNIK GBR
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| PROJEKTDATEN |

| OBERFLACHEN |

BODENPROFIL

BODENPROBEN

BODENLUFT

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
E 3 E BOHRUNG: B 1 TEMPERATUR [°C]: n.b.

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 26.07.22 S

SCHICHTENVERZEICHNISs SONDE: M40 M50 [J60 [J80 LUFTDRUCK [hPal: n.b.

20 [cm] [ AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [ BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:
[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

[cm] [J HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:
TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, BOSTAND. FARBE FEUCHTE
0,2-3,7 A(U,g,s) g=Bg,Brdbg st + hoch robn -
37-74 A(U,s,t',g") g“=Brdbg,Sdst st - hoch hrobn-bngr -
7,4 -8,1 U,s,tg' =Lg we-st - hoch bn -
8,1-8,6 S,g g=Sdst - - hoch begr tr
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

[ ZIELTEUFE ERREICHT [ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: + Festgestein

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [MUNTER [J GOK []J POK [l NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEl: 7,22
BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 1/1 0,2-1,0 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 1/2 1,0-2,0 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 1/3 2,0-3,7 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 1/4 3,7-5,0 sehr wenig Brandberge, sonst unauffallig

B 1/5 50-6,0 sehr wenig Brandberge, sonst unauffallig

B 1/6 6,0-74 sehr wenig Brandberge, sonst unauffallig

B 1/7 7,4-8,1 unauffallig

B 1/8 8,1-8,6 unauffallig

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [ ] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Abgrenzung Auffiillung / Geschiebelehm unsicher

Proben B 1/1 + B 1/2 im 490mI-Braunglas
Proben B 1/3 - B 1/8 im PP-Becher



| PROJEKTDATEN |

| OBERFLACHEN |

BODENPROFIL

BODENPROBEN

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
E 3 E BOHRUNG: B 2 TEMPERATUR [°C]: n.b.

GEOTECHNIK GBR DATUM: 18.07.22 REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.

SCHICHTENVERZEICHNISs SONDE: W40 M50 [J60 [J80 LUFTDRUCK [hPa]: n.b.

25 [cm] [l AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [ SCHWARZDECKE [] PFLASTER

[cm] [J AUFSTEMMEN 2. SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [ ] ANDERES MATERIAL:

[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

BODENLUFT

[cm] [] HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:
TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, BOSTAND. FARBE FEUCHTE
0,25-0,65 A(S,g,u’) g=Kst - + hoch begr tr
0,65-1,6 A(S,g,u) g=Bg,Brdbg,ZB - - hoch dgr tr
1,6-57 A(G,u,s) G=Bg,Brdbg - - hoch robe ef
57-6,8 A(G,u,s) G=Bg - - hoch dgr ef
6,8-7,3 U,t,s,g" =Lg st - mittel bngr -
73-7,7 fS,u,ms" - - hoch hbe ef/7,5n
7,7-84 U,t,s,g" =Lg st - hoch bngr -
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

B ZIELTEUFE ERREICHT [ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: Konsistenz

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [MUNTER [] GOK []J POK [l NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 7,47
BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 2/1 0,25 -0,65 unauffallig

B 2/2 0,65-1,6 sehr viel Berge,Brandberge,ZB, sonst unauffallig

B 2/3 1,6-4,0 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 2/4 4,0-57 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 2/5 57-6,8 Berge, sonst unauffallig

B 2/6 6,8-7,3 unauffallig

B 2/7 73-77 unauffallig

B 2/8 7,7-8,4 unauffallig

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Proben B 2/1 + B 2/2 im 490mI-Braunglas

Proben B 2/3 - B 2/8 im PP-Becher



| PROJEKTDATEN |

GEOTECHNIK GBIR

SCHICHTENVERZEICHNIS

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen

BOHRUNG: B 3 TEMPERATUR [°C]: n.b.
DATUM:  18.07.22 REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
SONDE: [40 50 [J60 []80 LUFTDRUCK [hPa]: n.b.

E [cm] [J AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN (] KERNEN [] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER

§ [cm] [J AUFSTEMMEN 2. SCHICHT (] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

|

E [cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

o

1 °] [cm] [J HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:

BOHRWIDER

] TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, STAND FARBE FEUCHTE
0-0,7 A(G,s,u,x’) G,x'=Bg - - hoch dgr tr
0,7-41 A(G-X,s) G-X=Bg,Brdbg,Schl(eG) - - hoch rogr tr
41-6,7 A(G,x,u,s) G,x=Bg,Sdst - - hoch gr-dgr ef
6,7-7,3 A(U,g,s,t) g=Bg,Brdbg st - hoch dgrbn -

i

o

[1q

o

&

(=}

o

1]
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

(] ZIELTEUFE ERREICHT
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN:

[ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: unklar
[MUNTER [J GOK [JPOK [l NICHT MESSBAR /ZUGEFALLEN BEI: 1,42

BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 3/1 0-0,7 Berge, sonst unauffallig

B 3/2 0,7-2,0 Berge,Brandberge,vereinzelt Schlacke, sonst unauffallig

B 3/3 2,0-41 Berge,Brandberge,vereinzelt Schlacke, sonst unauffallig

B 3/4 41-6,0 Berge, sonst unauffallig

B 3/5 6,0-6,7 Berge, sonst unauffallig

B 3/6 6,7-7,3 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

BODENPROBEN

BODENLUFT

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN
BEZEICHNUNG:

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

(] HEADSPACE [] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
(] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ. VOLLROHR:  FILTER: )

Proben B 3/1 + B 3/2 im 490mI-Braunglas

Proben B 3/3 - B 3/6 im PP-Becher




| PROJEKTDATEN |

| OBERFLACHEN |

BODENPROFIL

BODENPROBEN

BODENLUFT

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
E 3 E BOHRUNG: B 4 TEMPERATUR [°C]: n.b.

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 18.07.22 S

SCHICHTENVERZEICHNISs SONDE: M40 M50 [J60 [J80 LUFTDRUCK [hPal: n.b.

[cm] [ ] AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [ ] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:
[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

[cm] [] HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:
TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, BOSTAND. FARBE FEUCHTE
0-3,2 A(S,g,u’) g=Bg,ZB(eG) - - hoch dgr tr
3,2-5,1 A(U,g,s) g=Bg.,ZB st - hoch dgr -
51-6,0 A(G,s,x‘) G,x'=Schl,ZB,Brdbg - - hoch dgr ef/5,8 n
6,0-6,6 fS,u,ms‘,fg’ - - mittel be ef
6,6-7,4 fS,ms,u’ - - hoch gebn ef
74-7,6 U,t,s,g" =Lg st - hoch bngr -
7,6-8,3 G,s G=Sdst - - hoch grbe tr
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

[ ZIELTEUFE ERREICHT [ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: + Festgestein

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [MUNTER [J GOK []J POK [l NICHT MESSBAR /ZUGEFALLEN BEl: 7,41
BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 4/1 0-2,0 Berge,vereinzelt ZB, sonst unauffallig

B 4/2 2,0-3,2 Berge,vereinzelt ZB, sonst unauffallig

B 4/3 3,2-51 sehr viel Berge,ZB, sonst unauffallig

B 4/4 5,1-6,0 Schlacke,ZB,Brandberge, sonst unauffallig

B 4/5 6,0-6,6 unauffallig

B 4/6 6,6-74 unauffallig

B 4/7 74-7,6 unauffallig

B 4/8 76-8,3 unauffallig

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [ ] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Probe B 4/1 im 490mI-Braunglas

Proben B 4/2 - B 4/8 im PP-Becher




PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
E E E BOHRUNG: B 53 TEMPERATUR [°C]: n.b.

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 19.07.22 S

SCHICHTENVERZEICHNISs SONDE: M40 M50 [J60 [J80 LUFTDRUCK [hPal: n.b.

| PROJEKTDATEN |

25 [cm] [ AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [ ] BETON [ SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:
[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

| OBERFLACHEN |

[cm] [J HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:
BOHRWIDER

TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, STAND FARBE FEUCHTE

0,25-2,5 A(U,g,s) G=Bg,Brdbg/ Igw. fS,ms,g st - mittel drogr tr
=
(0]
o
o
&
(=}
o
1]

Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

(] ZIELTEUFE ERREICHT [ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: Steine

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [MUNTER [J GOK [JPOK [l NICHT MESSBAR /ZUGEFALLEN BEI: 2,23
] BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]

B 5a/1 0,25-1,3 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 5a/2 1,3-2,5 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

BODENPROBEN

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BODENLUFT

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Proben B 5a/1 + B 5a/2 im 490ml-Braunglas



PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
E 3 E BOHRUNG: B 5 TEMPERATUR [°C]: n.b.

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 19.07.22 S
SCHICHTENVERZEICHNIS  SONDE: W40 W50 [J60 []80 LUFTDRUCK [hPa]: n.b.

| PROJEKTDATEN |

25 [cm] [ AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [ ] BETON [ SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:
[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

| OBERFLACHEN |

[cm] [CJ] HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:

1 TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCo, BOgTaND FARBE FEUCHTE
0,25-1,6 A(U,g,s) g=Bg st - mittel dgr -
1,6-6,2 A(U,g,s) g=Bg,Brdbg st - mittel rogr -
6,2-7,6 G,s G=Sdst - - hoch bebn ef

=
o
[1q
o
P4
a
o
m
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

[ ZIELTEUFE ERREICHT [ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: + Festgestein
| | GRUNDWASSER [] GEMESSEN: [MUNTER [] GOK [JPOK [l NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 7,60
| BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]

B 5/1 0,25-1,6 Berge, sonst unauffallig

B 5/2 1,6-2,0 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 5/3 2,0-4,0 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 5/4 4,0-6,2 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 5/5 6,2-7,6 unauffallig

BODENPROBEN

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [ ] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BODENLUFT

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Proben B 5/1 + B 5/2 im 490mI-Braunglas
Proben B 5/3 - B 5/5 im PP-Becher



| PROJEKTDATEN |

| OBERFLACHEN |

BODENPROFIL

BODENPROBEN

BODENLUFT

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
3 || S || X7 | sonrune se TEMPERATUR [ s

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 19.07.22 el: n.b

SCHICHTENVERZEICHNISs SONDE: M40 M50 [J60 [J80 LUFTDRUCK [hPa]: n.b.

25 [cm] [ AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [ ] BETON [ SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:
[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

[cm] [] HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:
TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, BOSTAND. FARBE FEUCHTE
0,25-0,8 A(G-X,s) G-X=Kst,Sdst - + hoch gr-grbe tr
0,8-3,5 A(G,u,s,t’) G=Bg,Sdst - - hoch dgr ef
3,5-7,9 A(S,g,u(tw)) g=Sdst / Auffiillung? - - hoch bebn ef
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

[ ZIELTEUFE ERREICHT [ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: + Festgestein

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [MUNTER [] GOK [JPOK [l NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 7,77
BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 6/1 0,25-0,8 unauffallig

B 6/2 0,8-2,0 Berge, sonst unauffallig

B 6/3 2,0-35 Berge, sonst unauffallig

B 6/4 3,5-45 unauffallig

B 6/5 45-6,0 unauffallig

B 6/6 6,0-7,0 unauffallig

B 6/7 70-79 unauffallig

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [ ] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Proben B 6/1 + B 6/2 im 490mI-Braunglas

Proben B 6/3 - B 6/7 im PP-Becher



| PROJEKTDATEN |

| OBERFLACHEN |

BODENPROFIL

BODENPROBEN

BODENLUFT

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
E 3 E BOHRUNG: B 7 TEMPERATUR [°C]: n.b.

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 22.07.22 eel: n.b

SCHICHTENVERZEICHNISs SONDE: M40 M50 [J60 [J80 LUFTDRUCK [hPal: n.b.

25 [cm] [ AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [ ] BETON [ SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:
[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

[cm] [J HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:

TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCo, BOgTaND FARBE FEUCHTE
0,25-1,1 A(U,t,g) g=Bg,Brdbg st - hoch drobn -
1,1-2,5 A(mS,g,fs’) g=Sdst - - hoch bebn ef
2,5-3,5 A(U,t,g) g=Bg,Brdbg st - hoch robn -
3,5-4,2 A(U,t,g) g=Brdbg st - hoch robe -
42-96 A(G,u,s) G=Brdbg - - hoch robe ef

9,6 -10,0 A(G,u,s) G=Bg - - hoch dgr ef

Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

B ZIELTEUFE ERREICHT (] KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND:

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [MUNTER [] GOK []JPOK [l NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 6,54
BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 7/1 0,25-1,1 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B7/2 1,1-2,0 unauffallig

B 7/3 2,0-2,5 unauffallig

B7/4 25-35 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 7/5 3,5-4,2 Brandberge, sonst unauffallig

B7/6 4,2-6,0 Brandberge, sonst unauffallig

B7/7 6,0-8,0 Brandberge, sonst unauffallig

B 7/8 8,0-9,6 Brandberge, sonst unauffallig

B7/9 9,6-10,0 Berge, sonst unauffallig

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Proben B 7/1 + B 7/2 im 490mI-Braunglas

Proben B 7/3 - B 7/9 im PP-Becher




| PROJEKTDATEN |

| OBERFLACHEN |

BODENPROFIL

BODENPROBEN

BODENLUFT

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
E 3 E BOHRUNG: B 8 TEMPERATUR [°C]: n.b.

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 22.07.22 el: n.b

SCHICHTENVERZEICHNISs SONDE: M40 M50 [J60 [J80 LUFTDRUCK [hPa]: n.b.

10 [cm] [ AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [ ] BETON [ SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:
[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

[cm] [] HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:
TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, BOSTAND. FARBE FEUCHTE
0,17-0,3 A(G-X,s) G-X=Sdst - - hoch begr tr
0,3-5,6 A(G,u,s) G=Bg,Sdst,Schlacke(eG) - - hoch drobn ef
56-74 A(U,t,g) g=Brdbg st - hoch robe -
7,4-10,0 A(G,s,u) G=Bg,Brdbg,Sdst - - hoch robe ef
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

B ZIELTEUFE ERREICHT (] KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND:

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [MUNTER [J GOK []JPOK [l NICHT MESSBAR /ZUGEFALLEN BEl: 7,12
BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 8/1 0,17-0,3 unauffallig

B 8/2 0,3-1,0 Berge,vereinzelt Schlacke, sonst unauffallig

B 8/3 1,0-2,0 Berge,vereinzelt Schlacke, sonst unauffallig

B 8/4 2,0-4,0 Berge,vereinzelt Schlacke, sonst unauffallig

B 8/5 4,0-56 Berge,vereinzelt Schlacke, sonst unauffallig

B 8/6 56-74 Brandberge, sonst unauffallig

B 8/7 7,4-9,0 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

B 8/8 9,0-10,0 Berge,Brandberge, sonst unauffallig

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Proben B 8/1 - B 8/3 im 490ml-Braunglas

Proben B 8/4 - B 8/8 im PP-Becher




| PROJEKTDATEN |

| OBERFLACHEN |

BODENPROFIL

BODENPROBEN

BODENLUFT

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
3 || S || X7 | somrune mo TEMPERATUR [ s

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 22.07.22 el: n.b
SCHICHTENVERZEICHNIs  SONDE: W40 W50 [J60 []80 LUFTDRUCK [hPa]: n.b.

25 [cm] [ AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [ ] BETON [ SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:
[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

[em] D HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:
TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCoO, Bog_lrz‘ngR FARBE FEUCHTE
0,25-0,9 A(mS,fs,g’) g'=Sdst,Schmelukammergranulat - - mittel hbn tr
09-24 U,s,t,g‘ =Lg we-st - mittel bebn -
24-39 S,g g=Sdst - - hoch be tr
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

[ ZIELTEUFE ERREICHT [ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: + Festgestein

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [MUNTER [] GOK []JPOK [l NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 3,03
BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 9/1 0,25-0,9 Schmelzkammergranulat, sonst unauffallig

B 9/2 09-24 unauffallig

B 9/3 2,4-39 unaufféllig

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [ ] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Probe B 9/1 im 490mI-Braunglas

Proben B 9/2 + B 9/3 im PP-Becher



| PROJEKTDATEN |

30

[cm]

GEOTECHNIK GBIR

SCHICHTENVERZEICHNIS

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen

S woees o

TEMPERATUR [°C]: n.b.
DATUM:  20.07.22 REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
SONDE: [40 50 []60 []80 LUFTDRUCK [hPa]: n.b.

B AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [ SCHWARZDECKE [] PFLASTER

[cm]

(] AUFSTEMMEN 2. SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

[cm]

[J AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

| OBERFLACHEN |

[cm]

(] HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG

ZEITBEDARF [min]:

BOHRWIDER

1 TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, STAND FARBE FEUCHTE
0,3-0,6 A(G-X,s) G-X=Kst - + hoch ar tr
0,6-0,8 A(fS,ms,g’) g'=Sdst - - mittel bebn ef
0,8-1,0 A(fS,u,g) g=Bg,Sdst - - mittel dgr ef
1,0-4,3 U,s,t,g" =Lg st - mittel bn -
43-57 S,g g=Sdst - - hoch bebn tr

5
[1q
5
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

[ ZIELTEUFE ERREICHT
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN:

[ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: + Festgestein
[ NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 557

[M]UNTER [] GOK [ POK

BODENLUFT

(] VOR-ORT-PARAMETER
(] PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:

Proben B 10/1 - B 10/3 im 490ml-Braunglas

Proben B 10/4 - B 10/8 im PP-Becher

] BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 10/1 0,3-0,6 unauffallig
B 10/2 0,6-0,8 unauffallig
B 10/3 0,8-1,0 Berge, sonst unauffallig
B 10/4 1,0-2,0 unauffallig
| B10/5 2,0-3,0 unauffallig
£ B106 3,0-4,3 unauffallig
8| B10/7 4,3-5,0 unauffallig
“| B10/8 50-5,7 unaufféllig
] [ BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [ ] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: [] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET (ANZ. VOLLROHR: FILTER: )



PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
E 3 E BOHRUNG: B 11 TEMPERATUR [°C]: n.b.

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 20.07.22 S

SCHICHTENVERZEICHNISs SONDE: M40 M50 [J60 [J80 LUFTDRUCK [hPal: n.b.

| PROJEKTDATEN |

[cm] [ ] AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:
[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

| OBERFLACHEN |

[cm] [CJ] HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:

1 TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCo, BOgTaND FARBE FEUCHTE
0-045 A(G,s,u) G=Berge - - hoch dgr tr
0,45-4,3 U,s,t'g =Lg st - mittel bnbe -
43-59 G,s G=Sdst - - hoch be tr

=
o
[1q
o
P4
a
o
m
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

[ ZIELTEUFE ERREICHT [ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: + Festgestein
| | GRUNDWASSER [] GEMESSEN: [M]UNTER [J GOK [ POK [ NICHT MESSBAR /ZUGEFALLEN BEI: 5,77
] BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 11/1 0-0,45 Berge, sonst unauffallig
B 11/2 0,45-1,5 unauffallig
B 11/3 1,5-2,5 unaufféllig
B 11/4 25-35 unauffallig
& B11/5 3,5-43 unauffallig
£ B116 43-50 unauffallig
§ B 11/7 5,0-5,9 unauffallig

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BODENLUFT

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Probe B 11/1 im 490ml-Braunglas
Proben B 11/2 - B 11/7 im PP-Becher



| PROJEKTDATEN |

[cm]

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
3 || S | X7 | somrune B 12 TEMPERATUR [ s

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 20.07.22 el: n.b
SCHICHTENVERZEICHNIS

SONDE: [40 50 [J60 []80 LUFTDRUCK [hPa]: n.b.

(] AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER

[cm]

(] AUFSTEMMEN 2. SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

[cm]

[J AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

| OBERFLACHEN |

[cm]

(] HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:

BOHRWIDER

1 TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, STAND FARBE FEUCHTE
0-1,1 A(G,s,u,x’) G,x'=Berge - - hoch dgr tr
1,1-1,8 A(U,fs t',eG) st - mittel bngr -
1,8-23 fS,u,g‘ g'=Sdst - - mittel bn ef
23-44 S,g g=Sdst - - hoch hgrbe tr

5
[1q
5
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

[ ZIELTEUFE ERREICHT

[ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: + Festgestein

| | GRUNDWASSER [] GEMESSEN: [MJUNTER [J GOK [JPOK [l NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEl: 3,31
| BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 12/1 0-1,1 Berge, sonst unauffallig
B 12/2 1,1-1,8 unauffallig
B 12/3 1,8-2,3 unauffallig
B 12/4 23-3,3 unauffallig
B 12/5 3,3-44 unauffallig

BODENPROBEN

BODENLUFT

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [ ] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG:

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

(] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  ( ANZ. VOLLROHR: FILTER: )

Proben B 12/1 + B 12/2 im 490ml-Braunglas
Proben B 12/3 - B 12/5 im PP-Becher




| PROJEKTDATEN |

20

[cm]

SCHICHTENVERZEICHNIS

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen

S woeess

GEOTECHNIK GBR X% 2207.22

TEMPERATUR [°C]: n.b.
REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
SONDE: [40 50 []60 []80 LUFTDRUCK [hPa]: n.b.

B AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [ SCHWARZDECKE [] PFLASTER

[cm]

(] AUFSTEMMEN 2. SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

[cm]

[J AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

| OBERFLACHEN |

[cm]

(] HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG

ZEITBEDARF [min]:

] TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, BOSTAND. FARBE FEUCHTE
0,2-0,5 A(G-X,s) G-X=Sdst - - hoch be tr
0,5-0,7 A(fG) fG=Schmelukammergranulat - - mittel S ef
0,7-1,0 A(G-X,s) G-X=Sdst - - hoch be ef
1,0-1,7 fS,ms - - hoch be ef
1,7-2,7 S,g g=Sdst - - hoch be tr

:
o
-
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

[ ZIELTEUFE ERREICHT
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN:

[ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: + Festgestein
[ NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 2,64

[M]UNTER [] GOK [ POK

BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 13/1 0,2-0,5 unauffallig
B 13/2 0,5-0,7 Schmelzkammergranulat, sonst unauffallig
B 13/3 0,7-1,0 unauffallig
B 13/4 1,0-17 unauffallig

g B 13/5 1,7-27 unauffallig

2

o

&

5

m

] [ BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [ AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ. VOLLROHR: FILTER: )

BODENLUFT

(] VOR-ORT-PARAMETER
(] PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:

Proben B 13/1 - B 13/3 im 490mI-Braunglas

Proben B 13/4 + B 13/5 im PP-Becher




| PROJEKTDATEN |

GEOTECHNIK GBIR

SCHICHTENVERZEICHNIS

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen

BOHRUNG: B 14

TEMPERATUR [°C]:

n.b.

DATUM:  20.07.22

REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.

SONDE:

W4 W50 []e0 []80

LUFTDRUCK [hPa]:

n.b.

[cm] [J AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER

[cm] [ ] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

[cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

| OBERFLACHEN |

[cm] [J HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG

ZEITBEDARF [min]:

| TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, BOgTaND  FARBE  FEUCHTE
0-1,6 A(G,u,s) G=Bg - - hoch dgr tr
1,6-3,1 A(U,g-x,s) g-x=Bg,Sdst st - hoch bngr -
3,1-3,5 U,s,t'g‘ =Lg st - mittel bngr -
3,5-4,0 gS,u,g g=Sdst - - hoch be ef
40-45 T,u,fs',g" g'=Sdst st-hf - hoch grbe -

BODENPROFIL

Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

[ ZIELTEUFE ERREICHT

[ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: Konsistenz
GRUNDWASSER [l GEMESSEN: 3,95 [m]UNTER [l GOK [] POK

(J NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI:

BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]
B 14/1 0-1,6 Berge, sonst unauffallig
B 14/2 1,6-2,0 sehr viel Berge, sonst unauffallig
B 14/3 2,0-31 sehr viel Berge, sonst unauffallig
B 14/4 3,1-3,5 unauffallig

g B 14/5 3,5-4,0 unauffallig

£ B14/6 40-45 unaufféllig

3

] [[] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [ ] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ. VOLLROHR:  FILTER: )

BODENLUFT

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:

(] VOR-ORT-PARAMETER
(] PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

Proben B 14/1 + B 14/2 im 490ml-Braunglas

Proben B 14/3 - B 14/6 im PP-Becher




| PROJEKTDATEN |

PROJEKT: CAL-19064-22 BGU Schachtanlage Von Oeynhausen
3 || S | 37 | somrunei B 15 TEMPERATUR [ s

DATUM: REL. LUFTFEUCHTIGKEIT [%]: n.b.
GEOTECHNIK GBR 20.07.22 P n
SCHICHTENVERZEICHNIS

SONDE: (40 50 [J60 []80 LUFTDRUCK [hPa]: n.b.

= 25 [cm] [l AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [ ] BETON [ SCHWARZDECKE [] PFLASTER
w

§ [cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

|

E [cm] [] AUFSTEMMEN SCHOTTERTRAGSCHICHT

o

1| [cm] [J HANDSCHACHTUNG / HANDBOHRUNG ZEITBEDARF [min]:

1 TEUFE [m u. GOK] BODENART KONSISTENZ CaCO, BOgTaND FARBE FEUCHTE
0,25-0,55 A(G,u,s’) G=Bg - - hoch dgr tr
0,55-4,3 A(U,fs,t',g%) g'=Bg,ZB st/1,6 we-st - mittel bngr -
4,3-48 U,s,t'g‘ =Lg we-st - mittel bngr -
48-53 gS,u,g g=Sdst - - hoch hbngr ef
5,3-6,0 T,u,fs',g" g'=Sdst st-hf - hoch bnbe -

=
o
[1q
o
z
a
o
m
Abkiirzungen:

BS (Bauschutt), ZB (Ziegelbruch), Schi (Schlacke), SD (Schwarzdecke), Ko (Kohle), As (Asche), Hz (Holz), Gl (Glas), KS (Kunststoff), Tx (Textil), Me (Metall), Pf (Pflanzenreste)
Bg (Bergematerial), Kst (Kalkstein), Tst (Tonstein), Stst (Siltstein), Sdst (Sandstein), Qz (Quarzit), Bs (Basalt), Mgst (Mergelstein)

B ZIELTEUFE ERREICHT [ KEIN WEITERER BOHRFORTSCHRITT / GRUND: Konsistenz
| | GRUNDWASSER [] GEMESSEN: [MUNTER [] GOK []JPOK [l NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 5,89
] BEZEICHNUNG TEUFE [m u. GOK] ORGANOLEPTISCHE BEURTEILUNG PID [ppm]

B 15/1 0,25-0,55 Berge, sonst unauffallig

B 15/2 0,55-2,0 wenig Berge,ZB, sonst unauffallig

B 15/3 2,0-4,3 wenig Berge,ZB, sonst unauffallig

B 15/4 4,3-48 unauffallig

B 15/5 48-5,3 unauffallig

B 15/6 53-6,0 unauffallig

BODENPROBEN

BODENLUFT

(] BODENLUFTPROBEN ENTNOMMEN [ ] HEADSPACE [] AKTIVKOHLE (ANGEREICHERT:  [I]) ANZAHL:
BEZEICHNUNG: (] BODENLUFTMESSSTELLE ERRICHTET  (ANZ.VOLLROHR:  FILTER: )

(] VOR-ORT-PARAMETER

[J PID-MESSUNG BOHRLOCH [ppm]:

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:  Proben B 15/1 + B 15/2 im 490ml-Braunglas

Proben B 15/3 - B 15/6 im PP-Becher




PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 2 B FESTE SPITZE
DATUM: 20.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

25 [cm] [l AUFSTEMMEN [] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [] BETON [l SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 0 3,10 4 6,10 12 9,10 52 12,10
0,20 0 3,20 6 6,20 14 9,20 53 12,20
0,30 0 3,30 4 6,30 12 9,30 >50 12,30
0,40 9 3,40 4 6,40 12 9,40 KBF 12,40
0,50 19 3,50 8 6,50 7 9,50 12,50
0,60 17 3,60 9 6,60 9 9,60 12,60
0,70 10 3,70 6 6,70 3 9,70 12,70
0,80 13 3,80 6 6,80 5 9,80 12,80
0,90 10 3,90 2 6,90 3 9,90 12,90
1,00 8 4,00 5 7,00 1 10,00 13,00
MINm] /10 MINm] /18 MINm]  |/29 MINm]  M/54 M [Nm]
1,10 6 4,10 9 7,10 2 10,10 13,10
1,20 6 4,20 7 7,20 3 10,20 13,20
1,30 4 4,30 6 7,30 3 10,30 13,30
= 1,40 4 4,40 8 7,40 4 10,40 13,40
E 1,50 3 4,50 6 7,50 5 10,50 13,50
é 1,60 7 4,60 3 7,60 5 10,60 13,60
§ 1,70 4 4,70 3 7,70 5 10,70 13,70
1,80 2 4,80 4 7,80 7 10,80 13,80
1,90 2 4,90 2 7,90 7 10,90 13,90
2,00 2 5,00 3 8,00 7 11,00 14,00
MNm] /15 MI[Nm] /22 M[Nm] /43 M [Nm] M [Nm]
2,10 2 5,10 3 8,10 8 11,10 14,10
2,20 2 5,20 4 8,20 9 11,20 14,20
2,30 1 5,30 6 8,30 10 11,30 14,30
2,40 3 5,40 8 8,40 11 11,40 14,40
2,50 3 5,50 7 8,50 13 11,50 14,50
2,60 4 5,60 8 8,60 16 11,60 14,60
2,70 4 5,70 14 8,70 15 11,70 14,70
2,80 3 5,80 11 8,80 15 11,80 14,80
2,90 4 5,90 9 8,90 18 11,90 14,90
3,00 3 6,00 14 9,00 22 12,00 15,00
L] MINm]  L/18 MINm] /27 M[Nm] L/46 M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK B NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEl: 3,36

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 3 B FESTE SPITZE
DATUM: 20.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

[cm] [ AUFSTEMMEN [] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 9 3,10 16 6,10 18 9,10 38 12,10
0,20 22 3,20 7 6,20 9 9,20 58 12,20
0,30 35 3,30 7 6,30 26 9,30 68 12,30
0,40 27 3,40 12 6,40 24 9,40 >50 12,40
0,50 34 3,50 8 6,50 9 9,50 KBF 12,50
0,60 61 3,60 8 6,60 11 9,60 12,60
0,70 44 3,70 14 6,70 14 9,70 12,70
0,80 24 3,80 16 6,80 18 9,80 12,80
0,90 11 3,90 12 6,90 9 9,90 12,90
1,00 9 4,00 8 7,00 7 10,00 13,00
MINm] /12 MINm] S/123 MINm] S/121 MINm] S/157 M [Nm]
1,10 8 4,10 5 7,10 10 10,10 13,10
1,20 5 4,20 6 7,20 8 10,20 13,20
1,30 3 4,30 8 7,30 8 10,30 13,30
= 1,40 4 4,40 10 7,40 7 10,40 13,40
E 1,50 3 4,50 11 7,50 8 10,50 13,50
é 1,60 4 4,60 18 7,60 9 10,60 13,60
§ 1,70 3 4,70 14 7,70 10 10,70 13,70
1,80 3 4,80 13 7,80 11 10,80 13,80
1,90 7 4,90 11 7,90 11 10,90 13,90
2,00 9 5,00 11 8,00 12 11,00 14,00
MNm] /17 M[Nm] S/117 MINm] S/134 M [Nm] M [Nm]
2,10 2 5,10 11 8,10 14 11,10 14,10
2,20 9 5,20 37 8,20 14 11,20 14,20
2,30 17 5,30 17 8,30 16 11,30 14,30
2,40 9 5,40 11 8,40 18 11,40 14,40
2,50 7 5,50 22 8,50 18 11,50 14,50
2,60 3 5,60 7 8,60 20 11,60 14,60
2,70 9 5,70 5 8,70 17 11,70 14,70
2,80 31 5,80 9 8,80 16 11,80 14,80
2,90 8 5,90 15 8,90 16 11,90 14,90
3,00 24 6,00 17 9,00 23 12,00 15,00
L | MNm]  M/83 MINm]  M/96 MINm] S/146 M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK B NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 0,15

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 4 B FESTE SPITZE
DATUM: 20.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

[cm] [ AUFSTEMMEN [] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 2 3,10 3 6,10 6 9,10 12,10
0,20 6 3,20 3 6,20 12 9,20 12,20
0,30 7 3,30 5 6,30 16 9,30 12,30
0,40 6 3,40 6 6,40 11 9,40 12,40
0,50 7 3,50 4 6,50 8 9,50 12,50
0,60 5 3,60 4 6,60 8 9,60 12,60
0,70 5 3,70 3 6,70 11 9,70 12,70
0,80 4 3,80 3 6,80 24 9,80 12,80
0,90 3 3,90 3 6,90 20 9,90 12,90
1,00 2 4,00 3 7,00 12 10,00 13,00
MINm] /8 MINm]  L/26 MINm] L/38 M[Nm] M [Nm]
1,10 1 4,10 3 7,10 6 10,10 13,10
1,20 1 4,20 3 7,20 4 10,20 13,20
1,30 1 4,30 6 7,30 4 10,30 13,30
= 1,40 1 4,40 3 7,40 3 10,40 13,40
E 1,50 1 4,50 4 7,50 3 10,50 13,50
é 1,60 1 4,60 4 7,60 7 10,60 13,60
§ 1,70 2 4,70 4 7,70 23 10,70 13,70
1,80 1 4,80 4 7,80 14 10,80 13,80
1,90 4 4,90 4 7,90 10 10,90 13,90
2,00 5 5,00 3 8,00 12 11,00 14,00
MINm] /14 M[Nm]  L/32 MINm] /38 M [Nm] M [Nm]
2,10 1 5,10 3 8,10 14 11,10 14,10
2,20 2 5,20 2 8,20 12 11,20 14,20
2,30 1 5,30 3 8,30 8 11,30 14,30
2,40 3 5,40 3 8,40 9 11,40 14,40
2,50 5 5,50 4 8,50 16 11,50 14,50
2,60 3 5,60 3 8,60 29 11,60 14,60
2,70 6 5,70 3 8,70 37 11,70 14,70
2,80 8 5,80 3 8,80 56 11,80 14,80
2,90 4 5,90 4 8,90 >50 11,90 14,90
3,00 2 6,00 3 9,00 KBF 12,00 15,00
L MNm] /26 MINm]  |/33 M[Nm]  L/43 M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK B NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 0,75

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 5 B FESTE SPITZE
DATUM: 21.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

[cm] [ AUFSTEMMEN [] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,, TIEFE N,
0,10 43 3,10 1 6,10 5 9,10 12,10
0,20 22 3,20 3 6,20 4 9,20 12,20
0,30 13 3,30 2 6,30 9 9,30 12,30
0,40 16 3,40 3 6,40 4 9,40 12,40
0,50 13 3,50 2 6,50 3 9,50 12,50
0,60 10 3,60 2 6,60 4 9,60 12,60
0,70 8 3,70 2 6,70 6 9,70 12,70
0,80 6 3,80 2 6,80 9 9,80 12,80
0,90 7 3,90 2 6,90 9 9,90 12,90
1,00 6 4,00 2 7,00 7 10,00 13,00
MINm] /10 MI[Nm] /19 MINm]  |/33 M [Nm] M[Nm]
1,10 4 4,10 2 7,10 4 10,10 13,10
1,20 2 4,20 1 7,20 5 10,20 13,20
1,30 2 4,30 1 7,30 15 10,30 13,30
= 1,40 1 4,40 2 7,40 35 10,40 13,40
E 1,50 2 4,50 3 7,50 87 10,50 13,50
é 1,60 1 4,60 4 7,60 >50 10,60 13,60
3 1,70 2 4,70 4 7,70 KBF 10,70 13,70
1,80 2 4,80 4 7,80 10,80 13,80
1,90 2 4,90 4 7,90 10,90 13,90
2,00 2 5,00 5 8,00 11,00 14,00
M[Nm] /13 MI[Nm] L/23 MINm] L/36 M [Nm] M [Nm]
2,10 2 5,10 4 8,10 11,10 14,10
2,20 3 5,20 4 8,20 11,20 14,20
2,30 2 5,30 5 8,30 11,30 14,30
2,40 2 5,40 5 8,40 11,40 14,40
2,50 2 5,50 9 8,50 11,50 14,50
2,60 2 5,60 6 8,60 11,60 14,60
2,70 2 5,70 5 8,70 11,70 14,70
2,80 1 5,80 5 8,80 11,80 14,80
2,90 2 5,90 6 8,90 11,90 14,90
3,00 1 6,00 7 9,00 12,00 15,00
L MINm] /17 MINm] /25 M [Nm] M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK B NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 0,35

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 6 B FESTE SPITZE
DATUM: 19.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

25 [cm] [l AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [l SCHWARZDECKE [] PFLASTER
5 [cm] [l AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [l ANDERES MATERIAL: Schotter

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 0 3,10 2 6,10 4 9,10 12,10
0,20 0 3,20 2 6,20 6 9,20 12,20
0,30 0 3,30 5 6,30 6 9,30 12,30
0,40 3 3,40 5 6,40 7 9,40 12,40
0,50 31 3,50 5 6,50 11 9,50 12,50
0,60 36 3,60 5 6,60 14 9,60 12,60
0,70 32 3,70 4 6,70 21 9,70 12,70
0,80 20 3,80 3 6,80 20 9,80 12,80
0,90 11 3,90 3 6,90 18 9,90 12,90
1,00 8 4,00 3 7,00 22 10,00 13,00
MNm] /32 MINm]  L/34 MINm] /46 M[Nm] M [Nm]
1,10 7 4,10 2 7,10 26 10,10 13,10
1,20 10 4,20 3 7,20 20 10,20 13,20
1,30 9 4,30 3 7,30 14 10,30 13,30
= 1,40 9 4,40 3 7,40 12 10,40 13,40
E 1,50 6 4,50 3 7,50 17 10,50 13,50
é 1,60 5 4,60 4 7,60 39 10,60 13,60
§ 1,70 5 4,70 3 7,70 51 10,70 13,70
1,80 5 4,80 2 7,80 63 10,80 13,80
1,90 4 4,90 3 7,90 >50 10,90 13,90
2,00 8 5,00 2 8,00 KBF 11,00 14,00
MINm] /36 MINm]  L/41 MINm]  M/74 MNm] M [Nm]
2,10 5 5,10 3 8,10 11,10 14,10
2,20 5 5,20 3 8,20 11,20 14,20
2,30 5 5,30 3 8,30 11,30 14,30
2,40 5 5,40 4 8,40 11,40 14,40
2,50 5 5,50 3 8,50 11,50 14,50
2,60 7 5,60 4 8,60 11,60 14,60
2,70 4 5,70 3 8,70 11,70 14,70
2,80 3 5,80 3 8,80 11,80 14,80
2,90 3 5,90 3 8,90 11,90 14,90
3,00 3 6,00 3 9,00 12,00 15,00
L MINm] /38 MINm]  L/40 M [Nm] M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK B NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEl: 2,26

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 7 B FESTE SPITZE
DATUM: 19.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

30 [cm] [l AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [l SCHWARZDECKE [] PFLASTER
10 [ecm] [ AUFSTEMMEN 2. SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [l ANDERES MATERIAL: Schotter

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 0 3,10 3 6,10 8 9,10 5 12,10
0,20 0 3,20 2 6,20 6 9,20 11 12,20
0,30 0 3,30 3 6,30 4 9,30 11 12,30
0,40 0 3,40 4 6,40 6 9,40 13 12,40
0,50 19 3,50 5 6,50 7 9,50 10 12,50
0,60 19 3,60 4 6,60 15 9,60 6 12,60
0,70 14 3,70 6 6,70 9 9,70 8 12,70
0,80 10 3,80 4 6,80 5 9,80 31 12,80
0,90 18 3,90 5 6,90 17 9,90 18 12,90
1,00 8 4,00 4 7,00 7 10,00 15 13,00
MINm] | /28 MINm]  L/25 MINm]  M/63 MINm]  M/72 M [Nm]
1,10 6 4,10 5 7,10 7 10,10 13,10
1,20 7 4,20 12 7,20 11 10,20 13,20
1,30 5 4,30 7 7,30 8 10,30 13,30
= 1,40 4 4,40 7 7,40 7 10,40 13,40
E 1,50 5 4,50 7 7,50 9 10,50 13,50
é 1,60 5 4,60 6 7,60 11 10,60 13,60
§ 1,70 4 4,70 6 7,70 4 10,70 13,70
1,80 4 4,80 5 7,80 4 10,80 13,80
1,90 4 4,90 8 7,90 5 10,90 13,90
2,00 6 5,00 8 8,00 10 11,00 14,00
MNm] /23 M[Nm] L/33 M[Nm] /48 M [Nm] M [Nm]
2,10 4 5,10 5 8,10 8 11,10 14,10
2,20 6 5,20 4 8,20 7 11,20 14,20
2,30 7 5,30 6 8,30 9 11,30 14,30
2,40 9 5,40 7 8,40 11 11,40 14,40
2,50 9 5,50 6 8,50 5 11,50 14,50
2,60 10 5,60 4 8,60 3 11,60 14,60
2,70 5 5,70 4 8,70 2 11,70 14,70
2,80 5 5,80 4 8,80 6 11,80 14,80
2,90 4 5,90 7 8,90 13 11,90 14,90
3,00 4 6,00 7 9,00 11 12,00 15,00
L MNm] /20 MINm] |/38 M[Nm]  L/43 M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK B NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: (0,91

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestdanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 8 B FESTE SPITZE
DATUM: 21.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

10 [cm] [ AUFSTEMMEN [] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [] BETON [l SCHWARZDECKE [] PFLASTER
10 [ecm] [ AUFSTEMMEN 2. SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [l ANDERES MATERIAL: Schotter

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 0 3,10 2 6,10 2 9,10 5 12,10
0,20 0 3,20 2 6,20 2 9,20 6 12,20
0,30 10 3,30 3 6,30 3 9,30 4 12,30
0,40 14 3,40 1 6,40 1 9,40 4 12,40
0,50 13 3,50 2 6,50 2 9,50 4 12,50
0,60 13 3,60 2 6,60 2 9,60 4 12,60
0,70 9 3,70 2 6,70 2 9,70 3 12,70
0,80 3 3,80 2 6,80 2 9,80 1 12,80
0,90 2 3,90 3 6,90 3 9,90 2 12,90
1,00 5 4,00 1 7,00 1 10,00 5 13,00
MINm]  L/10 MINm]  L/28 MINm] L/28 MINm]  L/35 M [Nm]
1,10 5 4,10 2 7,10 2 10,10 13,10
1,20 5 4,20 4 7,20 3 10,20 13,20
1,30 3 4,30 6 7,30 2 10,30 13,30
= 1,40 3 4,40 4 7,40 2 10,40 13,40
E 1,50 2 4,50 4 7,50 2 10,50 13,50
é 1,60 3 4,60 4 7,60 3 10,60 13,60
§ 1,70 4 4,70 3 7,70 4 10,70 13,70
1,80 3 4,80 4 7,80 2 10,80 13,80
1,90 5 4,90 4 7,90 3 10,90 13,90
2,00 5 5,00 4 8,00 7 11,00 14,00
MINm] /13 M[Nm] L/21 MINm]  L/27 M [Nm] M [Nm]
2,10 4 5,10 8 8,10 5 11,10 14,10
2,20 4 5,20 6 8,20 4 11,20 14,20
2,30 3 5,30 5 8,30 3 11,30 14,30
2,40 2 5,40 5 8,40 3 11,40 14,40
2,50 4 5,50 5 8,50 4 11,50 14,50
2,60 4 5,60 4 8,60 3 11,60 14,60
2,70 4 5,70 2 8,70 3 11,70 14,70
2,80 2 5,80 2 8,80 5 11,80 14,80
2,90 3 5,90 2 8,90 6 11,90 14,90
3,00 3 6,00 1 9,00 5 12,00 15,00
L MNm] /16 MINm] /24 MI[Nm] L/30 M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK B NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 1,73

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestdanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 9 B FESTE SPITZE
DATUM: 20.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

30 [cm] [l AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [l SCHWARZDECKE [] PFLASTER
5 [cm] [ AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [l ANDERES MATERIAL: Schotter

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

] TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 0 3,10 14 6,10 9,10 12,10
0,20 0 3,20 13 6,20 9,20 12,20
0,30 0 3,30 17 6,30 9,30 12,30
0,40 0 3,40 17 6,40 9,40 12,40
0,50 15 3,50 17 6,50 9,50 12,50
0,60 8 3,60 18 6,60 9,60 12,60
0,70 7 3,70 26 6,70 9,70 12,70
0,80 5 3,80 36 6,80 9,80 12,80
0,90 4 3,90 34 6,90 9,90 12,90
1,00 4 4,00 36 7,00 10,00 13,00
M[Nm]  L/10 MINm] /26 M [Nm] M [Nm] M [Nm]
1,10 2 4,10 41 7,10 10,10 13,10
1,20 2 4,20 >50 7,20 10,20 13,20
1,30 2 4,30  Abbruch 7,30 10,30 13,30
= 1,40 1 4,40 7,40 10,40 13,40
E 1,50 2 4,50 7,50 10,50 13,50
é 1,60 3 4,60 7,60 10,60 13,60
§ 1,70 4 4,70 7,70 10,70 13,70
1,80 3 4,80 7,80 10,80 13,80
1,90 2 4,90 7,90 10,90 13,90
2,00 4 5,00 8,00 11,00 14,00
M[Nm]  L/10 M[Nm] /29 M [Nm] M [Nm] M [Nm]
2,10 3 5,10 8,10 11,10 14,10
2,20 3 5,20 8,20 11,20 14,20
2,30 2 5,30 8,30 11,30 14,30
2,40 2 5,40 8,40 11,40 14,40
2,50 2 5,50 8,50 11,50 14,50
2,60 4 5,60 8,60 11,60 14,60
2,70 5 5,70 8,70 11,70 14,70
2,80 8 5,80 8,80 11,80 14,80
2,90 12 5,90 8,90 11,90 14,90
3,00 13 6,00 9,00 12,00 15,00
- M[Nm] L/16 M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK I NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 2 07

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestdanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 10 B FESTE SPITZE
DATUM: 21.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

30 [cm] [l AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [l SCHWARZDECKE [] PFLASTER
5 [cm] [ AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [l ANDERES MATERIAL: Schotter

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

] TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 0 3,10 3 6,10 9,10 12,10
0,20 0 3,20 3 6,20 9,20 12,20
0,30 0 3,30 4 6,30 9,30 12,30
0,40 0 3,40 3 6,40 9,40 12,40
0,50 24 3,50 4 6,50 9,50 12,50
0,60 31 3,60 3 6,60 9,60 12,60
0,70 42 3,70 4 6,70 9,70 12,70
0,80 26 3,80 3 6,80 9,80 12,80
0,90 19 3,90 4 6,90 9,90 12,90
1,00 11 4,00 5 7,00 10,00 13,00
M[Nm] /14 MINm] /26 M [Nm] M [Nm] M [Nm]
1,10 5 4,10 4 7,10 10,10 13,10
1,20 7 4,20 5 7,20 10,20 13,20
1,30 6 4,30 5 7,30 10,30 13,30

= 1,40 5 4,40 9 7,40 10,40 13,40

E 1,50 3 4,50 12 7,50 10,50 13,50

é 1,60 2 4,60 11 7,60 10,60 13,60

§ 1,70 2 4,70 14 7,70 10,70 13,70
1,80 2 4,80 11 7,80 10,80 13,80
1,90 2 4,90 9 7,90 10,90 13,90
2,00 2 5,00 10 8,00 11,00 14,00
M[Nm] /15 M[Nm]  L/31 M [Nm] M [Nm] M [Nm]
2,10 2 5,10 11 8,10 11,10 14,10
2,20 2 5,20 11 8,20 11,20 14,20
2,30 2 5,30 12 8,30 11,30 14,30
2,40 2 5,40 15 8,40 11,40 14,40
2,50 2 5,50 24 8,50 11,50 14,50
2,60 2 5,60 53 8,60 11,60 14,60
2,70 2 5,70 >100 8,70 11,70 14,70
2,80 2 5,80 KBF 8,80 11,80 14,80
2,90 3 5,90 8,90 11,90 14,90
3,00 3 6,00 9,00 12,00 15,00

L MINm]  L/20 MINm]  L/46 M [Nm] M [Nm] M [Nm]

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK I NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 2 11

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 11 B FESTE SPITZE
DATUM: 19.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

[cm] [ AUFSTEMMEN [] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 10 3,10 3 6,10 97 9,10 12,10
0,20 38 3,20 2 6,20 >100 9,20 12,20
0,30 32 3,30 3 6,30 KBF 9,30 12,30
0,40 37 3,40 2 6,40 9,40 12,40
0,50 40 3,50 3 6,50 9,50 12,50
0,60 32 3,60 3 6,60 9,60 12,60
0,70 30 3,70 6 6,70 9,70 12,70
0,80 16 3,80 4 6,80 9,80 12,80
0,90 9 3,90 3 6,90 9,90 12,90
1,00 6 4,00 5 7,00 10,00 13,00
M[Nm] /19 MINm] /39 MINm]  M/58 M [Nm] M [Nm]
1,10 4 4,10 4 7,10 10,10 13,10
1,20 4 4,20 5 7,20 10,20 13,20
1,30 4 4,30 4 7,30 10,30 13,30

= 1,40 5 4,40 5 7,40 10,40 13,40

E 1,50 4 4,50 13 7,50 10,50 13,50

é 1,60 5 4,60 15 7,60 10,60 13,60

§ 1,70 5 4,70 13 7,70 10,70 13,70
1,80 4 4,80 10 7,80 10,80 13,80
1,90 4 4,90 9 7,90 10,90 13,90
2,00 2 5,00 9 8,00 11,00 14,00
M[Nm] /24 M[Nm] /43 M [Nm] M [Nm] M [Nm]
2,10 3 5,10 9 8,10 11,10 14,10
2,20 4 5,20 10 8,20 11,20 14,20
2,30 3 5,30 19 8,30 11,30 14,30
2,40 3 5,40 10 8,40 11,40 14,40
2,50 4 5,50 11 8,50 11,50 14,50
2,60 3 5,60 15 8,60 11,60 14,60
2,70 2 5,70 14 8,70 11,70 14,70
2,80 3 5,80 12 8,80 11,80 14,80
2,90 3 5,90 14 8,90 11,90 14,90
3,00 3 6,00 3 9,00 12,00 15,00

L MINm]  L/26 M[Nm]  M/50 M [Nm] M [Nm] M [Nm]

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK I NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 0,54

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 12 B FESTE SPITZE
DATUM: 18.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

[cm] [ AUFSTEMMEN [] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 30 3,10 6,10 9,10 12,10
0,20 14 3,20 6,20 9,20 12,20
0,30 24 3,30 6,30 9,30 12,30
0,40 24 3,40 6,40 9,40 12,40
0,50 31 3,50 6,50 9,50 12,50
0,60 26 3,60 6,60 9,60 12,60
0,70 19 3,70 6,70 9,70 12,70
0,80 13 3,80 6,80 9,80 12,80
0,90 12 3,90 6,90 9,90 12,90
1,00 10 4,00 7,00 10,00 13,00
M[Nm] /19 M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm]
1,10 11 4,10 7,10 10,10 13,10
1,20 11 4,20 7,20 10,20 13,20
1,30 5 4,30 7,30 10,30 13,30
= 1,40 10 4,40 7,40 10,40 13,40
E 1,50 10 4,50 7,50 10,50 13,50
é 1,60 8 4,60 7,60 10,60 13,60
§ 1,70 8 4,70 7,70 10,70 13,70
1,80 8 4,80 7,80 10,80 13,80
1,90 5 4,90 7,90 10,90 13,90
2,00 4 5,00 8,00 11,00 14,00
M[Nm] /26 M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm]
2,10 4 5,10 8,10 11,10 14,10
2,20 5 5,20 8,20 11,20 14,20
2,30 5 5,30 8,30 11,30 14,30
2,40 6 5,40 8,40 11,40 14,40
2,50 13 5,50 8,50 11,50 14,50
2,60 31 5,60 8,60 11,60 14,60
2,70 45 5,70 8,70 11,70 14,70
2,80 58 5,80 8,80 11,80 14,80
2,90 >50 5,90 8,90 11,90 14,90
3,00 Abbruch 6,00 9,00 12,00 15,00
- M[Nm] /20 M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK I NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 1,12

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 13 B FESTE SPITZE
DATUM: 19.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

25 [cm] [l AUFSTEMMEN [ ] AUFNEHMEN [] KERNEN [] BETON [l SCHWARZDECKE [] PFLASTER
10 [ecm] [ AUFSTEMMEN 2. SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [l ANDERES MATERIAL: Schotter

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

] TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 0 3,10 6,10 9,10 12,10
0,20 0 3,20 6,20 9,20 12,20
0,30 0 3,30 6,30 9,30 12,30
0,40 0 3,40 6,40 9,40 12,40
0,50 14 3,50 6,50 9,50 12,50
0,60 11 3,60 6,60 9,60 12,60
0,70 20 3,70 6,70 9,70 12,70
0,80 20 3,80 6,80 9,80 12,80
0,90 19 3,90 6,90 9,90 12,90
1,00 13 4,00 7,00 10,00 13,00
M[Nm] /18 M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm]
1,10 12 4,10 7,10 10,10 13,10
1,20 7 4,20 7,20 10,20 13,20
1,30 7 4,30 7,30 10,30 13,30
= 1,40 6 4,40 7,40 10,40 13,40
E 1,50 7 4,50 7,50 10,50 13,50
é 1,60 8 4,60 7,60 10,60 13,60
§ 1,70 7 4,70 7,70 10,70 13,70
1,80 7 4,80 7,80 10,80 13,80
1,90 12 4,90 7,90 10,90 13,90
2,00 16 5,00 8,00 11,00 14,00
M[Nm] /25 M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm]
2,10 21 5,10 8,10 11,10 14,10
2,20 32 5,20 8,20 11,20 14,20
2,30 37 5,30 8,30 11,30 14,30
2,40 43 5,40 8,40 11,40 14,40
2,50 57 5,50 8,50 11,50 14,50
2,60 >50 5,60 8,60 11,60 14,60
2,70  Abbruch 5,70 8,70 11,70 14,70
2,80 5,80 8,80 11,80 14,80
2,90 5,90 8,90 11,90 14,90
3,00 6,00 9,00 12,00 15,00
- M[Nm] /33 M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK I NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 2 13

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestdanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 14 B FESTE SPITZE
DATUM: 18.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

[cm] [ AUFSTEMMEN [] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [] BETON [] SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 6 3,10 3 6,10 10 9,10 12,10
0,20 12 3,20 4 6,20 11 9,20 12,20
0,30 12 3,30 4 6,30 12 9,30 12,30
0,40 11 3,40 3 6,40 21 9,40 12,40
0,50 11 3,50 4 6,50 22 9,50 12,50
0,60 12 3,60 4 6,60 16 9,60 12,60
0,70 13 3,70 15 6,70 16 9,70 12,70
0,80 20 3,80 18 6,80 13 9,80 12,80
0,90 18 3,90 12 6,90 10 9,90 12,90
1,00 16 4,00 6 7,00 10 10,00 13,00
MNm] /19 MINm] /46 MINm] M/81 M[Nm] M [Nm]
1,10 10 4,10 8 7,10 12 10,10 13,10
1,20 5 4,20 9 7,20 12 10,20 13,20
1,30 4 4,30 9 7,30 13 10,30 13,30

= 1,40 4 4,40 6 7,40 12 10,40 13,40

E 1,50 6 4,50 11 7,50 14 10,50 13,50

é 1,60 6 4,60 10 7,60 15 10,60 13,60

§ 1,70 2 4,70 9 7,70 23 10,70 13,70
1,80 2 4,80 4 7,80 24 10,80 13,80
1,90 3 4,90 5 7,90 24 10,90 13,90
2,00 1 5,00 5 8,00 28 11,00 14,00
MINm] /23 M[Nm] M/60 M[Nm]  M/97 M [Nm] M [Nm]
2,10 1 5,10 5 8,10 30 11,10 14,10
2,20 1 5,20 7 8,20 34 11,20 14,20
2,30 2 5,30 6 8,30 38 11,30 14,30
2,40 2 5,40 7 8,40  Abbruch 11,40 14,40
2,50 14 5,50 7 8,50 11,50 14,50
2,60 4 5,60 7 8,60 11,60 14,60
2,70 3 5,70 8 8,70 11,70 14,70
2,80 2 5,80 7 8,80 11,80 14,80
2,90 1 5,90 8 8,90 11,90 14,90
3,00 3 6,00 8 9,00 12,00 15,00

L MINm] /31 MINm]  M/58 M [Nm] M [Nm] M [Nm]

GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK B NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 0,15

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestdanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 15 B FESTE SPITZE
DATUM: 18.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

20 [cm] [ AUFSTEMMEN [] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [] BETON [l SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 0 3,10 2 6,10 8 9,10 12,10
0,20 0 3,20 3 6,20 7 9,20 12,20
0,30 8 3,30 3 6,30 7 9,30 12,30
0,40 6 3,40 3 6,40 8 9,40 12,40
0,50 8 3,50 2 6,50 11 9,50 12,50
0,60 9 3,60 4 6,60 11 9,60 12,60
0,70 9 3,70 4 6,70 18 9,70 12,70
0,80 10 3,80 3 6,80 21 9,80 12,80
0,90 9 3,90 3 6,90 24 9,90 12,90
1,00 5 4,00 2 7,00 20 10,00 13,00
M[Nm] /18 MINm] /31 MI[Nm] S/118 M[Nm] M [Nm]
1,10 3 4,10 4 7,10 19 10,10 13,10
1,20 2 4,20 5 7,20 20 10,20 13,20
1,30 1 4,30 4 7,30 21 10,30 13,30
= 1,40 2 4,40 4 7,40 23 10,40 13,40
E 1,50 1 4,50 3 7,50 23 10,50 13,50
é 1,60 1 4,60 4 7,60 31 10,60 13,60
§ 1,70 1 4,70 3 7,70 30 10,70 13,70
1,80 1 4,80 2 7,80 31 10,80 13,80
1,90 1 4,90 3 7,90 38 10,90 13,90
2,00 2 5,00 7 8,00 Abbruch 11,00 14,00
MNm]  L/15 M[Nm]  L/40 MI[Nm] S/158 M [Nm] M [Nm]
2,10 2 5,10 12 8,10 11,10 14,10
2,20 2 5,20 21 8,20 11,20 14,20
2,30 3 5,30 20 8,30 11,30 14,30
2,40 3 5,40 13 8,40 11,40 14,40
2,50 3 5,50 10 8,50 11,50 14,50
2,60 3 5,60 10 8,60 11,60 14,60
2,70 3 5,70 9 8,70 11,70 14,70
2,80 3 5,80 8 8,80 11,80 14,80
2,90 3 5,90 8 8,90 11,90 14,90
3,00 2 6,00 7 9,00 12,00 15,00
L MNm] /24 MINm]  M/83 M [Nm] M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK B NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEl: 443

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN:
Drehbarkeit des Gestdanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments



PROJEKT: CAL-19064-22

RAMMSONDIERUNG: DPH 15a B FESTE SPITZE
DATUM: 18.07.2022 (] VERLORENE SPITZE
SONDIERGERAT: [JDPL [JDPM [DPH [JDPSH-A []DPSH-B
SPITZE: 15 cm’ / MASSE RAMMBAR: 50 kg / FALLHOHE: 0,5 m

GEOTECHNIK GBIR

RAMMSONDIERUNG DIN EN ISO 22476-2

20 [cm] [l AUFSTEMMEN [] AUFNEHMEN [ ] KERNEN [] BETON [l SCHWARZDECKE [] PFLASTER
[cm] [] AUFSTEMMEN 2.SCHICHT [] BETON [] SCHWARZDECKE [] ANDERES MATERIAL:

| OBERFLACHEN | | PROJEKTDATEN |

(] TIEFENANGABEN +15,00 m

TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N, TIEFE N,
0,10 0 3,10 6,10 9,10 12,10
0,20 0 3,20 6,20 9,20 12,20
0,30 7 3,30 6,30 9,30 12,30
0,40 6 3,40 6,40 9,40 12,40
0,50 7 3,50 6,50 9,50 12,50
0,60 7 3,60 6,60 9,60 12,60
0,70 6 3,70 6,70 9,70 12,70
0,80 6 3,80 6,80 9,80 12,80
0,90 Abbruch* 3,90 6,90 9,90 12,90
1,00 4,00 7,00 10,00 13,00
M[Nm] /15 M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm]
1,10 4,10 7,10 10,10 13,10
1,20 4,20 7,20 10,20 13,20
1,30 4,30 7,30 10,30 13,30
= 1,40 4,40 7,40 10,40 13,40
E 1,50 4,50 7,50 10,50 13,50
é 1,60 4,60 7,60 10,60 13,60
§ 1,70 4,70 7,70 10,70 13,70
1,80 4,80 7,80 10,80 13,80
1,90 4,90 7,90 10,90 13,90
2,00 5,00 8,00 11,00 14,00
M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm]
2,10 5,10 8,10 11,10 14,10
2,20 5,20 8,20 11,20 14,20
2,30 5,30 8,30 11,30 14,30
2,40 5,40 8,40 11,40 14,40
2,50 5,50 8,50 11,50 14,50
2,60 5,60 8,60 11,60 14,60
2,70 5,70 8,70 11,70 14,70
2,80 5,80 8,80 11,80 14,80
2,90 5,90 8,90 11,90 14,90
3,00 6,00 9,00 12,00 15,00
- M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm] M [Nm]
GRUNDWASSER [ ] GEMESSEN: [m] UNTER GOK I NICHT MESSBAR / ZUGEFALLEN BEI: 0,83

BEMERKUNGEN / BESONDERHEITEN: * Bohrhinderniss, unbekannt
Drehbarkeit des Gestdanges: L (Leicht) M (Mittel) S (Schwer) mit Angabe des Drehmoments
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Prifbericht

Prufbericht Nr.: CAL22-102587-1 Datum: 24.10.2022

Auftrag Nr.: CAL-19064-22

Auftrag: Baugrunduntersuchung Schachtanlage von Oeynhausen

7 LR

Amir Pouya Naeimian
Projektleiter

Bachelor of Engineering (B.Eng.)
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BERATUNG | ANALYTIK | PLANUNG | SEIT 1983 [ WESSLING
Quality of Life
WESSLING GmbH
Oststr. 6 - 48341 Altenberge
www.wessling.de
Probeninformation
Probe Nr. 22-156989-01
Bezeichnung B1 (0,20 - 3,70)
Probenart Boden
Projekt-Nr.: CAL-19-0031
Proiekt: BW Ibbenbiiren: Abschlussbetriebsplanverfahren fiir Schachtanlage von
et Oeynhausen
Probenahme 26.07.2022
Probenahme durch VSV
Probenmenge 1,2L
Probengefal 2*Braunglas, 1*PE-Becher (0,4L)
Anzahl GefaRe 3
Eingangsdatum 19.10.2022
Untersuchungsbeginn 19.10.2022
Untersuchungsende 24.10.2022
Bodenphysikalische Untersuchungen
22-156989-01 Einheit Bezug Methode as
KorngréRenverteilung siehe Anlage % TS DN ?20257?01?%92'4 AL
KorngréRenverteilung siehe Anlage % we | O | A

o ((| DAKKS

AN Deutsche
Akkreditierungsstelle
N-PI-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025

des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur fir den
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgefiihrten Akkreditierungsumfang.
Diese kénnen unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prifberichte dirfen ohne Genehmigung
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich

Geschéftsfihrer:

Anna WeBling,

Florian WeRling,

Sven Polenz

HRB 1953 AG Steinfurt

ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Prifbericht CAL22-102587-1
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BERATUNG | ANALYTIK | PLANUNG | SEIT 1983 L — WESSLING
Quality of Life
WESSLING GmbH
Oststr. 6 - 48341 Altenberge
www.wessling.de
Probeninformation
Probe Nr. 22-156989-02
Bezeichnung B1 (3,70 - 6,00)
Probenart Boden
Projekt-Nr.: CAL-19-0031
Proiekt: BW Ibbenbiiren: Abschlussbetriebsplanverfahren fiir Schachtanlage von
et Oeynhausen
Probenahme 26.07.2022
Probenahme durch VSV
Probenmenge 0,8L
Probengefaly 2*PE-Becher (0,4L)
Anzahl GefaRe 2
Eingangsdatum 19.10.2022
Untersuchungsbeginn 19.10.2022
Untersuchungsende 24.10.2022
Bodenphysikalische Untersuchungen
22-156989-02 Einheit | Bezug Methode as
KorngréRenverteilung siehe Anlage % TS DN ?20257?01?%92'4 AL
KorngréRenverteilung siehe Anlage % WIE DIN %5‘0'157?01?,3\92'4 AL

o ((| DAKKS

NS
{'/,//r\\\\@ Deutsche
il W Akkreditierungsstelle

N-PI-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025

des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur fir den
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgefiihrten Akkreditierungsumfang.
Diese kénnen unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prifberichte dirfen ohne Genehmigung
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Prifbericht CAL22-102587-1

Geschéftsfihrer:

Anna WeBling,

Florian WeRling,

Sven Polenz

HRB 1953 AG Steinfurt
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BERATUNG | ANALYTIK | PLANUNG | SEIT 1983 [ WESSLING
Quality of Life
WESSLING GmbH
Oststr. 6 - 48341 Altenberge
www.wessling.de
Probeninformation
Probe Nr. 22-156989-03
Bezeichnung B6 (0,80 - 3,50)
Probenart Boden
Projekt-Nr.: CAL-19-0031
Proiekt: BW Ibbenbiiren: Abschlussbetriebsplanverfahren fiir Schachtanlage von
et Oeynhausen
Probenahme 19.07.2022
Probenahme durch VSV
Probenmenge 0,8L
Probengefal 1*Braunglas, 1*PE-Becher (0,4L)
Anzahl GefaRe 2
Eingangsdatum 19.10.2022
Untersuchungsbeginn 19.10.2022
Untersuchungsende 24.10.2022
Bodenphysikalische Untersuchungen
22-156989-03 Einheit Bezug Methode as
KorngréRenverteilung siehe Anlage % TS DN ?20257?01?%92'4 AL
KorngréRenverteilung siehe Anlage % we | O | A

o ((| DAKKS

AN Deutsche
Akkreditierungsstelle
N-PI-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025

des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur fir den
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgefiihrten Akkreditierungsumfang.
Diese kénnen unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prifberichte dirfen ohne Genehmigung
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Prifbericht CAL22-102587-1

Geschéftsfihrer:

Anna WeBling,

Florian WeRling,

Sven Polenz

HRB 1953 AG Steinfurt
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BERATUNG | ANALYTIK

PLANUNG | SEIT 1983 — WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Oststr. 6 - 48341 Altenberge
www.wessling.de

Probeninformation

Probe Nr. 22-156989-04

Bezeichnung B12 (0,00 - 1,10)

Probenart Boden

Projekt-Nr.: CAL-19-0031

Proiekt: BW Ibbenbiiren: Abschlussbetriebsplanverfahren fiir Schachtanlage von

Jext Oeynhausen

Probenahme 20.07.2022

Probenahme durch VsV

Probenmenge 04L

Probengefaly Braunglas

Anzahl Gefafe 1

Eingangsdatum 19.10.2022

Untersuchungsbeginn 19.10.2022

Untersuchungsende 24.10.2022

Bodenphysikalische Untersuchungen

22-156989-04 Einheit Bezug Methode as

KorngroéRenverteilung siehe Anlage % TS DIN @'0257?01{%92'4 AL
NS
3 y/ 3: Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 Geschaftsfiihrer:
ﬂm DAkkS des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur fiir den Anna WeBling,
PN Deutsch in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgefiihrten Akkreditierungsumfang. Florian WeRling,
AN eutsche Diese kénnen unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Priifberichte diirfen ohne Genehmigung Sven Polenz

il Akkreditierungsstelle der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich HRB 1953 AG Steinfurt

N-PI-14162-01-00

ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Prifbericht CAL22-102587-1 Seite 5 von 11




BERATUNG | ANALYTIK | PLANUNG | SEIT 1983 L — WESSLING
Quality of Life
WESSLING GmbH
Oststr. 6 - 48341 Altenberge
www.wessling.de
Probeninformation
Probe Nr. 22-156989-05
Bezeichnung B14 (0,00 - 1,60)
Probenart Boden
Projekt-Nr.: CAL-19-0031
Proiekt: BW Ibbenburen: Abschlussbetriebsplanverfahren fir Schachtanlage von
Jert Oeynhausen
Probenahme 20.07.2022
Probenahme durch VSV
Probenmenge 0,4L
Probengefaly Braunglas
Anzahl GefaRe 1
Eingangsdatum 19.10.2022
Untersuchungsbeginn 19.10.2022
Untersuchungsende 24.10.2022
Bodenphysikalische Untersuchungen
22-156989-05 Einheit Bezug Methode as
KorngréRenverteilung siehe Anlage % TS DN ?20257?01;%92'4 AL
KorngréRenverteilung siehe Anlage % W/E DIN %5'0'137?01?,3\92'4 AL

o ((| DAKKS

NS
{'/,//r\\\\@ Deutsche
il W Akkreditierungsstelle

N-PI-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025

des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur fir den
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgefiihrten Akkreditierungsumfang.
Diese kénnen unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prifberichte dirfen ohne Genehmigung
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich

Geschéftsfihrer:

Anna WeBling,

Florian WeRling,

Sven Polenz

HRB 1953 AG Steinfurt

ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Prifbericht CAL22-102587-1
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BERATUNG | ANALYTIK | PLANUNG | SEIT 1983 L — WESSLING
Quality of Life
WESSLING GmbH
Oststr. 6 - 48341 Altenberge
www.wessling.de
Probeninformation
Probe Nr. 22-156989-06
Bezeichnung B5 (1,60 - 4,00)
Probenart Boden
Projekt-Nr.: CAL-19-0031
Proiekt: BW Ibbenburen: Abschlussbetriebsplanverfahren fir Schachtanlage von
et Oeynhausen
Probenahme 13.07.2022
Probenahme durch VSV
Probenmenge 0,8L
Probengefal 1*Braunglas, 1*PE-Becher (0,4L)
Anzahl GefaRe 2
Eingangsdatum 19.10.2022
Untersuchungsbeginn 19.10.2022
Untersuchungsende 24.10.2022
Bodenphysikalische Untersuchungen
22-156989-06 Einheit Bezug Methode as
KorngréRenverteilung siehe Anlage % TS DN ?20257?01;%92'4 AL
KorngréRenverteilung siehe Anlage % WIE DIN '%5'0'157?01?,3\92'4 AL

o ((| DAKKS

AN Deutsche
Akkreditierungsstelle
N-PI-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025

des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur fir den
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgefiihrten Akkreditierungsumfang.
Diese kénnen unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prifberichte dirfen ohne Genehmigung
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Prifbericht CAL22-102587-1

Geschéftsfihrer:

Anna WeBling,

Florian WeRling,

Sven Polenz

HRB 1953 AG Steinfurt
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BERATUNG | ANALYTIK

PLANUNG | SEIT 1983 — WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Oststr. 6 - 48341 Altenberge
www.wessling.de

Probeninformation

Probe Nr. 22-156989-07

Bezeichnung B9 (0,90 - 2,40)

Probenart Boden

Projekt-Nr.: CAL-19-0031

Proiekt: BW Ibbenburen: Abschlussbetriebsplanverfahren fir Schachtanlage von

Jert Oeynhausen

Probenahme 22.07.2022

Probenahme durch VSV

Probenmenge 0,4L

Probengefal PE-Becher

Anzahl Gefafe 1

Eingangsdatum 19.10.2022

Untersuchungsbeginn 19.10.2022

Untersuchungsende 24.10.2022

Bodenphysikalische Untersuchungen

22-156989-07 Einheit Bezug Methode as

Konsistenzgrenze siehe Anlage os DIN Eh(l;g%_%zigz-u AL
NS
—— Z Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025 Geschéftsfihrer:
MA DAkkS des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur fiir den Anna WeBling,
PN Deutsch in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgefiihrten Akkreditierungsumfang. Florian WeRling,

AN eutsche Diese kénnen unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Priifberichte diirfen ohne Genehmigung Sven Polenz
il Akkreditierungsstelle der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich HRB 1953 AG Steinfurt

N-PI-14162-01-00

ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Prifbericht CAL22-102587-1 Seite 8 von 11




BERATUNG | ANALYTIK | PLANUNG | SEIT 1983 [ WESSLING

Quality of Life
WESSLING GmbH
Oststr. 6 - 48341 Altenberge
www.wessling.de

Probeninformation

Probe Nr. 22-156989-08

Bezeichnung B10 (1,00 - 3,00)

Probenart Boden

Projekt-Nr.: CAL-19-0031

s BW Ibbenbiiren: Abschlussbetriebsplanverfahren fiir Schachtanlage von

Projekt:
Oeynhausen

Probenahme 20.07.2022

Probenahme durch VSV

Probenmenge 0,8L

Probengefaly 2*PE Becher

Anzahl GefaRe 2

Eingangsdatum 19.10.2022

Untersuchungsbeginn 19.10.2022

Untersuchungsende 24.10.2022

Bodenphysikalische Untersuchungen

22-156989-08 Einheit | Bezug Methode as
Konsistenzgrenze siehe Anlage 0s DIN El\(lzlgg_%tzgz-w AL

(( DAKKS

AN Deutsche
Akkreditierungsstelle
N-PI-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025

des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur fir den
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgefiihrten Akkreditierungsumfang.
Diese kénnen unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prifberichte dirfen ohne Genehmigung
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Prifbericht CAL22-102587-1

Geschéftsfihrer:

Anna WeBling,

Florian WeRling,

Sven Polenz

HRB 1953 AG Steinfurt
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BERATUNG | ANALYTIK | PLANUNG | SEIT 1983 [ WESSLING

Quality of Life
WESSLING GmbH
Oststr. 6 - 48341 Altenberge
www.wessling.de

Probeninformation

Probe Nr. 22-156989-09

Bezeichnung B11 (0,45 - 3,50)

Probenart Boden

Projekt-Nr.: CAL-19-0031

s BW Ibbenbiiren: Abschlussbetriebsplanverfahren fiir Schachtanlage von

Projekt:
Oeynhausen

Probenahme 20.07.2022

Probenahme durch VSV

Probenmenge 1,2L

Probengefaly 3*PE Becher

Anzahl GefaRe 3

Eingangsdatum 19.10.2022

Untersuchungsbeginn 19.10.2022

Untersuchungsende 24.10.2022

Bodenphysikalische Untersuchungen

22-156989-09 Einheit | Bezug Methode as
Konsistenzgrenze siehe Anlage 0s DIN Ef\(lzlg%%figz-u AL

(( DAKKS

AN Deutsche
Akkreditierungsstelle
N-PI-14162-01-00

Die mit A gekennzeichneten Verfahren beziehen sich auf die Akkreditierung nach ISO/IEC 17025

des in der Legende beschriebenen Standorts der WESSLING Gruppe. Die Akkreditierung gilt nur fir den
in der jeweiligen Urkundenanlage (siehe Akkreditierungsnummer) aufgefiihrten Akkreditierungsumfang.
Diese kénnen unter https://wessling-group.com abgerufen werden. Prifberichte dirfen ohne Genehmigung
der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Prifbericht CAL22-102587-1

Geschéftsfihrer:

Anna WeBling,

Florian WeRling,

Sven Polenz

HRB 1953 AG Steinfurt
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BERATUNG | ANALYTIK

PLANUNG | SEIT 1983 — WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Oststr. 6 - 48341 Altenberge
www.wessling.de

N-PI-14162-01-00

Probeninformation
Probe Nr. 22-156989-10
Bezeichnung B15 (0,55 - 4,30)
Probenart Boden
Projekt-Nr.: CAL-19-0031
Proiekt: BW Ibbenbiiren: Abschlussbetriebsplanverfahren fiir Schachtanlage von
Jext Oeynhausen
Probenahme 20.07.2022
Probenahme durch VSV
Probenmenge 0.8L
Probengefaf 1*PE Becher (0,4L) + Braunglas
Anzahl GefaRke 2
Eingangsdatum 19.10.2022
Untersuchungsbeginn 19.10.2022
Untersuchungsende 24.10.2022
Bodenphysikalische Untersuchungen
22-156989-10 Einheit Bezug Methode as
Konsistenzgrenze siehe Anlage 0s DIN Eh(l;g%_%?gz-u AL
Legende
as ausfihrender Standort TS Trockensubstanz WI/E Wasser / Eluat
(013 Originalsubstanz n. n. nicht nachgewiesen n. b. nicht bestimmbar
(chemisch), nicht nachweisbar
(mikrobiologisch)
n. a. nicht analysiert (chemisch), AL WESSLING GmbH Altenberge
nicht auswertbar
(mikrobiologisch)
Wy,
jlacwra « DAKKS Gos In der Lagands boschrisbentn Standortc der WESSLING Gruppe. Dis Akkieditienng git i fur den e Wetling.
2/@5 Deutsche in der jeweiligen Urkunde_nanlagg (siehe Akkreditierungsnummer) aufgefiihrten Akkreditierungsumfang. Florian WeRling,
o Nredierungssiele  SernEash i DPSIESng gous o abgenfen werden Froencple duen o Sonehmong ST £ St

ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.
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WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-01 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 26.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Sieb-/Schiammanalyse 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
AT
//
90 A
//
o 80 e
o) "
c
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E /
E 70
©
2 /
0] 1
C //
3 60 A
X L
£ /
v 50 pa
= L
(0]
£ /
:0
< 40 7
(0]
kel
2 a0 —
(0]
s 20 -
1
//
10 /1
0 / 1 | 1 1 | 1 1 | 1 1 | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] EN ISO 14688-1] - kf-Wert nach SEILER Projekt-Nr.
B1 0,20 - 3,70 S, u, fg, mg' mgrfsicsifgrmsiSa Su* 0.2/33.1/44.8/21.9 F3 3.4-10° CAL-19-0031
Auftrags-Nr.
CAL-19064-22
Seite 1 von 2




WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

Kornungslinie

nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum

Datum: 21.10.2022

Prifungsnummer: 22-156989-01

Entnahmedatum: 26.07.2022

Art der Entnahme: gestort

Methode: Sieb-/Schlammanalyse

Priifung DIN EN 1SO 17892-4 - 5.5 Sieba nalyse
Probenbezeichnung B1
Tiefe [m] 0,20-3,70 KorngroéRe Riickstand Riickstand Siebdurch-
Bodenart [DIN 4022] S, u, fg, mg' o . o
Bodenart [DIN EN ISO 14688-1] mgrfsicsifgrmsiSa [mm] [g] [%] gange [%]
Bodengruppe SU*
T/U/SIG [%] 0.2/33.1/44.8/21.9/ - 16.0 0.00 0.00 100.00
Frostsicherheit F3 8.0 5.20 212 97.88
kf-Wert [m/s] 3.367E-6
d10/d30/d60 [mm]: 0.007 / 0.039 / 0.667 4.0 23.70 9.68 88.19
Siebanalyse:
Trockenmasse [g]: 244.80 2.0 23.70 9.68 78.51
Schlammanalyse: 1.0 29.40 12.01 66.50
Trockenmasse [g]: 42.08
Korndichte [g/cm?]: 2.650 0.5 27.50 11.23 55.27
Araometer:
Bezeichnung: Ardometer_4306 0.25 24.00 9.80 45.47
Volumen Ardometerbirne [cm?]: 60.60 0.125 17.00 6.94 38.52
Abstand 100-ml 1000-ml [mm]: 305.50 . ; , .
Lange Ardometerbirne [mm]: 160.00 0.063 11.80 4.82 33.70
Abstd. OK Birne - UK Skala [mm]: 9.20
Meniskuskorrektur G / R's: 0.30 / 0.20 Schale 82.50 33.70 -
d1=21.0 d2=42.3 d3=63.3 d4 =84.8 Summe 244 .80
d5=106.6 d6 =128.4 d7 =150.4 mm .
Siebverlust 0.00
Schlammanalyse
Zeit R', Ry + Rp KorngréRe T H, n Durchgang
[h] | [min] [-] Ro=Cm+R [mm] [°C] [mm] [-] [%]
[
0 0.5 25.00 25.50 0.0616 19.2 99.91 1.02532 32.80
0 1 23.50 24.00 0.0450 19.2 106.30 1.02532 30.87
0 2 22.00 22.50 0.0327 19.2 112.69 1.02532 28.94
0 5 19.00 19.50 0.0219 19.1 125.41 1.02785 25.08
0 15 16.50 17.00 0.0131 19.3 135.91 1.02280 21.87
0 45 13.00 13.50 0.0079 19.7 150.81 1.01281 17.36
2 0 1.00 1.50 0.0056 19.7 202.95 1.01281 1.93
6 0 0.00 0.50 0.0032 215 207.31 0.96966 0.64
24 0 -0.50 0.00 0.0016 22.2 209.51 0.95365 0.00

| Seite 2 von 2




WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-02 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 26.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Sieb-/Schlammanalyse 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
’—//’-—
//
90 1A
d g
o 80 /
(o2}
c
[0}
£ /
E 70 /
%]
[0
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g 60
kel
X
£ //
v 50 V]
P
) “
c
/
X 40 -
3 A
2 /
£ 30 A
g ’/
L
L1
g 20 ——
—
10
0 1 | 1 1 | 1 1 | 1 1 | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] EN ISO 14688-1] - kf-Wert nach KAUBISGH, ohne Projekt-Nr.
B1 3,70 - 6,00 S, U, t fsimsicsiclSa 16.5/30.0/51.0/2.6 - 8.2-107° Beachtung der Giltigkeitsregel! CAL-19-0031
- Bodengruppe und Frostsicherheit Auftrags-Nr.
a-nhand d‘er Kdérnungsanalyse CAL-19064-22
nicht ermittelbar
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

Kornungslinie

nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum

Datum: 21.10.2022

Prifungsnummer: 22-156989-02

Entnahmedatum: 26.07.2022

Art der Entnahme: gestort

Methode: Sieb-/Schlammanalyse

Prifung DIN EN ISO 17892-4 - 5.5 Siebanalyse

Probenbezeichnung B1

Tiefe [m] 3,70-6,00 KorngréRe Ruckstand Ruckstand Siebdurch-

Bodenart [DIN 4022] S, u, t o A 0

Bodenart [DIN EN ISO 14688-1] fsimsicsiclSa [mm] [d] [%] gange [%]

Bodengruppe 8.0 0.00 0.00 100.00

T/U/SIG [%] 16.5/30.0/51.0/2.6/ -

Frostsicherheit - 4.0 1.50 0.82 99.18

kf-Wert [m/s] 8.185E-9

d10/d30/d60 [mm]: -/0.018/0.124 2.0 3.30 1.80 97.38

Siebanalyse: 1.0 2.60 1.42 95.97

Trockenmasse [g]: 183.50

Schldammanalyse: 0.5 6.20 3.38 92.59

Trockenmasse [g]: 23.45

Korndichte [g/cm?]: 2.650 0.25 24.90 13.57 79.02

Ardometer: 0.125 37.10 20.22 58.80

Bezeichnung: Ardometer_4306

Volumen Ardometerbirne [cm?]: 60.60 0.063 21.20 11.55 47.25

Abstand 100-ml 1000-ml [mm]: 305.50

Lange Araometerbirne [mm]: 160.00 Schale 86.70 47.25 B

Abstd. OK Birne - UK Skala [mm]: 9.20 Summe 183.50

Meniskuskorrektur C,, / R's: 0.30 / 0.20

d1=21.0 d2=42.3 d3 =63.3 d4 =84.8 Siebverlust 0.00

d5=106.6 d6 =128.4 d7 = 150.4 mm

Schlammanalyse
Zeit R', Ry + Rp KorngréRe T H, n Durchgang
[h] | [min] [ Ro=Cm*R' [mm] [°C] [mm] [-] [%]
[-]

0 0.5 13.50 14.00 0.0749 19.5 148.66 1.01778 45.30
0 1 12.50 13.00 0.0537 19.5 152.96 1.01778 42.07
0 2 11.00 11.50 0.0388 19.5 159.41 1.01778 37.21
0 5 10.00 10.50 0.0249 19.5 163.71 1.01778 33.98
0 15 8.00 8.50 0.0147 19.6 172.43 1.01529 27.51
0 45 7.50 8.00 0.0085 19.7 174.61 1.01281 25.89
2 0 6.50 7.00 0.0053 20.0 178.97 1.00541 22.65
6 0 5.50 6.00 0.0030 21.5 183.33 0.96966 19.42
24 0 4.00 4.50 0.0015 22.2 189.87 0.95365 14.56
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WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-03 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 19.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Sieb-/Schlammanalyse 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] EN ISO 14688-1] - kf-Wert nach SEILER, Projekt-Nr.
B6 0,80 - 3,50 (?n’sl,";z‘,‘ fsamsimsacsaGr GU* 0.0/15.1/28.8/56.1 F3 1.1-10° ohne Beachtung der Giiltigkeitsregel! CAL-19-0031
: Auftrags-Nr.
CAL-19064-22
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

Kornungslinie

nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum

Datum: 21.10.2022

Prifungsnummer: 22-156989-03

Entnahmedatum: 19.07.2022

Art der Entnahme: gestort

Methode: Sieb-/Schlammanalyse

Prifung DIN EN 1SO 17892-4 - 5.5 Siebanalyse
Probenbezeichnung B6
Tiefe [m] 0,80 - 3,50 KorngréRe Ruckstand Ruckstand Siebdurch-
Bodenart [DIN 4022] G, u, fs', ms', gs' o . o
Bodenart [DIN EN ISO 14688-1] fsamsimsacsaGr [mm] [g] [A)] gange [/o]
Bodengruppe GU* 32.0 0.00 0.00 100.00
T/U/ISIG [%] 0.0/15.1/28.8/56.1/ -
Frostsicherheit F3 16.0 53.90 15.42 84.58
kf-Wert [m/s] 1.085E-3 8.0 59.40 16.99 67.59
d10/d30/d60 [mm]: 0.017 / 0.627 / 5.286
Siebanalyse: 4.0 45.00 12.87 54.72
Trockenmasse [g]: 349.60 2.0 39.60 11.33 43.39
Schlammanalyse: : : : :
Trockenmasse [g]: 18.15 1.0 29.80 8.52 34.87
Korndichte [g/cm?]: 2.650 05 2570 7.35 27.52
Aréometer: : : : s
Bezeichnung: Ardometer_4306 0.25 21.00 6.01 21.51
Volumen Ardometerbirne [cm?]: 60.60
Abstand 100-ml 1000-ml [mm]: 305.50 0.125 12.60 3.60 17.91
Lange Ardometerbirne [mm]: 160.00 0.063 7.20 2.06 15.85
Abstd. OK Birne - UK Skala [mm]: 9.20
Meniskuskorrektur C., / R's: 0.30 / 0.20 Schale 95.40 15.85 -
d1=21.0 d2=42.3 d3=63.3 d4=84.8 Summe 349.60
d5 =106.6 d6 =128.4 d7 = 150.4 mm
Siebverlust 0.00
Schlammanalyse
Zeit R', Ry + Rp KorngréRe T H, n Durchgang
[h] | [min] [ Ro=Cm+R'o [mm] [°C] [mm] [-] [%]
[-]
0 0.5 10.00 10.50 0.0790 19.1 163.71 1.02785 14.72
0 1 9.00 9.50 0.0566 19.1 168.07 1.02785 13.32
0 2 8.50 9.00 0.0403 19.1 170.25 1.02785 12.62
0 5 8.00 8.50 0.0256 19.3 172.43 1.02280 11.92
0 15 6.50 7.00 0.0150 19.4 178.97 1.02029 9.82
0 45 2.50 3.00 0.0091 19.7 196.41 1.01281 4.21
2 0 0.00 0.50 0.0057 19.9 207.31 1.00787 0.70
6 0 -0.50 0.00 0.0032 21.5 209.51 0.96966 0.00
24 0 -0.50 0.00 0.0016 22.2 209.51 0.95365 0.00
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WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-04 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 20.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Nasssiebung 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
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90 //
o 80 /
(o2}
c
[0}
E
g 70
%]
[0
O]
S 60 7
X
£ //
v 50 /
5 4
) /
X 40 /
[} v
kel
2 30 pd
© 7
C
(0]
2]
3
s 20 »
L+
//
10 —
—-_—.———/
0 1 | 1 1 | 1 1 | 1 1 | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] EN ISO 14688-1] - kf-Wert nach SEILER Projekt-Nr.
B12 0,00-1,10 G, u', ms', gs' | csimsacsaGr GU F2 391073 - Probe vollstandig untersucht CAL-19-0031
-16.1/21.9/72.0
Auftrags-Nr.
CAL-19064-22
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

KO rn u n g Sl i n ie Prifungsnummer: 22-156989-04

Entnahmedatum: 20.07.2022
nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Art der Entnahme: gestort
Schachtanlage von Oeynhausen

Methode: Nasssiebung

Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022
Priifung DIN EN ISO 17892-4 - 5.2 Siebanalyse: (* mit Teilmasse ausgewertet)
Probenbezeichnung B12
Tiefe [m] 0,00 - 1,10 KorngréRe Rickstand Rickstand Siebdurch-
Bodenart [DIN 4022] G, u', ms, gs' [mm] 9] [%] génge [%]
Bodenart [DIN EN ISO 14688-1] csimsacsaGr 37.5 0.00 0.00 100.00
Bodengruppe GU 22.4 45.50 7.06 92.94
TIUISIG[%] - 16.1/219/72.0/ - 12 217 20 33.70 59 25
Frostsicherheit F2 . . . .
kf-Wert [m/s] 3.863E-3 5.6 95.60 14.83 44.42
d10/d30/d60 [mm]: 0.240 / 2.306 / 10.426 4.0 29.00 * 6.07 38.35
?iebi“a'ysei o 644.60 2.0 51.60 * 10.80 27.54
rockenmasse [g]: . .
Teilmasse [g]: 212.20 1.0 38.40 8.04 19.51
0.5 28.40 * 5.94 13.56
0.25 17.30 * 3.62 9.94
0.125 10.80 * 2.26 7.68
0.063 7.40* 1.55 6.13
Schale 29.30 * 6.13 -
Summe 644.60
Siebverlust 0.00
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WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-05 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 20.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Sieb-/Schlammanalyse 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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0 1 | 1 1 | 1 1 | 1 1 | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] | ENISO 14688-1] - kf-Wert nach SEILER, ohne Projekt-Nr.
B14 0,00 - 1,60 Gfé'g?r,]:'|, csifsamsacsaGr GU 3.5/10.2/29.2/57.2 F2 15-10° Beachtung der Giiltigkeitsregel! CAL-19-0031
’ - Probe vollstandig untersucht Auftrags-Nr.
CAL-19064-22
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

Kornungslinie

nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum

Datum: 21.10.2022

Prifungsnummer: 22-156989-05

Entnahmedatum: 20.07.2022

Art der Entnahme: gestort

Methode: Sieb-/Schlammanalyse

Prifung DIN EN I1ISO 178924 - 5.5
Probenbezeichnung B14

Siebanalyse: (* mit Teilmasse ausgewertet)

Tiefe [m] 0,00 - 1,60 KorngréRe Riickstand Riickstand Siebdurch-
Bodenart [DIN 4022] G, gs, u', fs', ms' % .. %
Bodenart [DIN EN 1SO 14688-1] csifsamsacsaGr [mm] [9] [%] gange [%]
Bodengruppe GU 224 0.00 0.00 100.00
T/U/SIG [%] 3.56/10.2/29.2/57.2/ -
Frostsicherheit F2 11.2 117.80 22.49 77.51
kf-Wert [m/s] 1.544E-3
d10/d30/d60 [mm]: 0.032 /0.760 / 5.534 56 92.30 17.62 59.89
Siebanalyse: 4.0 23.40 * 6.92 52.97
Trockenmasse [g]: 523.80 .
Teimasse [g]: 20240 2.0 34.00 10.06 42.90
Schlammanalyse: 1.0 35.60 * 10.53 32.37
Trockenmasse [g]: 18.95
Korndichte [g/cm?]: 2.650 0.5 21.60 " 6.39 25.98
Ardometer: 0.25 19.70 * 5.83 20.15
Bezeichnung: Ardometer_4306
Volumen Ardometerbirne [cm?]: 60.60 0.125 12.50 * 3.70 16.45
Abstand 100-ml 1000-ml [mm]: 305.50 .
Lange Ardometerbirne [mm]: 160.00 0.063 7.30 2.16 14.29
Abstd. OK Birne - UK Skala [mm]: 9.20 Schale 48.30 * 14 .29 -
Meniskuskorrektur C, / R's: 0.30 / 0.20
d1=21.0 d2=42.3 d3=63.3 d4=84.8 Summe 523.80
d5=106.6 d6 =128.4 d7 = 150.4 mm Siebverlust 0.00
Schlammanalyse
Zeit R', Ry + Rp KorngréRe T H, n Durchgang
[h] | [min] [ Ro=Cm+R'o [mm] [°C] [mm] [-] [%]
[-]
0 0.5 11.00 11.50 0.0778 19.3 159.41 1.02280 13.93
0 1 9.50 10.00 0.0561 19.3 165.89 1.02280 12.11
0 2 8.50 9.00 0.0402 19.3 170.25 1.02280 10.90
0 5 7.00 7.50 0.0259 19.3 176.79 1.02280 9.08
0 15 6.00 6.50 0.0151 19.5 181.15 1.01778 7.87
0 45 5.00 5.50 0.0088 19.8 185.51 1.01033 6.66
2 0 4.00 4.50 0.0054 19.9 189.87 1.00787 5.45
6 0 3.00 3.50 0.0031 21.5 194.23 0.96966 4.24
24 0 2.00 2.50 0.0016 22.2 198.59 0.95365 3.03
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WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-06 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 13.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Sieb-/Schlammanalyse 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
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0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] EN ISO 14688-1] - kf-Wert nach SEILER Projekt-Nr.
B5 1,60 - 4,00 S, u, fg' csifsifgrmsiSa SU* 1.2/33.7/55.3/9.8 F3 54-107 CAL-19-0031
Auftrags-Nr.
CAL-19064-22
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

Kornungslinie

nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum

Datum: 21.10.2022

Prifungsnummer: 22-156989-06

Entnahmedatum: 13.07.2022

Art der Entnahme: gestort

Methode: Sieb-/Schlammanalyse

Priifung DIN EN ISO 17892-4 - 5.5 Siebanalyse

Probenbezeichnung B5

Tiefe [m] 1,60 -4,00 KorngréRe Rickstand Rickstand Siebdurch-

Bodenart [DIN 4022] S, u, fg' .

Bodenart [DIN EN ISO 14688-1] csifsifgrmsiSa [mm] [9] [%] gange [%]

Bodengruppe SU* 8.0 0.00 0.00 100.00

TIUISIG [%] 1.2/33.7/55.3/9.8/ -

Frostsicherheit F3 4.0 3.80 2.50 97.50

kf-Wert [m/s] 5.399E-7

d10/d30/d60 [mm]: 0.006 / 0.034 / 0.375 2.0 8.80 5.79 91.71

Siebanalyse: 1.0 22.20 14.61 77.11

Trockenmasse [g]: 152.00

Schlammanalyse: 0.5 17.40 11.45 65.66

Trockenmasse [g]: 24.25

Korndichte [g/cm?]: 2.650 0.25 20.60 13.55 52.11

Ardometer:

Bezeichnung: Ardometer_4306 0.125 15.20 10.00 42.11

Volumen Ardometerbirne [cm®]: 60.60 0.063 9.90 6.51 35.59

Abstand 100-ml 1000-ml [mm]: 305.50

Lange Ardometerbirne [mm]: 160.00 Schale 54.10 35.59 -

Abstd. OK Birne - UK Skala [mm]: 9.20

Meniskuskorrektur Cp, / R: 0.30 / 0.20 Summe 152.00

d1=21.0 d2=42.3 d3=63.3 d4 = 84.8 Siebverlust 0.00

d5=106.6 d6=128.4 d7 =150.4 mm

Schlammanalyse
Zeit R', Ry + Rp KorngréRe T H, n Durchgang
[h] | [min] [ Ro=Cm+R'o [mm] [°C] [mm] [-] [%]
[-]

0 0.5 14.00 14.50 0.0745 19.4 146.51 1.02029 34.18
0 1 13.00 13.50 0.0534 19.4 150.81 1.02029 31.82
0 2 12.50 13.00 0.0380 19.4 152.96 1.02029 30.64
0 5 11.50 12.00 0.0244 19.4 157.26 1.02029 28.29
0 15 10.00 10.50 0.0144 19.5 163.71 1.01778 24.75
0 45 8.00 8.50 0.0085 19.7 172.43 1.01281 20.04
2 0 1.00 1.50 0.0056 20.0 202.95 1.00541 3.54
6 0 0.00 0.50 0.0032 21.5 207.31 0.96966 1.18
24 0 0.00 0.50 0.0016 22.2 207.31 0.95365 1.18
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== WESSLING

WESSLING GmbH

Oststralte 7
48341 Altenberge Auftrags-Nr.: CAL-19064-22

Tel.: 02505/ 89-0

Projekt-Nr.: CAL-19-0031

Fliel3- und Ausrollgrenze nach bin en 1so 17892-12 (2018-10) Auftraggeber: Schmelzer - Die Ingenieure
Probennummer: 22-156989-07

Entnahmestelle: B9
Tiefe: 0,90 -2,40
Probe entnommen am: 22.07.2022

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022
22.0
210 Wassergehalt w = 15.3 %
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S 180 Konsistenzzahl |, = -0.30
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= WESSLING
Projekt-Nr.: CAL-19-0031
WESSLING GmbH
Oststralle 7
4883j1raAITenberge Auftrags-Nr.: CAL-19064-22
Tel.: 02505 / 89-0
Fliel3- und Ausrollgrenze nach bin en 1so 17892-12 (2018-10) Auftraggeber: Schmelzer - Die Ingenieure
Probennummer: 22-156989-08
Entnahmestelle: B10
Schachtanlage von Oeynhausen )
Tiefe: 1,00 - 3,00
Probe enthnommen am: 20.07.2022
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022
28.0
27.0 Wassergehalt w = 13.3 %
X 26.0 \ FlieRgrenze w, = 23.5%
z ' \\ Ausrollgrenze w,, = 13.8 %
= 250 o\ Plastizitatszahl 1, = 9.7 %
S 240 ~ Konsistenzzahl I, = 0.73
= it M R -
o 230 Ungetrocknete Probe = 117.40 g
% 220 o Entfernte Partikel = 19.40 g
= ' ) Korr. Wassergehalt = 16.4 %
21.0
20.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
Zustandsform l.=0.73
]
| halbfest | steif | weich | sehr weich | breiig
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w_bis w;) [%]
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= WESSLING
Projekt-Nr.: CAL-19-0031
WESSLING GmbH
Oststralte 7
4883j1raAITenberge Auftrags-Nr.: CAL-19064-22
Tel.: 02505 / 89-0
Fliel3- und Ausrollgrenze nach bin en 1so 17892-12 (2018-10) Auftraggeber: Schmelzer - Die Ingenieure
Probennummer: 22-156989-09
Entnahmestelle: B11
Schachtanlage von Oeynhausen )
Tiefe: 0,45 - 3,50
Probe enthnommen am: 20.07.2022
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022
34.0
Wassergehalt w = 14.3 %
X320 ™ FlieRgrenze w, = 27.2%
= Ausrollgrenze w, = 14.0 %
% 30.0 Plastizitatszahl I, = 13.2 %
D Konsistenzzahl I = 0.86
o
o 28.0 \\ Ungetrocknete Probe = 110.51 g
§ ___________ . \o\ Entfernte Partikel = 9.50 g
= 260 ‘\Q Korr. Wassergehalt = 15.9 %
24.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
l.=0.86 Zustandsform
halbfest | steif | weich | sehr weich | breiig |
o 1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w_bis w;) [%]
Wp w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
§ plastische
— Tone TA
_a rLQ\
— 30 .
= . . N\
© mittelplastische ,\rb
N Tone TM PAV))
..g A\<§\‘?’\Q, Tone mit organischen
._g 20 ] ?(\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
0 'e'Cht_ ! und ausgepragt
o plastische Schluffe | plastische Schluffe UA
o b TR TL mit organi-
H schen Beimen-
10 ganq-TL;n-ST I gungen und organo-
- _,____-___hgnjlﬁs‘gf: 77777 I—/—, gene Schluffe OU
| Zwischenbereich 4/{’ und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schiuffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
Fliekgrenze w, [%]




== WESSLING

WESSLING GmbH

Oststralte 7
48341 Altenberge Auftrags-Nr.: CAL-19064-22

Tel.: 02505/ 89-0

Projekt-Nr.: CAL-19-0031

Fliel3- und Ausrollgrenze nach bin en 1so 17892-12 (2018-10) Auftraggeber: Schmelzer - Die Ingenieure
Probennummer: 22-156989-10

Entnahmestelle: B15
Tiefe: 0,55-4,30
Probe entnommen am: 20.07.2022

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022

24.0

230 Wassergehalt w = 14.1 %
X 290 FlieRgrenze w, = 19.4 %
2 ' Ausrollgrenze w,, = 14.9 %
= 210 \ Plastizitatszahl I, = 4.5 %
e .
o 20.0 ~| Konsistenzzahl |, = 0.73
o f_—_ 1 I
S 190 5 Ungetrocknete Probe = 126.15 g
% 180 <] Entfernte Partikel = 14.00 g
= ' Korr. Wassergehalt = 16.1 %

17.0

16.0

10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
Zustandsform l,=0.73
]
| halbfest | steif | weich | sehr weich | breiig
- 1.00 0.75 0.50 0.25

Plastizitatsbereich (w_bis w;) [%]

Wy w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
c’\o plastische
— Tone TA
_a rLQ\
— 30 .
= . . e
© mittelplastische ,\rb
N Tone TM Q>
- 7
;@ o3 ) )
= N\ Tone mit organischen
._g 20 ] ?(\’ ! Beimengungen, organogene Tone OT
0 'e'Cht_ ! und ausgepragt
o plastische Schluffe | plastische Schluffe UA
o Tone TL mit organi-
10 Sand-Ton- gunzzt;e:niec::;z:o-
7 F _,___i___‘§§7njlﬁs‘§bg§1___/_/’, gene Schluffe OU
I & Zwischenbe o h e und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU :| sche Schiuffe UL
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80

Fliekgrenze w, [%]




WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-01 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 26.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Sieb-/Schiammanalyse 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
AT
//
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//
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c
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E 70
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C //
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kel
2 a0 —
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s 20 -
1
//
10 /1
0 / 1 | 1 1 | 1 1 | 1 1 | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] EN ISO 14688-1] - kf-Wert nach SEILER Projekt-Nr.
B1 0,20 - 3,70 S, u, fg, mg' mgrfsicsifgrmsiSa Su* 0.2/33.1/44.8/21.9 F3 3.4-10° CAL-19-0031
Auftrags-Nr.
CAL-19064-22
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

Kornungslinie

nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum

Datum: 21.10.2022

Prifungsnummer: 22-156989-01

Entnahmedatum: 26.07.2022

Art der Entnahme: gestort

Methode: Sieb-/Schlammanalyse

Priifung DIN EN 1SO 17892-4 - 5.5 Sieba nalyse
Probenbezeichnung B1
Tiefe [m] 0,20-3,70 KorngroéRe Riickstand Riickstand Siebdurch-
Bodenart [DIN 4022] S, u, fg, mg' o . o
Bodenart [DIN EN ISO 14688-1] mgrfsicsifgrmsiSa [mm] [g] [%] gange [%]
Bodengruppe SU*
T/U/SIG [%] 0.2/33.1/44.8/21.9/ - 16.0 0.00 0.00 100.00
Frostsicherheit F3 8.0 5.20 212 97.88
kf-Wert [m/s] 3.367E-6
d10/d30/d60 [mm]: 0.007 / 0.039 / 0.667 4.0 23.70 9.68 88.19
Siebanalyse:
Trockenmasse [g]: 244.80 2.0 23.70 9.68 78.51
Schlammanalyse: 1.0 29.40 12.01 66.50
Trockenmasse [g]: 42.08
Korndichte [g/cm?]: 2.650 0.5 27.50 11.23 55.27
Araometer:
Bezeichnung: Ardometer_4306 0.25 24.00 9.80 45.47
Volumen Ardometerbirne [cm?]: 60.60 0.125 17.00 6.94 38.52
Abstand 100-ml 1000-ml [mm]: 305.50 . ; , .
Lange Ardometerbirne [mm]: 160.00 0.063 11.80 4.82 33.70
Abstd. OK Birne - UK Skala [mm]: 9.20
Meniskuskorrektur G / R's: 0.30 / 0.20 Schale 82.50 33.70 -
d1=21.0 d2=42.3 d3=63.3 d4 =84.8 Summe 244 .80
d5=106.6 d6 =128.4 d7 =150.4 mm .
Siebverlust 0.00
Schlammanalyse
Zeit R', Ry + Rp KorngréRe T H, n Durchgang
[h] | [min] [-] Ro=Cm+R [mm] [°C] [mm] [-] [%]
[
0 0.5 25.00 25.50 0.0616 19.2 99.91 1.02532 32.80
0 1 23.50 24.00 0.0450 19.2 106.30 1.02532 30.87
0 2 22.00 22.50 0.0327 19.2 112.69 1.02532 28.94
0 5 19.00 19.50 0.0219 19.1 125.41 1.02785 25.08
0 15 16.50 17.00 0.0131 19.3 135.91 1.02280 21.87
0 45 13.00 13.50 0.0079 19.7 150.81 1.01281 17.36
2 0 1.00 1.50 0.0056 19.7 202.95 1.01281 1.93
6 0 0.00 0.50 0.0032 215 207.31 0.96966 0.64
24 0 -0.50 0.00 0.0016 22.2 209.51 0.95365 0.00
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WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-02 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 26.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Sieb-/Schlammanalyse 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
’—//’-—
//
90 1A
d g
o 80 /
(o2}
c
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E 70 /
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g 60
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X
£ //
v 50 V]
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X 40 -
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2 /
£ 30 A
g ’/
L
L1
g 20 ——
—
10
0 1 | 1 1 | 1 1 | 1 1 | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] EN ISO 14688-1] - kf-Wert nach KAUBISGH, ohne Projekt-Nr.
B1 3,70 - 6,00 S, U, t fsimsicsiclSa 16.5/30.0/51.0/2.6 - 8.2-107° Beachtung der Giltigkeitsregel! CAL-19-0031
- Bodengruppe und Frostsicherheit Auftrags-Nr.
a-nhand d‘er Kdérnungsanalyse CAL-19064-22
nicht ermittelbar
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

Kornungslinie

nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum

Datum: 21.10.2022

Prifungsnummer: 22-156989-02

Entnahmedatum: 26.07.2022

Art der Entnahme: gestort

Methode: Sieb-/Schlammanalyse

Prifung DIN EN ISO 17892-4 - 5.5 Siebanalyse

Probenbezeichnung B1

Tiefe [m] 3,70-6,00 KorngréRe Ruckstand Ruckstand Siebdurch-

Bodenart [DIN 4022] S, u, t o A 0

Bodenart [DIN EN ISO 14688-1] fsimsicsiclSa [mm] [d] [%] gange [%]

Bodengruppe 8.0 0.00 0.00 100.00

T/U/SIG [%] 16.5/30.0/51.0/2.6/ -

Frostsicherheit - 4.0 1.50 0.82 99.18

kf-Wert [m/s] 8.185E-9

d10/d30/d60 [mm]: -/0.018/0.124 2.0 3.30 1.80 97.38

Siebanalyse: 1.0 2.60 1.42 95.97

Trockenmasse [g]: 183.50

Schldammanalyse: 0.5 6.20 3.38 92.59

Trockenmasse [g]: 23.45

Korndichte [g/cm?]: 2.650 0.25 24.90 13.57 79.02

Ardometer: 0.125 37.10 20.22 58.80

Bezeichnung: Ardometer_4306

Volumen Ardometerbirne [cm?]: 60.60 0.063 21.20 11.55 47.25

Abstand 100-ml 1000-ml [mm]: 305.50

Lange Araometerbirne [mm]: 160.00 Schale 86.70 47.25 B

Abstd. OK Birne - UK Skala [mm]: 9.20 Summe 183.50

Meniskuskorrektur C,, / R's: 0.30 / 0.20

d1=21.0 d2=42.3 d3 =63.3 d4 =84.8 Siebverlust 0.00

d5=106.6 d6 =128.4 d7 = 150.4 mm

Schlammanalyse
Zeit R', Ry + Rp KorngréRe T H, n Durchgang
[h] | [min] [ Ro=Cm*R' [mm] [°C] [mm] [-] [%]
[-]

0 0.5 13.50 14.00 0.0749 19.5 148.66 1.01778 45.30
0 1 12.50 13.00 0.0537 19.5 152.96 1.01778 42.07
0 2 11.00 11.50 0.0388 19.5 159.41 1.01778 37.21
0 5 10.00 10.50 0.0249 19.5 163.71 1.01778 33.98
0 15 8.00 8.50 0.0147 19.6 172.43 1.01529 27.51
0 45 7.50 8.00 0.0085 19.7 174.61 1.01281 25.89
2 0 6.50 7.00 0.0053 20.0 178.97 1.00541 22.65
6 0 5.50 6.00 0.0030 21.5 183.33 0.96966 19.42
24 0 4.00 4.50 0.0015 22.2 189.87 0.95365 14.56
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WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-03 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 19.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Sieb-/Schlammanalyse 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
4
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E 70 )4
o 4
%]
o /1
° ]
S 60 /
Yy
X
£ /
©
v 50
@
c
:0
X 40 e
(0]
kel /
Q A1
T ~
2 a0 P
2 //
(0]
2 —
g 20 _—|
///—’
10 e
//
A
1
0 // 1 | 1 1 | 1 1 | 1 1 | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] EN ISO 14688-1] - kf-Wert nach SEILER, Projekt-Nr.
B6 0,80 - 3,50 (?n’sl,";z‘,‘ fsamsimsacsaGr GU* 0.0/15.1/28.8/56.1 F3 1.1-10° ohne Beachtung der Giiltigkeitsregel! CAL-19-0031
: Auftrags-Nr.
CAL-19064-22
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

Kornungslinie

nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum

Datum: 21.10.2022

Prifungsnummer: 22-156989-03

Entnahmedatum: 19.07.2022

Art der Entnahme: gestort

Methode: Sieb-/Schlammanalyse

Prifung DIN EN 1SO 17892-4 - 5.5 Siebanalyse
Probenbezeichnung B6
Tiefe [m] 0,80 - 3,50 KorngréRe Ruckstand Ruckstand Siebdurch-
Bodenart [DIN 4022] G, u, fs', ms', gs' o . o
Bodenart [DIN EN ISO 14688-1] fsamsimsacsaGr [mm] [g] [A)] gange [/o]
Bodengruppe GU* 32.0 0.00 0.00 100.00
T/U/ISIG [%] 0.0/15.1/28.8/56.1/ -
Frostsicherheit F3 16.0 53.90 15.42 84.58
kf-Wert [m/s] 1.085E-3 8.0 59.40 16.99 67.59
d10/d30/d60 [mm]: 0.017 / 0.627 / 5.286
Siebanalyse: 4.0 45.00 12.87 54.72
Trockenmasse [g]: 349.60 2.0 39.60 11.33 43.39
Schlammanalyse: : : : :
Trockenmasse [g]: 18.15 1.0 29.80 8.52 34.87
Korndichte [g/cm?]: 2.650 05 2570 7.35 27.52
Aréometer: : : : s
Bezeichnung: Ardometer_4306 0.25 21.00 6.01 21.51
Volumen Ardometerbirne [cm?]: 60.60
Abstand 100-ml 1000-ml [mm]: 305.50 0.125 12.60 3.60 17.91
Lange Ardometerbirne [mm]: 160.00 0.063 7.20 2.06 15.85
Abstd. OK Birne - UK Skala [mm]: 9.20
Meniskuskorrektur C., / R's: 0.30 / 0.20 Schale 95.40 15.85 -
d1=21.0 d2=42.3 d3=63.3 d4=84.8 Summe 349.60
d5 =106.6 d6 =128.4 d7 = 150.4 mm
Siebverlust 0.00
Schlammanalyse
Zeit R', Ry + Rp KorngréRe T H, n Durchgang
[h] | [min] [ Ro=Cm+R'o [mm] [°C] [mm] [-] [%]
[-]
0 0.5 10.00 10.50 0.0790 19.1 163.71 1.02785 14.72
0 1 9.00 9.50 0.0566 19.1 168.07 1.02785 13.32
0 2 8.50 9.00 0.0403 19.1 170.25 1.02785 12.62
0 5 8.00 8.50 0.0256 19.3 172.43 1.02280 11.92
0 15 6.50 7.00 0.0150 19.4 178.97 1.02029 9.82
0 45 2.50 3.00 0.0091 19.7 196.41 1.01281 4.21
2 0 0.00 0.50 0.0057 19.9 207.31 1.00787 0.70
6 0 -0.50 0.00 0.0032 21.5 209.51 0.96966 0.00
24 0 -0.50 0.00 0.0016 22.2 209.51 0.95365 0.00
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WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-04 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 20.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Nasssiebung 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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0 1 | 1 1 | 1 1 | 1 1 | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] EN ISO 14688-1] - kf-Wert nach SEILER Projekt-Nr.
B12 0,00-1,10 G, u', ms', gs' | csimsacsaGr GU F2 391073 - Probe vollstandig untersucht CAL-19-0031
-16.1/21.9/72.0
Auftrags-Nr.
CAL-19064-22
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

KO rn u n g Sl i n ie Prifungsnummer: 22-156989-04

Entnahmedatum: 20.07.2022
nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Art der Entnahme: gestort
Schachtanlage von Oeynhausen

Methode: Nasssiebung

Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022
Priifung DIN EN ISO 17892-4 - 5.2 Siebanalyse: (* mit Teilmasse ausgewertet)
Probenbezeichnung B12
Tiefe [m] 0,00 - 1,10 KorngréRe Rickstand Rickstand Siebdurch-
Bodenart [DIN 4022] G, u', ms, gs' [mm] 9] [%] génge [%]
Bodenart [DIN EN ISO 14688-1] csimsacsaGr 37.5 0.00 0.00 100.00
Bodengruppe GU 22.4 45.50 7.06 92.94
TIUISIG[%] - 16.1/219/72.0/ - 12 217 20 33.70 59 25
Frostsicherheit F2 . . . .
kf-Wert [m/s] 3.863E-3 5.6 95.60 14.83 44.42
d10/d30/d60 [mm]: 0.240 / 2.306 / 10.426 4.0 29.00 * 6.07 38.35
?iebi“a'ysei o 644.60 2.0 51.60 * 10.80 27.54
rockenmasse [g]: . .
Teilmasse [g]: 212.20 1.0 38.40 8.04 19.51
0.5 28.40 * 5.94 13.56
0.25 17.30 * 3.62 9.94
0.125 10.80 * 2.26 7.68
0.063 7.40* 1.55 6.13
Schale 29.30 * 6.13 -
Summe 644.60
Siebverlust 0.00
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WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-05 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 20.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Sieb-/Schlammanalyse 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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0 1 | 1 1 | 1 1 | 1 1 | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] | ENISO 14688-1] - kf-Wert nach SEILER, ohne Projekt-Nr.
B14 0,00 - 1,60 Gfé'g?r,]:'|, csifsamsacsaGr GU 3.5/10.2/29.2/57.2 F2 15-10° Beachtung der Giiltigkeitsregel! CAL-19-0031
’ - Probe vollstandig untersucht Auftrags-Nr.
CAL-19064-22
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

Kornungslinie

nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum

Datum: 21.10.2022

Prifungsnummer: 22-156989-05

Entnahmedatum: 20.07.2022

Art der Entnahme: gestort

Methode: Sieb-/Schlammanalyse

Prifung DIN EN I1ISO 178924 - 5.5
Probenbezeichnung B14

Siebanalyse: (* mit Teilmasse ausgewertet)

Tiefe [m] 0,00 - 1,60 KorngréRe Riickstand Riickstand Siebdurch-
Bodenart [DIN 4022] G, gs, u', fs', ms' % .. %
Bodenart [DIN EN 1SO 14688-1] csifsamsacsaGr [mm] [9] [%] gange [%]
Bodengruppe GU 224 0.00 0.00 100.00
T/U/SIG [%] 3.56/10.2/29.2/57.2/ -
Frostsicherheit F2 11.2 117.80 22.49 77.51
kf-Wert [m/s] 1.544E-3
d10/d30/d60 [mm]: 0.032 /0.760 / 5.534 56 92.30 17.62 59.89
Siebanalyse: 4.0 23.40 * 6.92 52.97
Trockenmasse [g]: 523.80 .
Teimasse [g]: 20240 2.0 34.00 10.06 42.90
Schlammanalyse: 1.0 35.60 * 10.53 32.37
Trockenmasse [g]: 18.95
Korndichte [g/cm?]: 2.650 0.5 21.60 " 6.39 25.98
Ardometer: 0.25 19.70 * 5.83 20.15
Bezeichnung: Ardometer_4306
Volumen Ardometerbirne [cm?]: 60.60 0.125 12.50 * 3.70 16.45
Abstand 100-ml 1000-ml [mm]: 305.50 .
Lange Ardometerbirne [mm]: 160.00 0.063 7.30 2.16 14.29
Abstd. OK Birne - UK Skala [mm]: 9.20 Schale 48.30 * 14 .29 -
Meniskuskorrektur C, / R's: 0.30 / 0.20
d1=21.0 d2=42.3 d3=63.3 d4=84.8 Summe 523.80
d5=106.6 d6 =128.4 d7 = 150.4 mm Siebverlust 0.00
Schlammanalyse
Zeit R', Ry + Rp KorngréRe T H, n Durchgang
[h] | [min] [ Ro=Cm+R'o [mm] [°C] [mm] [-] [%]
[-]
0 0.5 11.00 11.50 0.0778 19.3 159.41 1.02280 13.93
0 1 9.50 10.00 0.0561 19.3 165.89 1.02280 12.11
0 2 8.50 9.00 0.0402 19.3 170.25 1.02280 10.90
0 5 7.00 7.50 0.0259 19.3 176.79 1.02280 9.08
0 15 6.00 6.50 0.0151 19.5 181.15 1.01778 7.87
0 45 5.00 5.50 0.0088 19.8 185.51 1.01033 6.66
2 0 4.00 4.50 0.0054 19.9 189.87 1.00787 5.45
6 0 3.00 3.50 0.0031 21.5 194.23 0.96966 4.24
24 0 2.00 2.50 0.0016 22.2 198.59 0.95365 3.03
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WESS LI NG KO rn u n SI i n ie Prifungsnummer: 22-156989-06 Auftraggeber:
WESSLING GmbH g Entnahmedatum: 13.07.2022 Schmelzer - Die Ingenieure
Oststralle 7 nach DIN EN ISO 17892-4 (2017'04) Art der Entnahme: gestort Am Sportzentrum 11
48341 Altenberge Schachtanlage von Oeynhausen Methode: Sieb-/Schlammanalyse 49479 Ibbenbiiren
Tel.: 02505 / 89-0
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
//’
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g 60 ,/
X
£ //
©
v 50 L
@
c
:0
X 40
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Q
2 a0 //
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: /
3
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//
10 /
//
L1
0 1 | 1 1 | 1 1 | 1 1 | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100
o ] Korndurchmesser d in mm Dieser Bericht wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gliltig.
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022 Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchten Proben.
. . . Bodenart Bodenart [DIN . . Bemerkungen:
Signatur Probenbezeichnung Tiefe [m] _ Bodengruppe TIU/SIG [%] Frostsicherheit kf-Wert [m/s] ialkto
[DIN 4022] EN ISO 14688-1] - kf-Wert nach SEILER Projekt-Nr.
B5 1,60 - 4,00 S, u, fg' csifsifgrmsiSa SU* 1.2/33.7/55.3/9.8 F3 54-107 CAL-19-0031
Auftrags-Nr.
CAL-19064-22
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WESSLING GmbH
Oststralle 7

48341 Altenberge

Tel.: 02505 / 89-0

Projekt-Nr. CAL-19-0031

Auftrags-Nr. CAL-19064-22

Kornungslinie

nach DIN EN ISO 17892-4 (2017-04)

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum

Datum: 21.10.2022

Prifungsnummer: 22-156989-06

Entnahmedatum: 13.07.2022

Art der Entnahme: gestort

Methode: Sieb-/Schlammanalyse

Priifung DIN EN ISO 17892-4 - 5.5 Siebanalyse

Probenbezeichnung B5

Tiefe [m] 1,60 -4,00 KorngréRe Rickstand Rickstand Siebdurch-

Bodenart [DIN 4022] S, u, fg' .

Bodenart [DIN EN ISO 14688-1] csifsifgrmsiSa [mm] [9] [%] gange [%]

Bodengruppe SU* 8.0 0.00 0.00 100.00

TIUISIG [%] 1.2/33.7/55.3/9.8/ -

Frostsicherheit F3 4.0 3.80 2.50 97.50

kf-Wert [m/s] 5.399E-7

d10/d30/d60 [mm]: 0.006 / 0.034 / 0.375 2.0 8.80 5.79 91.71

Siebanalyse: 1.0 22.20 14.61 77.11

Trockenmasse [g]: 152.00

Schlammanalyse: 0.5 17.40 11.45 65.66

Trockenmasse [g]: 24.25

Korndichte [g/cm?]: 2.650 0.25 20.60 13.55 52.11

Ardometer:

Bezeichnung: Ardometer_4306 0.125 15.20 10.00 42.11

Volumen Ardometerbirne [cm®]: 60.60 0.063 9.90 6.51 35.59

Abstand 100-ml 1000-ml [mm]: 305.50

Lange Ardometerbirne [mm]: 160.00 Schale 54.10 35.59 -

Abstd. OK Birne - UK Skala [mm]: 9.20

Meniskuskorrektur Cp, / R: 0.30 / 0.20 Summe 152.00

d1=21.0 d2=42.3 d3=63.3 d4 = 84.8 Siebverlust 0.00

d5=106.6 d6=128.4 d7 =150.4 mm

Schlammanalyse
Zeit R', Ry + Rp KorngréRe T H, n Durchgang
[h] | [min] [ Ro=Cm+R'o [mm] [°C] [mm] [-] [%]
[-]

0 0.5 14.00 14.50 0.0745 19.4 146.51 1.02029 34.18
0 1 13.00 13.50 0.0534 19.4 150.81 1.02029 31.82
0 2 12.50 13.00 0.0380 19.4 152.96 1.02029 30.64
0 5 11.50 12.00 0.0244 19.4 157.26 1.02029 28.29
0 15 10.00 10.50 0.0144 19.5 163.71 1.01778 24.75
0 45 8.00 8.50 0.0085 19.7 172.43 1.01281 20.04
2 0 1.00 1.50 0.0056 20.0 202.95 1.00541 3.54
6 0 0.00 0.50 0.0032 21.5 207.31 0.96966 1.18
24 0 0.00 0.50 0.0016 22.2 207.31 0.95365 1.18
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== WESSLING

WESSLING GmbH

Oststralte 7
48341 Altenberge Auftrags-Nr.: CAL-19064-22

Tel.: 02505/ 89-0

Projekt-Nr.: CAL-19-0031

Fliel3- und Ausrollgrenze nach bin en 1so 17892-12 (2018-10) Auftraggeber: Schmelzer - Die Ingenieure
Probennummer: 22-156989-07

Entnahmestelle: B9
Tiefe: 0,90 -2,40
Probe entnommen am: 22.07.2022

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022
22.0
210 Wassergehalt w = 15.3 %
X 20.0 P~ FlieRgrenze w, = 16.5 %
2 ' \ Ausroligrenze w, = 12.9 %
= 19.0 \\ Plastizitatszahl |, = 3.6%
S 180 Konsistenzzahl |, = -0.30
g 17.0 \"\ Ungetrocknete Probe = 119.69 g
% O it B '—)&K Entfernte Partikel = 13.40¢g
= ' b Korr. Wassergehalt = 17.6 %
15.0 ~
14.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
Zustandsform e = -|0.30
| halbfest | steif | weich | sehr weich | breiig
1.00 0.75 0.50 0.25

Plastizitatsbereich (w_bis w;) [%]

Plastizitatszahl I, [%]

W, W,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
plastische
Tone TA
)
30 .
- QW
mittelplastische ,\rb
Tone TM " Qs
‘d
o\ . )
~\<\\‘?’  Tone mit organischen
20 ] ?(\’ ! Beimengungen, organogene Tone OT
'e'Cht_ ! und ausgepragt
plastische Schluffe | plastische Schluffe UA
Tone TL mit organi-
10 Sand-Ton- gunzzt;e:niec::;z:o-
7 _,___i___‘§§7njlﬁs‘§bg§1___/_/’, gene Schluffe OU
| Zwischenbereich e und mittelplastische
4 F——= Sand-Schiuft & leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80

Fliekgrenze w, [%]




= WESSLING
Projekt-Nr.: CAL-19-0031
WESSLING GmbH
Oststralle 7
4883j1raAITenberge Auftrags-Nr.: CAL-19064-22
Tel.: 02505 / 89-0
Fliel3- und Ausrollgrenze nach bin en 1so 17892-12 (2018-10) Auftraggeber: Schmelzer - Die Ingenieure
Probennummer: 22-156989-08
Entnahmestelle: B10
Schachtanlage von Oeynhausen )
Tiefe: 1,00 - 3,00
Probe enthnommen am: 20.07.2022
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022
28.0
27.0 Wassergehalt w = 13.3 %
X 26.0 \ FlieRgrenze w, = 23.5%
z ' \\ Ausrollgrenze w,, = 13.8 %
= 250 o\ Plastizitatszahl 1, = 9.7 %
S 240 ~ Konsistenzzahl I, = 0.73
= it M R -
o 230 Ungetrocknete Probe = 117.40 g
% 220 o Entfernte Partikel = 19.40 g
= ' ) Korr. Wassergehalt = 16.4 %
21.0
20.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
Zustandsform l.=0.73
]
| halbfest | steif | weich | sehr weich | breiig
1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w_bis w;) [%]
Wp w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
§ plastische
— Tone TA
_a rLQ\
—_ 30 ‘
= . . N\
© mittelplastische ,\rb
N Tone TM PAV))
8 ~\<§\‘?’\Q, Tone mit organischen
._g 20 ] ?(\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
h leICht_ ! und ausgepragt
o plastische Schluffe | plastische Schluffe UA
o Tone TL mit organi-
schen Beimen-
10 =1 ganq-Tc.;r@ gungen und organo-
- _,____-___hgnjlﬁs‘gj::raini___/_/’, gene Schluffe OU
| Zwischenbereich L und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- I leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schiuffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
Fliekgrenze w, [%]




= WESSLING
Projekt-Nr.: CAL-19-0031
WESSLING GmbH
Oststralte 7
4883j1raAITenberge Auftrags-Nr.: CAL-19064-22
Tel.: 02505 / 89-0
Fliel3- und Ausrollgrenze nach bin en 1so 17892-12 (2018-10) Auftraggeber: Schmelzer - Die Ingenieure
Probennummer: 22-156989-09
Entnahmestelle: B11
Schachtanlage von Oeynhausen )
Tiefe: 0,45 - 3,50
Probe enthnommen am: 20.07.2022
Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022
34.0
Wassergehalt w = 14.3 %
X320 ™ FlieRgrenze w, = 27.2%
= Ausrollgrenze w, = 14.0 %
% 30.0 Plastizitatszahl I, = 13.2 %
D Konsistenzzahl I = 0.86
o
o 28.0 \\ Ungetrocknete Probe = 110.51 g
§ ___________ . \o\ Entfernte Partikel = 9.50 g
= 260 ‘\Q Korr. Wassergehalt = 15.9 %
24.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
l.=0.86 Zustandsform
halbfest | steif | weich | sehr weich | breiig |
o 1.00 0.75 0.50 0.25
Plastizitatsbereich (w_bis w;) [%]
Wp w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
§ plastische
— Tone TA
_a rLQ\
— 30 .
= . . N\
© mittelplastische ,\rb
N Tone TM PAV))
..g A\<§\‘?’\Q, Tone mit organischen
._g 20 ] ?(\’ _E_Beimengungen, organogene Tone OT ~ |
0 'e'Cht_ ! und ausgepragt
o plastische Schluffe | plastische Schluffe UA
o b TR TL mit organi-
H schen Beimen-
10 ganq-TL;n-ST I gungen und organo-
- _,____-___hgnjlﬁs‘gf: 77777 I—/—, gene Schluffe OU
| Zwischenbereich 4/{’ und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schiuffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
Fliekgrenze w, [%]




== WESSLING

WESSLING GmbH

Oststralte 7
48341 Altenberge Auftrags-Nr.: CAL-19064-22

Tel.: 02505/ 89-0

Projekt-Nr.: CAL-19-0031

Fliel3- und Ausrollgrenze nach bin en 1so 17892-12 (2018-10) Auftraggeber: Schmelzer - Die Ingenieure
Probennummer: 22-156989-10

Entnahmestelle: B15
Tiefe: 0,55-4,30
Probe entnommen am: 20.07.2022

Schachtanlage von Oeynhausen

Bearbeiter: Chr. von Basum Datum: 21.10.2022

24.0

230 Wassergehalt w = 14.1 %
X 290 FlieRgrenze w, = 19.4 %
2 ' Ausrollgrenze w,, = 14.9 %
= 210 \ Plastizitatszahl I, = 4.5 %
e .
o 20.0 ~| Konsistenzzahl |, = 0.73
o f_—_ 1 I
S 190 5 Ungetrocknete Probe = 126.15 g
% 180 <] Entfernte Partikel = 14.00 g
= ' Korr. Wassergehalt = 16.1 %

17.0

16.0

10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
Zustandsform l,=0.73
]
| halbfest | steif | weich | sehr weich | breiig
- 1.00 0.75 0.50 0.25

Plastizitatsbereich (w_bis w;) [%]

Wy w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
c’\o plastische
— Tone TA
_a rLQ\
— 30 .
= . . e
© mittelplastische ,\rb
N Tone TM Q>
- 7
;@ o3 ) )
= N\ Tone mit organischen
._g 20 ] ?(\’ ! Beimengungen, organogene Tone OT
0 'e'Cht_ ! und ausgepragt
o plastische Schluffe | plastische Schluffe UA
o Tone TL mit organi-
10 Sand-Ton- gunzzt;e:niec::;z:o-
7 F _,___i___‘§§7njlﬁs‘§bg§1___/_/’, gene Schluffe OU
I & Zwischenbe o h e und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU :| sche Schiuffe UL
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80

Fliekgrenze w, [%]




	Pläne und Ansichten
	A3_Q

	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15

		2023-03-02T08:42:03+0100
	signotec Sigma Device ID:1000298825


		2023-03-02T08:52:40+0100
	signotec Sigma Device ID:1000358740




